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Pfarrer Maas und Familie - er war von 1921 bis 1943 Pfarrer in Altenkirchen

Festtag in der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
Sonntag, 24. März 2019

Wiedereröffnung und Umbenennung des Forums
in „Theodor-Maas-Haus“

10 Uhr - Festgottesdienst in der Christuskirche
mit Musik (Kantorei/Kantor Johann-Ardin Lilienthal)

13.30 Uhr - Informationen, Musik und mehr
im Theodor-Maas-Haus undVerleihung des „Theodor-Maas-Preises“
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 23./24. märz 2019
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ............................ 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst.
Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf .......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ............................................ 02686/989350
Handy ........................................................................ 0170/5331153
Stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ................................................ 02686/228631
dienstlich .................................................................... 02681/807192
Handy ........................................................................ 0171/4472891
wehrführer löschzug
altenkirchen
Michael Heinemann privat ......................................... 02681/981424
dienstlich .................................................................... 02681/954614
Handy ........................................................................ 0172/7061111
Stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ........................................................ 02681/984091
Handy ........................................................................ 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Pascal Müller privat ................................................. 02680/9889669
Handy ........................................................................ 0170/4759819
Stellvertretender wehrführer
Torsten Müller ............................................................ 0177/3516927
wehrführer löschzug mehren
Florian Klein privat ..................................................... 02686/988654
dienstlich .................................................................... 02602/914401
Handy ........................................................................ 0171/4373317
Stellvertretender wehrführer
Guido Wienberg
Handy ...................................................................... 0176/21839123
wehrführer löschzug
neitersen
Stefan Jung privat ........................................................ 02681/70328
dienstlich .................................................................... 02681/802830
Handy ...................................................................... 0151/54443775
Stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat ................................................... 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ........................................................................ 0170/6422001
wehrführer löschzug
weyerbusch
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947
Stellvertretender wehrführer
Alexander Au privat ................................................... 02686/988736
dienstlich .................................................................. 02686/9885485
Handy ...................................................................... 0152/56130891

■ Stromversorgung
und Kabelfernsehen

entstördienst bei notfällen
und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg,
Ingelbach, Berod und Ortsteil
Michelbach-Widerstein ................................................ 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
Störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH
57518 Betzdorf-Alsdorf ............................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH
53783 Eitorf .............................................................. 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib,
Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG,
53604 Bad Honnef .......................................................... 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren,
Hirz-Maulsbach, Kraam, Mehren
und Rettersen ............................................................. 02224/17222

bereitschaftsdienste/notrufe
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■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: .........................................................vom Vorabend 18.00 Uhr
.........................................................................bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33,
57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung
und -werke

Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de
www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 hamm / Sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Marion Schreiber, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ........ 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen. Ansonsten über Anrufbe-
antworter; Hausbesuche erfolgen nach Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel. ................. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Kleiderkammer des Caritasverbandes
Altenkirchen freut sich über Sachspenden

Gerne können Sie gut erhaltene Bekleidung
für Erwachsene und Kinder, Tisch- und Bett-
wäsche, Gardinen, Geschirr u.ä. zu den Öff-
nungszeiten oder nach telefonischer Abspra-
che in der Rathausstr. 5 in Altenkirchen
abgeben.

Öffnungszeiten der kleiderkammer:

- dienstags .............................................. von 8.30 bis 14 Uhr
- mittwochs und donnerstags .................. von 8.30 bis 12 Uhr

Caritasverband Altenkirchen e.V.,
Rathausstraße 5, Altenkirchen,
in unmittelbarer Nähe zu katholischer
Kirche,
Rathaus und Kfz-Zulassungsstelle,
Tel. 02681-2056.
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Avitall Gerstetter
Jüdische Kantorin in Berlin

Havdala zum jüdischen Sabbatausklang

Konzert
(mit Gesang, Klavier u. Trompete)

Christuskirche Altenkirchen
Samstag, 23.März 2019, 19.00 Uhr

Infos: http://avitallcollection.com/de

Freier Eintritt - Spenden erbeten

Sonate A-Dur, op. 69

Beethoven

The Modern Cello-Piano Duo
Daniel Sorour - Violoncello
Clemens Kröger - Piano

Samstag, 23. März 2019
19:00 Uhr

Ev. Kirche Birnbach

meets Beatles
With a little help from my friends,

Yesterday, u. a.

Evangelische Kirchengemeinde
Birnbach

Eintritt frei!
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Obstbaumschnittkurs in Altenkirchen

Sie haben Obstbäume? Obstbaumschnitt ist wichtig, und

kann man dies gut lernen. Für Anfänger und Fortgeschrit-

tene! Gäste von außerhalb gern willkommen. Zuerst 2 Stun-

den Theorie bei Fam. Seifert in Altenkirchen, In den Gärten

5. Danach Praxis im Pflanz- und Erziehungsschnitt an jungen

Obstbäumen bis zum Alter von 15 Jahren. Bitte Handschere

und Selbstverpflegung mitbringen.

Leitung: Obstschnitt-Fachmann Harry Sigg vom NABU AK

Termin: jetzt Samstag, 30. März, 10 - 17 Uhr

Veranstalter: NABU Altenkirchen in Zusammenarbeit mit

der Unteren Naturschutzbehörde Altenkirchen

Kosten: 15 Euro für NABU-Mitglieder und 20 Euro für

Gäste, jeweils inkl. Kursunterlagen

Anmeldung: bei Harry Sigg, Tel. 02681-989992 (auch AB)

oder bei Olaf Riesner-Seifert von der Naturschutzbehörde

AK 02681-812652 oder UNB@kreis-ak.de
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Das Forstamt Altenkirchen informiert:

borkenkäferkatastrophe geht in 2019 weiter!
beeinträchtigungen für waldbesucher unvermeidbar

Wer durch die Wälder der Verbandsgemeinde Altenkirchen geht,
sieht sie überall. Fichten ohne Nadeln oder mit rot leuchtenden
Kronen. Fichtenstämme mit teilweiser oder gänzlich abgefallener
Rinde. Alles Zeichen eines Käferbefalls, wie er in der forstlichen
Geschichte der letzten hundert Jahre und vermutlich darüber hin-
aus noch nicht vorgekommen ist. Die Arbeit von Waldbesitzern
und Förstern mehrerer Generationen wurde und wird von einem,

nur wenige Millimeter großen
Insekt, in wenigen Wochen
oder Monaten zerstört. Ursa-
che ist letztlich der Klima-
wandel und daraus resul-
tierend sehr trockene und
warme Sommer 2018. Durch
diese Witterung begüns-
tigt, kam es in 2018 zu einer
noch nie dagewesenen Mas-
senvermehrung der Käfer.
Damit dieser sowohl ökologi-
sche als vor allem auch öko-
nomische Schaden (Fichte
= Brotbaum der Waldbesit-
zer) nicht noch größer wird,
ist dringender und zeitnaher
Handlungsbedarf gefragt.
Befallene Bäume müs-
sen zeitnah gefällt, entrin-
det oder umgehend aus dem
Wald verbracht werden. Nur
so kann die Entwicklung der
Jungkäfer sowie der nach-

folgenden Käfergenerationen unterbrochen werden. Ziel muss es
sein, einen weiteren Befall zu verhindern. Dies setzt aber kontinu-
ierliche Kontrolle und umgehende sowie wiederkehrende Fällar-
beiten voraus.
Dabei müssen aber auch wirtschaftliche Gesichtspunkte und
verfügbare Ressourcen Beachtung finden. Dass es dabei zu
behinderungen der waldbesucher und erholungssuchenden
kommt, liegt in der natur der Sache.

Die Waldbestände werden normalerweise in Abstand von meh-
reren Jahren gepflegt oder durch die Entnahme einzelner
Stämme beerntet. Das Holz wird verkauft und sehr zeitnah abge-
fahren. Nach Abschluss dieser Maßnahmen werden die Wald-
wege wieder instand gesetzt und stehen somit allen Waldbesu-
chern zur Verfügung. In der derzeitigen Ausnahmesituation (!) ist
dies weder möglich noch vertretbar. Auch der Abfluss des Holzes
aus dem Wald geschieht derzeit nur sehr langsam und das Holz
lagert häufig längere Zeit im Wald. Trotzdem - sofern die Wege
nicht durch aktuelle Fällarbeiten zum Schutze der Waldbesuchen-
den gesperrt sind - sind die Waldwege mit geeignetem Schuh-
werk durchaus nutzbar. Das Forstamt Altenkirchen weist daher
darauf hin, dass aufgrund dieser Ausnahmesituation zeitweise
Einschränkungen und Behinderungen nicht zu vermeiden sind.
Darüber hinaus wird häufig von Waldbesuchern beklagt, dass
der Wald „nicht mehr ansprechend aussähe und ob er nicht
aufgeräumt werden könnte“? Dazu wird seitens des Forstamt
Altenkirchen folgender Sachverhalt angemerkt:
Ziel der Forstwirtschaft ist es, einen stabilen Wald, der den
schwieriger werdenden Anforderungen durch Klimawandel und
den damit verbundenden Folgen standhält, zu entwickeln. Dies
soll im Rahmen naturnaher Waldbewirtschaftung geschehen und
bedarf aufgrund der Langlebigkeit von Wäldern mehrerer Gene-
rationen.
Dazu gehört es nicht nur klima- und bodenangepasste Bäume
zu pflanzen. Besonderes Augenmerk ist dabei auch auf den dau-
erhaften Erhalt der Bodenfruchtbarkeit zu legen. Dies kann nicht
erreicht werden, wenn der komplette Baum und damit 100 %
der Biomasse dem Waldboden entzogen werden. So verbleiben
heute die Kronen und sonstige nicht verwertbare Baumbestand-
teile im Wald. Sicher ließen sich diese noch thermisch nutzen,
der Schaden für die Waldböden wäre aber fatal - so geschehen
in den zurückliegenden Jahrhunderten mit der Folge der Devas-
tierung der Waldböden - und könnten nur durch künstliche Dün-
gung kompensiert werden. Und das kann nicht Ziel naturnaher
Waldwirtschaft sein. Aus Sicht mancher Ästheten mag dies nicht
immer schön aussehen, schützt den Waldboden aber nachhaltig,
erhält seine Fruchtbarkeit und damit die multifunktionalen Wirkun-
gen des Waldes für die Allgemeinheit.

imPreSSum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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kindertagesstätte „burgwiese“ mehren

Die kleinen Wald-Detektive erkunden mit dem Förster
den Mehrener Wald

Eine kleine Gruppe Burgwiesenkinder
nahm an einem Projekt: „Ferdi Fuchs ist
auf Spurensuche im Lebensraum Wald“
teil. Sie erkundeten zusammen mit der
Fuchshandpuppe „Ferdi“ den Wald.

Es wurden Spuren mit Gipsabdrücken
gesichert, die dann an Hand von Recher-
che den Tieren zugeordnet wurden. Weiter
noch wurde eine Bewegungsgeschichte
von kleinen Füchsen nachgeahmt.

Masken wurden gestaltet, Bilder gemalt
und vieles mehr. Ein großer Wunsch der
Kinder war es einen echten Förster ken-
nenzulernen. Diesen Wunsch erfüllte
ihnen der Förster Erik Speitling äußerst
gerne.

Am 06.03.2019 besuchte uns der Förster
mit seinen Hunden. Die Kinder erfuhren
von ihm, was ein Förster alles machen
muss, um einen Wald im ökologischen
Gleichgewicht zu halten. Danach gin-
gen wir gemeinsam mit dem Förster in
den Mehrener Wald, den er im Vorfeld mit
einer Vielzahl an Spuren und Tieren aus-
gestattet hatte.

Die Kinder folgten begeistert den Worten
des Försters und fanden etliche Spuren,
die unter die Lupe genommen wurden.
Er zeigte uns, dass es auch Spuren gibt
die nicht nur von Hufen oder Pfoten stam-
men, sondern auch solche, wie: ange-
nagte Tannenzapfen, Äste an denen sich
Tiere reiben und vieles mehr. Ein weite-
res Highlight war das Erwecken von Bor-
kenkäfern, die in der Rinde eines Bau-
mes in Winterstarre lagen.

Die Kinder erlebten den Wald mit ganz
anderen Augen und waren beeindruckt.
Es war ein aufregend spannender Tag
für Groß und Klein, dank des engagier-
ten Försters Erik Speitling durften wir alle
nachhaltig den Wald für uns entdecken.
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August-Sander-Schule Altenkirchen

Leonie Berglesow gewinnt den Kreis-
entscheid im Vorlesewettbewerb

Der Vorlesewettbewerb des Börsenvereins des Deutschen
Buchhandels wird seit 60 Jahren durchgeführt. Beim Kreisent-
scheid für den Landkreis Altenkirchen in den Räumlichkeiten der
August-Sander-Schule Altenkirchen bewiesen zehn Sechstkläss-
ler, dass sie spannend und ausdrucksstark vorlesen können.

„Ihr seid schon alle weit gekommen, denn ihr habt Euch an
euren Schulen durchgesetzt und Euch damit für den Kreisent-
scheid des Vorlesewettbewerbs qualifiziert. Darauf könnt Ihr alle
sehr stolz sein“, mit diesen Worten begrüßte Doris John, Schul-
leiterin der August-Sander-Schule Altenkirchen, die Sechst-
klässler im Mehrzweckraum der Schule.

Gespannt lauschten die Eltern, Lehrer und Mitschüler, die zu
dem Wettbewerb gekommen waren, den Kindern. Von Tierge-
schichten bis zu Fantasy reichte die breitgefächerte Lektüre-
auswahl, die die elf- und zwölfjährigen Vorleser ausgewählt hat-
ten. Die Leser und Leserinnen entführten das Publikum in „die
Schule der magischen Tiere“ und boten unterhaltsame Auszüge
aus „Die Tribute von Panem - Gefährliche Liebe“, „Der Clan der
Wölfe - Donnerherz“ und „Die drei???“. Für ihren Mut ernteten
sie eine Menge Applaus.

Überzeugen mussten sie jedoch die Jury. „In erster Linie geht
es nicht darum, dass die Kinder alles fehlerfrei vorlesen. Haupt-
sächlich geht es darum, dass die Leser und Leserinnen ihre
Bücher mit Leben füllen. Wir wollen die Geschichten miterle-
ben, in sie hineingezogen werden“, erklärte Salina Weber, die
die Organisation des diesjährigen Wettbewerbs in der August-
Sander-Schule in Altenkirchen organisiert hat.

Diese setzte sich zusammen aus Annette Weißgerber, pensi-
onierte Lehrerin und Sprachpatin der August-Sander-Schule
Altenkirchen, der Kinderbuchautorin Solveig Prusko, Eveline
Schloesser von der Bibliothek des Westerwald Gymansiums
und der August-Sander-Schule in Altenkirchen, Gundula Bach,
der Leiterin der öffentlichen Bücherei der Evangelischen Kir-
chengemeinde Altenkirchen und Michael Lieber, Landrat des
Landkreises Altenkirchen.

Die Jury bewertete neben der Lesetechnik und der Interpreta-
tion auch die Textauswahl der Sechstklässler. Nicht die kleinste

Aufregung war den Schülern und Schülerinnen anzumerken.
Sicher trugen sie ihre gewählten Textpassagen vor und mach-
ten die Zuhörer neugierig auf ihre Geschichten. Der Jury fiel es
nicht leicht, den Sieger nach der ersten Runde zu ermitteln. Aus
diesem Grund mussten alle Leser erneut vorlesen, diesmal aus
einem vorgegebenen Text, den sich nicht eingeübt hatten. Fort-
laufend trugen sie die Abenteuer von Astrid Lindgrens „Ronja
Räubertocher“ vor.

Am Ende konnte Leonie Berglesow („Der Clan der Wölfe - Don-
nerherz“ von Kathryn Lasky) vor Michael Jakuschin („Die Tribute
von Panem - Gefährliche Liebe“ von Suzanne Collins) und Leni
Wisiorek („Conni und das Klassencamp“ von Julia Boehme) die
Jury überzeugen.

Belohnt wurden alle Leser und Leserinnen vom Börsenverein
des Deutschen Buchhandels mit dem Buch „Museum für spre-
chende Tiere“ von Helen Cooper. Die Siegerin erhielt das Sie-
gerbuch „Die beste Medizin“ von Christine Hamill.

Leonie wird am Bezirksentscheid, der im März in Koblenz statt-
finden soll, teilnehmen.

teilnehmer und Schulen:
Leonie Berglesow (Westerwald Gymnasium Altenkirchen),
Michael Jukuschin (Freiherr-vom-Stein Gymnasium Betzdorf-
Sieg), Leni Wisiorek (Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen),
Luca-Damian Mockenhaupt (Bertha-von-Suttner Realschule
plus Betzdorf), Luis Jungk (IGS Betzdorf-Kirchen), Loreana
Adem (Bertha-von-Suttner Realschule plus Betzdorf), Fynn Bre-
derlow (Hermann-Gmeiner-Schule Daaden), Jana Spenst (Wes-
terwaldschule Gebhardshain), Sophie Hartwich (August-Sander-
Schule Altenkirchen) und Alisa Kalmendi (IGS Horhausen).

Konzertbesuch „Ohren auf!“
Für viele kann der Frühling mit seinen warmen und langen
Tagen gar nicht früh genug beginnen. Auch Robert Schumann
spürte diesen Frühlingsdrang, als er seine erste Sinfonie inner-
halb von nur vier kalten Tagen im Januar 1841 komponierte. Ob
man seine Vorfreude in der Sinfonie hören kann? Dieser und
vielen anderen Fragen widmeten sich die Klassen 5.1 und 5.3
der August Sander Schule bereits im Vorfeld ihres Besuchs in
der Kölner Philharmonie, bei dem sich das Gürzenich-Orches-
ter mit seinen 60 Instrumentalisten vorstellte. Spannend wurden
Ausschnitte der Sinfonie moderiert. Durch kleine Mitmachakti-
onen wurden die Schülerinnen und Schüler aktiv an die Musik
herangeführt.
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Sprachen lernen bei der Kreisvolkshochschule in Altenkirchen

Neue Einsteigerkurse beginnen in Kürze
Der berufliche und private Alltag wird immer internationaler. Sprachen-
lernen erweitert den Horizont, fördert das berufliche Weiterkommen,
eröffnet die Möglichkeit neuer Kontakte, trainiert das Gehirn und kann
schließlich auch Spaß machen!

Die Sprachkursangebote der Kreisvolkshochschule bieten Interessen-
ten die Möglichkeit, fremde Sprachen neu zu erlernen, vorhandene
Kenntnisse zu verbessern und einen kleinen Einblick in verschiedene
Kulturen zu bekommen. So bietet die Kreisvolkshochschule kreisweit
vierzehn verschiedene Sprachen in bis zu 60 Sprachkursen in unter-
schiedlichen Kursniveaus an.

in kürze starten in altenkirchen zahlreiche einsteigerkurse:

- Französisch
Dienstag, 19. März, 17 bis 18.30 Uhr - 12 Termine
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende ohne Vorkenntnisse.
Bienvenue! Ob Sie aus privaten oder beruflichen Gründen in unser
südwestlichstes Nachbarland reisen möchten, Grundkenntnisse des
Französischen werden dabei sehr nützlich sein. In diesem Kurs wer-
den die Grußformeln, Ausspracheregeln, Zahlen und erste Dialoge
vermittelt.
Elke Orthey - 60 €

- Spanisch
Mittwoch, 27. März, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine
Für einen schönen Urlaub ist es immer hilfreich, ein paar Wörter und
Redewendungen in der Sprache des Landes, das man bereist, zu
beherrschen.
Hier lernen die Teilnehmenden die Aussprache, sich zu begrüßen,
sich zu verabschieden, über das eigene Befinden zu sprechen, sich
auch in alltäglichen Situationen wie beim Einkaufen und beim Bestel-
len im Restaurant verständlich auszudrücken.
Noelia De Los Santos Reyes - 60 €

- italienisch
Donnerstag, 28. März, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine
In diesem Kurs für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse findet man
Gleichgesinnte,
die systematisch die italienische Sprache erlernen möchten. Im Kurs
werden
erste Grundkenntnisse vermittelt und interessante Einblicke in die
Kultur des Landes gegeben.
Christiane Menguy - 60 €

- niederländisch
Donnerstag, 11. April, 18.30 bis 20 Uhr - 7 Termine
Der Kurs richtet sich an Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse, die in
ersten Schritten die niederländische Sprache kennen lernen, damit
Sie sich in Alltagssituationen verständigen können. Vermittelt werden
praktische Redewendungen und
nützliche Wörter für Situationen im beruflichen und privaten Alltag
oder für den Urlaub.
Huub Hilgenberg - 37,50 €

- Schwedisch
Montag, 13. Mai, 20 bis 21.30 Uhr - 12 Termine
Schwedisch ist eine nordgermanische Sprache mir vielen Ähnlichkei-
ten beispielsweise zu Deutsch und Englisch. Die Sprache ist für deut-
sche Muttersprachler von der Schrift her in Teilen erschließbar und
die Aussprache und Sprachstruktur werden im Schwedisch-Einstei-
gerkurs gelehrt. Im nächsten Urlaub kann man schon kleine Höflich-
keiten austauschen und sich ein Getränk und ein Essen bestellen.
Björn Brühan - 60 €

Für alldiejenigen, die bereits Vorkenntnisse mitbringen, werden wei-
tere Kurse auf anderen Niveaus angeboten - nähere Informationen
hierzu oder Anmeldungen bei der Kreisvolkshochschule unter Tel.-Nr.
(02681) 812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

Mehr Infos unter: www.ak-badmintonclub.de
Kontakt: Trainer Harald Drumm · mobil: 0151 68110209
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Gemeinsamer Appell an Bundesgesundheitsminister

Landrat und Bürgermeister fordern Unterstützung
zur Sicherung der ärztlichen Versorgung

im Kreis Altenkirchen ein

Die Unterzeichner des Appells an Bundesgesundheitsminister
Jens Spahn sind sich einig: Sie sehen die ärztliche Versorgung
im Landkreis in Zukunft keinesfalls als gesichert an.

Sie möchten mit dem Brief auf die schwierige Situation im Land-
kreis Altenkirchen aufmerksam machen. Sie erhoffen sich drin-
gend Unterstützung bei der Sicherung der ärztlichen Versorgung,
insbesondere für die (noch) praktizierenden Ärztinnen und Ärzte
vor Ort.

Die ärztliche Versorgung im Landkreis Altenkirchen ist das
Thema, dass die Menschen derzeit am meisten bewegt.
Schließlich geht es um ihre Gesundheit und eine gute Versor-
gung vor Ort.

In der regionalen Politik ist es unlängst angekommen. Doch ein
unflexibles Gesundheitssystem, gesetzliche Vorgaben und Büro-
kratie für die Mediziner lassen nur geringe Einflussmöglichkeiten
für die Kommunen selbst. Daher haben sich die hauptamtlichen
Bürgermeister der sieben Verbandsgemeinden auf Vorschlag
von Landrat Michael Lieber mit einem gemeinsamen Appell aus
dem Landkreis Altenkirchen an den Bundesgesundheitsminister
gerichtet.

Die Politiker wissen, dass die Ärzteschaft im Landkreis Altenkir-
chen bereits jetzt am Limit arbeitet und dass durch den hohen
Nachbesetzungsbedarf bis 2023 die Versorgung nicht mehr zu
gewährleisten sein wird.

Deshalb fordern die Bürgermeister und der Landrat in ihrem
Brief dringend und zeitnah Lösungen, wie die Sicherstellung der
gesundheitlichen Versorgung für die Menschen in den nächsten
Jahren sicher gelingen kann.

Vor allem, so die Politiker aus dem AK-Land, müssen die noch
verbleibenden Ärzte so weit wie möglich entlastet werden, damit
sie sich ihrer eigentlichen Aufgabe widmen können: der medizini-
schen Versorgung der Menschen vor Ort.

Laut dem aktuellen Kreisatlas zur Vertragsärztlichen Versorgung
der Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz kann die medi-
zinische Versorgung der Bevölkerung derzeit nur deshalb im
Landkreis als gesichert gelten, weil viele Ärzte zugunsten der
Versorgung ihrer Patienten enorme Arbeitsbelastungen auf sich
nehmen und zum Teil bis ins hohe Alter hinein praktizieren.

Die Absender erbitten im Brief ein Gespräch im Bundesministe-
rium für Gesundheit, um Lösungsstrategien zu finden. Sie sind
sich sicher, dass der ärztlichen Notstand im Landkreis Altenkir-
chen nur noch im gemeinsamen Schulterschluss von regionaler
Politik, Akteuren vor Ort und den Krankenkassen, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung sowie der Landes- und Bundespolitik ver-
hindert werden kann.

Die Kreisverwaltung arbeitet am Thema ärztliche Versorgung
bereits seit 2014 aktiv. Das Expertengremium Hausärztliche Ver-
sorgung und das Netzwerk „Ärztliche Versorgung im Landkreis
Altenkirchen“ wurden ins Leben gerufen, der Kreis ist Mitglied
im Gesundheitsregion KölnBonn e. V. und bespricht das Thema
regelmäßig bei den Runden Tischen mit den Verbandsgemein-
den. Zudem wurde eine Famulaturförderung des Kreises einge-
richtet, es werden Vorträge an Universitäten und Kliniken gehal-
ten und Werbemaßnahmen betrieben, um neue Landärzte für
das Kreisgebiet zu gewinnen. Um die Ärzte in der Region in den
nächsten Jahren in ihrer täglichen Arbeit zu entlasten, plant der
Landkreis Altenkrichen gemeinsam mit dem Foschungskolleg der
Universität Siegen und der AOK Rheinland-Pfalz/Saarland ein
Projekt zur Ausweitung der Tätigkeiten der Nichtärztlichen Praxi-
sassistentinnen unter Einbezug digitaler Aspekte.

Gemeinsamer Appell an den Bundesgesundheitsminister zur Sicherung der ärtzlichen Versorgung im Kreis Altenkirchen: Landrat Mi-
chael Lieber (Mitte) und die hauptamtlichen Bürgermeister (hintere Reihe von links) Dietmar Henrich (Hamm/Sieg), Maik Köhler (Kir-
chen/Sieg), Fred Jüngerich (Altenkirchen), Michael Wagener (Wissen) Wolfgang Schneider (Daaden-Herdorf) und der Erste Beigeord-
nete Rolf Schmidt-Markoski (Flammersfeld); (vordere Reihe von links) Bernd Brato (Betzdorf-Gebhardshain) sowie Jennifer Siebert
(Kreisverwaltung).
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2. Verlesung des Protokolls vom 20.04.2018
3. Kassenbericht und Entlastung des Vorstands
4. Prüfung der Haushaltsrechnung
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Verwendung des Jagdpachtreinertrags
7. Verschiedenes
Die Niederschrift zu der Versammlung der Jagdgenossenschaft
Eichelhardt-Idelberg liegt vom 28.04. bis 15.05.2018 in der Woh-
nung des Jagdvorstehers zur Einsichtnahme durch die Jagdgenos-
sen öffentlich aus.

Christoph Idelberger, Jagdvorsteher

Busenhausen / Heupelzen

■ Hochwasser/Sturzfluten
Vorsorgekonzept in der VG Altenkirchen

bürgerbeteiligung zur erstellung eines hochwasser- und Sturz-
fluten - Vorsorgekonzeptes in busenhausen und heupelzen
Sehr geehrte bürgerinnen und bürger,
aufgrund immer häufiger auftretender, lokaler Starkregenereignisse
hat sich die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen dazu ent-
schlossen, ein Hochwasser- und Sturzfluten-Vorsorgekonzept
für betroffene Gemeinden in der Verbandsgemeinde Altenkirchen zu
entwickeln. Dazu wurde das Planungsbüro igeo GmbH, Oberlahr,
beauftragt.
In diesem Zuge werden gemeinsam mit den betroffenen Anwohnern
Ortsbegehungen durchgeführt, wobei Erfahrungen ausgetauscht
und Probleme erläutert werden sollen.
Ein erster Termin vor Ort findet am Dienstag, 26.03.2019, statt.
Treffpunkte sind an diesem Tag in den verschiedenen Orten:
17 uhr: busenhausen, Treffpunkt am Kindergarten
ca. 18.30 uhr: heupelzen, Treffpunkt Ecke K 54 / L 267
Alle Betroffenen und Interessierten sind recht herzlich zu diesem
Erörterungstermin eingeladen.
Erika Hüsch, Ortsbürgermeisterin Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Almersbach

■ Standortänderung des Postbriefkastens
liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
der Briefkasten der Deutschen Post hatte bisher seinen Standort am
Gebäude der Koblenzer Straße 47 (Gaststätte Phönix). Der derzei-
tige Eigentümer des Hauses hat den Wunsch geäußert, den Brief-
kasten von seinem Gebäude zu entfernen. In Absprache mit der
Deutschen Post wurde daher der Standort verlegt. Der Briefkasten
befindet sich nun am gemeindeeigenen Mehrzweckgebäude (ehem.
Schule) in der Koblenzer Straße 2 neben der Treppe zum Eingang.
Herzliche Grüße

Klaus Quast, Ortsbürgermeister

Altenkirchen

■ Die Friedhofsverwaltung informiert
und bittet um Beachtung!

1. Vegetationszeit rasengrabstätten
Mit der Vegetationszeit beginnen auf den Friedhofsflächen wieder
die Mäharbeiten. Dies gilt auch für die Rasengrabfelder auf dem
Waldfriedhof.
Wir möchten alle Besucher der Rasengrabstätten daran erinnern,
dass ab dem 01.04. bis einschl. 30.09. keinerlei Grabschmuck
(keine Gestecke, Kerzen, einzelne Blumen oder ähnliches) auf der
Grabstätte und der Grabplatte niedergelegt werden darf.
2. baumgrabstätten
Es ist untersagt
a. die Grabbäume zu bearbeiten, zu schmücken oder in sonstiger

Weise zu verändern
b. im Wurzelbereich oder im angrenzenden Boden Veränderungen

vorzunehmen
c. Grabmale, Gedenksteine oder Grabeinfassungen zu errichten
d. Kränze, Grabschmuck oder sonstige Grabbeigaben niederzulegen
e. Kerzen oder Lampen aufzustellen
f. Anpflanzungen vorzunehmen
Wir möchten alle Besucher der Baumgrabstätten daran erinnern,
dass im Eingangsbereich zum Grabfeld die Möglichkeit besteht,
Blumen und ähnliches abzulegen.
Kreisstadt Altenkirchen, Friedhofsverwaltung

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................ 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ..................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................... 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter
www.hallenbad-altenkirchen.de!

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 21. März 2019, 19 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr altenkirchen
... am Samstag, 23. März 2019, 16 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Freitag, 22. März 2019, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... am Freitag, 22. März 2019, 19 Uhr

Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
... am Donnerstag, 21. März, 19 Uhr und am Freitag, 22. März 2019
(Delegiertenversammlung in Weitefeld)

aus den gemeinden

Eichelhardt / Idelberg

■ Jagdgenossenschaft Eichelhardt - Idelberg
einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 18.04.2019 findet um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Idel-
berg die Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Eichelhardt-Idelberg statt.
Alle Jagdgenossen sind hiermit zu dieser Versammlung eingeladen.
Ist ein Jagdgenosse verhindert, möchte sich aber vertreten lassen,
muss sich der Vertretungsberechtigte mit einer erteilten Vollmacht
ausweisen.
tagesordnung:
1. Verlesung und Genehmigung der Tagesordnung
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Bachenberg

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Bachenberg

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Bachenberg hat einen
Wahlvorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am montag, 8. april 2019, 18 uhr) in meiner Wohnung, Schulst-
raße 6, 57610 Bachenberg, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Bachenberg, 11. März 2019 Heiko Kempf

Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter
zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

Berod

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 17. Januar 2019

Der Ortsgemeinderat beschloss in dieser Sitzung zunächst den
Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushalts-
jahre 2019 und 2020. Die Satzung wird in einer der nächsten Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Nächster Beratungsgegenstand war die Erteilung des Einverneh-
mens bezüglich eines Befreiungsantrags auf Errichtung einer Pro-
duktions- und Lagerhalle in der Straße „Am Lauterberg 16“. Dieser
Antrag ist am 7. Januar 2019 bei der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen eingereicht worden und würde sich unbearbeitet seitens der
Ortsgemeinde Berod am 7.2.2019 automatisch genehmigen. Da
dem Ortsgemeinderat Berod die Mitbestimmung jeglicher Angele-
genheiten sehr wichtig ist, soll auch in diesem Fall eine Entschei-
dung zügig herbeigeführt werden.
Die Ortsbürgermeisterin informierte die Ratsmitglieder darüber,
dass der vorhandene Bebauungsplan für das Gewerbegebiet „Ober
dem Seifen“ in mehr als 6 Jahren ausgearbeitet wurde und hierzu
eine Vielzahl von zusätzlichen Ratssitzungen erfolgten, die für die
Ausarbeitung der Grundlagen für den jetzt vorliegenden rechts-
kräftigen Bebauungsplan notwendig waren. Dieser Bebauungs-
plan durchlief das Verwaltungsgericht Koblenz sowie unterlag auch
der Prüfung in einem Normenkontrollverfahren, durch das der vor-
liegende Bebauungsplan rechtskräftig wurde. Die mit dem Bebau-
ungsplan verbundenen Gutachten, z.B. der Umweltbericht und das
landespflegerische Gutachten, basieren auf städtebaulichen Eck-
werten. Einer dieser Eckwerte ist die vorgeschriebene Dachnei-
gung von 10 bis 45 Grad, welcher sicherlich nicht ohne Gründe in
die Bauplanung mit aufgenommen wurde. Eine Abweichung auf
eine geringere oder höhere Dachneigung könnte gegebenenfalls zu
Berufungsfällen für die Ortsgemeinde Berod führen; ein wichtiger
Aspekt, der besondere Bewertung verdient.
Eine ortsansässige Firma hat einen Bauantrag zur Errichtung einer
Produktions- und Lagerhalle auf dem Grundstück Gemarkung
Berod, Flur 21, Flurstücknummer 18/3, in der Straße „Am Lauter-
berg 16“, gestellt.
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt innerhalb des
rechtskräftigen Bebauungsplans „Ober dem Seifen“ der Ortsge-
meinde Berod.
Von den Festsetzungen des Bebauungsplans ist folgende Abwei-
chung beantragt:
Festsetzung laut bebauungsplan abweichung
vorgeschriebene Dachneigung
10 bis 45 Grad

Errichtung eines Daches
mit 3 Grad Dachneigung

Der beantragten Befreiung wurde gemäß § 31 Baugesetzbuch
(BauGB) nicht zugestimmt.
Das erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch
(BauGB) wird nicht hergestellt.
Anschließend standen die Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 auf
der Tagesordnung.
Die Ortsbürgermeisterin gab folgende Informationen aus der Orts-
bürgermeister-Dienstbesprechung vom 04.12.2018 bekannt:

bekanntmachung
i.
■ Satzung über die Aufhebung

der förmlichen Festlegung
des Sanierungsgebiets „Altenkirchen-Bahnhof“
der Kreisstadt Altenkirchen
vom 07.03.2019

§ 1 - allgemeines
Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat aufgrund des § 24 der
Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit § 162 Abs. 2 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) die Aufhebung der Satzung über die förmli-
che Festlegung des Sanierungsgebiets „Altenkirchen-Bahnhof“ in
seiner Sitzung am 19.12.2018 als Satzung beschlossen.
§ 2 - aufhebung
Die vom Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen am 18.05.2004
beschlossene Satzung über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebiets „Altenkirchen-Bahnhof“ vom 23.09.2004 wird hiermit
aufgehoben.
§ 3 - räumlicher geltungsbereich
Der Geltungsbereich der Satzung über die Aufhebung des förmlich
festgelegten Sanierungsgebiets „Altenkirchen-Bahnhof“ ist die im
Lageplan mit unterbrochenen schwarzen Linien umgrenzte Fläche.
Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung.
§ 4 - in-kraft-treten
Die Satzung über die Aufhebung des förmlich festgelegten Sanie-
rungsgebiets „Altenkirchen-Bahnhof“ tritt gemäß § 162 Abs. 2
BauGB mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Altenkirchen, 07.03.2019 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister
ii.
Die ausgefertigte Satzung über die Aufhebung des förmlich fest-
gelegten Sanierungsgebiets „Altenkirchen-Bahnhof“ wird hiermit
bekannt gemacht.
Altenkirchen, 07.03.2019 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister
iii.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3
BauGB eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-
che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb
eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegen-
über der Kreisstadt Altenkirchen unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Altenkirchen, 07.03.2019 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister
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ger Eltern war auch bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Selbst
Kinder, die zunächst schüchtern vom Schoß der Eltern aus dem
Geschehen folgten, hielt es im Laufe des Nachmittags nicht mehr
auf ihren Plätzen.
Als Überraschung gab es in diesem Jahr eine Verlosung, bei der
natürlich jedes Los ein Gewinn war.

Nach drei bunten Stunden gingen die kleinen Narren mit einem
Orden versehen und den Taschen voller Kamelle nach Hause.
„Berod-Hurra“ - wir freuen uns aufs nächste Jahr!

■ Berod begrüßt einen neuen Erdenbürger
Matheo Lorenz
Herzlich Willkommen!

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Birnbach

für die Haushaltsjahre 2019 und 2020
vom 11. Februar 2019
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

583.600 € 635.050 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

630.870 € 642.420 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

- 47.270 € - 7.370 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

- 13.420 € 26.380 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

32.500 € 2.000 €

der Saldo der ein-
und auszahlungen
aus investitionstätigkeit auf

- 32.500 € - 2.000 €

der Saldo der ein-
und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

45.920 € - 24.380 €

Veränderung der liquiden mittel - 45.920 € 24.380 €
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

wird festgesetzt auf 0 € 0 €

Die Ortsgemeinden werden für den Wahltag mit Laptops seitens
der Verbandsgemeinde ausgestattet. Wahlvorschläge sind bis zum
08.04.2019 um 18 Uhr einzureichen. Der Briefkasten ist zu kon-
trollieren, und auf dem Wahlvorschlag sind Datum und Uhrzeit zu
ergänzen.
Es werden zwei personengleiche Wahlausschüsse für jede Orts-
gemeinde gebildet, die sich zu zwei Sitzungen treffen werden. Die
Wahl des Ortsgemeinderats sowie die Wahl des Ortsbürgermeis-
ters/der Ortsbürgermeisterin wird vorgenommen. Wahlleiter ist der/
die Ortsbürgermeister/in, falls der/die jetzt amtierende Ortsbürger-
meister/in sich nicht erneut zur Wahl stellt. Der Wahlvorstand kommt
nur am Wahltag zum Einsatz.
wahl des ortsgemeinderats:
Bei der sogenannten „weißen Wahl“ (= Wahl ohne Wahlvorschlag)
wird eine Orientierungsliste erstellt. Diese wird ein paar Tage vor der
Wahl an alle Haushalte verteilt.
als ratsmitglieder stellen sich derzeit folgende Personen nicht
mehr zur wahl:
Petra Leicher, Wolfgang Leifke und Pascal Müller.
termine:
06.05. und 13.05.2019: Schulung der Wahlvorsteher und Stellver-
treter
07.05. und 08.05.2019: Schulung der Schriftführer
15.05. und 16.05.2019: Schulung der PC-Bediener
Die konstituierenden Sitzungen finden ab Anfang Juli 2019 statt.
Die Ortsbürgermeisterin informierte die Ratsmitglieder darüber,
dass es mittlerweile einen Interessenten für die Ortsbürgermeister-
wahl gibt: Stephan Müller, wohnhaft in der Wiesenstraße 8, verhei-
ratet, 2 Kinder, stellt sich für die Wahl zum Ortsbürgermeister zur
Verfügung.
unter Punkt 4 der tagesordnung informierte ortsbürgermeiste-
rin ruchnewitz den rat wie folgt:
bewältigung der borkenkäferkatastrophe 2018/2019
Ratsmitglied Nikolaus Roth verlas das Schreiben des Forstamtes
Altenkirchen vom 20.12.2018. Infolge des extremen Niederschlags-
defizits im Sommer und Herbst 2018 gab es in der Region eine Bor-
kenkäferkalamität in einem bisher nicht bekannten Ausmaß. Betrof-
fen ist hauptsächlich, aber nicht ausschließlich, die Baumart Fichte.
Bei der Bewältigung der Borkenkäferkatastrophe gibt es im Wesent-
lichen zwei Hauptarbeitsfelder:
1. die Verwertung des anfallenden Holzes
2. der Forstschutz, also im vorliegenden Fall die Eindämmung der
Borkenkäferausbreitung bzw. die Verhinderung von neuem Befall.
Derzeit fallen einige zehntausend Festmeter Käferholz im Forst-
amtsbereich Altenkirchen in kurzer Zeit an. Die heimischen Säge-
werke und auch die Sägewerke in der weiteren Umgebung sowie
Industrieholzwerke und Energieholzverwerter sind nicht in der Lage,
die großen Holzmengen in den nächsten Wochen und Monaten
aufzunehmen. Vor diesem Hintergrund und einer Besprechung mit
der Holzvermarktungsgesellschaft Westerwald Sieg (HWS) rät das
Forstamt Altenkirchen den Kommunen dringend zu einem Morato-
rium des Käferholzeinschlags bis ca. Mitte Februar 2019.
Die Ortsbürgermeisterin wies darauf hin, dass alle Fragen zum
Holzeinschlag in einer der nächsten Sitzungen beantwortet werden.
Festsetzung der Verbandsgemeindeumlage für das haushalts-
jahr 2018
Die Verbandsgemeindeumlage (44,5 %) für das Haushaltsjahr 2018
wird für die Ortsgemeinde Berod festgesetzt auf 297.702 €.
erinnerungs-CD über backestage 2018
Die Ortsgemeinde Berod hat eine Erinnerungs-CD mit Bildern aller
Backestage im Jahr 2018 erhalten. Die Ortsgemeinde Berod sagt
herzlich DANKE.
Zwei Sitzbänke für den Förderverein der freiwilligen Feuerwehr
berod
Die Ortsbürgermeisterin informierte die Ratsmitglieder darüber,
dass sie zwei 4er Sitzbänke bei der Firma PECONI Design in der
Farbe RAL Rot bestellt hat. Die Lieferung erfolgt in 5 - 6 Wochen.
termine:
13.04.2019: Wald- und Wegerandsäuberung
23.04.2019: Handwerkeln für Kinder im Bürgerhaus Berod, 9 Uhr
bis 15 Uhr
26.05.2019: Wahlen 2019
Unter Punkt Verschiedenes gab Ratsmitglied Lothar Hackbeil den
Hinweis, dass das Schild an dem landwirtschaftlichen Weg oberhalb
des Wasserbassins einen neuen Pfosten benötigt.
Weiterhin sind die Sträucher an dem verlängerten wirtschaftlichen
Weg der Straße „Birkenweg“ zurückzuschneiden.
Ratsmitglied Friedhelm Reinhardt wird eine erneute Auswertung der
Geschwindigkeitsmessanzeige vornehmen.

■ Kinderkarneval
„Berod-Hurra“ schallte es auch in diesem Jahr wieder im Gemein-
dehaus. Am Samstag, 2. März, traf sich eine rekordverdächtige
Anzahl an Kindern aus der Gemeinde und den Nachbardörfern, um
gemeinsam Karneval zu feiern und einen kurzweiligen Nachmittag
zu verbringen. Es wurde getanzt, gesungen und gelacht. Dank eini-
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Haushaltsjahr 2014
€

2015
€

Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag

432.077,37 - 18.996,97

Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag

472.080,91 - 334.489,74

Veränderung
Finanzmittelbestand

472.080,91 - 334.489,74

Haushaltsjahr 2016
€

2017
€

Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/
-fehlbetrag

- 86.474,70 336.659,12

Finanzrechnung
Finanzmittelüberschuss/
-fehlbetrag

- 245.688,67 447.730,68

Veränderung
Finanzmittelbestand

- 245.688,67 447.730,68

Dem Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeordneten
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und
den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre
2014, 2015, 2016 und 2017 Entlastung erteilt.
Des Weiteren beschloss der Rat den Erlass der Haushaltssatzung
mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2019 und 2020. Die Sat-
zung wurde in Ausgabe 8/2019 des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Anschließend stand die Bedarfsanalyse für Sportstättenentwicklung
in der Ortsgemeinde Eichelhardt auf der Tagesordnung.
Die Ortsgemeinde Eichelhardt plant die Verlagerung des Sportplat-
zes und der angegliederten Funktionsgebäude Sporthalle und Dorf-
gemeinschaftshaus. Die Gemeinde hat im Rahmen einer Standor-
tanalyse bereits einen neuen Standort für die betroffenen Anlagen
definiert.
Im Rahmen einer Bedarfsanalyse sollen nun die Bedarfe (Umfänge,
Ausstattung) der unterschiedlichen Nutzergruppen der genannten
Anlage ermittelt werden, um eine Aussage über den tatsächlichen
Bedarf an Sportstätten am neuen Standort treffen zu können.
Hierzu soll der Sportverein inkl. seiner Abteilungen und angebo-
tenen Sportangebote überprüft werden. Hinzu kommt die Analyse
bestehender Kooperationen (Schwerpunkt: Fußballspielgemein-
schaften) und die damit einhergehende Nutzung von Sportanla-
gen im Umfeld. Die Nutzung von Bildungseinrichtungen wie KiTas
und Schulen ist ebenfalls zu berücksichtigen. Zusätzliche Bedarfe
bzw. Potenziale wie z.B. Jugend- oder Seniorengruppen, sollen dar-
über hinaus in diese Analyse einfließen. Als Grundlage dienen die
Strukturdaten der Gemeinde sowie der Region in Form von Demo-
grafiedaten sowie die Bedeutung der Ortsgemeinde Eichelhardt und
ihrer Infrastrukturen für die umliegenden Kommunen und Akteure.
Fixpunkt der Bedarfsanalyse ist die Verwaltungsvorschrift zur Förde-
rung des Baus von Sportanlagen des Landes Rheinland-Pfalz. Seit
ihrer Novellierung im Januar 2016 stellt sie den aktuellen Bezugs-
rahmen zur Förderung von Sportanlagen dar. Dabei umfasst die
Verwaltungsvorschrift auch alle Anforderungen an eine Bedarfsana-
lyse, welche zur Beantragung von Fördermitteln beizufügen ist. Eine
bedarfsorientierte Sportstättenentwicklungsplanung wird künftig die
Grundlage für die Vergabe von Fördermitteln sein.
Zur Durchführung einer Bedarfsanalyse liegt dem Ortsgemeinde-
rat ein Angebot des „Institut für Sportstättenentwicklung“ (ISE) vor.
Das ISE verfügt als dem für Sport zuständigen Ministerium und
dem Landessportbund angebundenen Institut über die notwendigen
Netzwerke und Informationsquellen.
Der Angebotspreis für die Bedarfsanalyse beträgt brutto. 1.666 €.
Der Auftragsvergabe an das Institut für Sportstättenentwicklung
zum Angebotspreis von brutto 1.666 € wurde zugestimmt.
Ferner lag dem Rat ein Antrag des Motorsportclubs Altenkirchen e.
V. (MSC) zur Durchführung der ADAC Westerwald-Rallye 2019 im
Gemeindegebiet der Ortsgemeinde Eichelhardt vor. Die Strecken-
führung, die sich im Vergleich zu in der Vergangenheit ausgeführten
Veranstaltungen nicht verändert hat, erfolgt über Wege der Ortsge-
meinde. Für die Veranstaltung wurde vom Veranstalter eine Veran-
stalterhaftpflichtversicherung abgeschlossen. Des Weiteren liegt die
schriftliche Zusage vor, dass der Veranstalter für die Regulierung
eventueller Schäden an den Wegen vollumfänglich aufkommt.
Dem Antrag des MSC Altenkirchen e.V. zur Durchführung einer Ral-
lye im Gemeindegebiet der Ortsgemeinde Eichelhardt wurde zuge-
stimmt.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte ortsbür-
germeister Friedhelm höller über Folgendes:
• Ein Dorfwappen für die Ortsgemeinde Eichelhardt wurde erstellt.

Im Rahmen einer Feierstunde wurde Wappen am 17.02.2019
durch Verbandsgemeindebürgermeister Fred Jüngerich und
Landrat Michael Lieber offiziell verliehen. Wir berichteten darüber
in Ausgabe 9/2019.

• Das Ingenieurbüro Frings hat in der Ortsgemeinde Eichelhardt
eine Brückenprüfung durchgeführt. Die Kosten für die Brücken-

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

wie folgt festgesetzt:
1. grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf 300 v. H. 300 v.H.
b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

365 v. H. 365 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden
für den ersten Hund 30 € 30 €
für den zweiten Hund 60 € 60 €
für jeden weiteren Hund 100 € 100 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €
§ 5 eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt ................................................ 1.367.514 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................ 1.391.903 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................ 1.344.633 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................ 1.337.263 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

wenn im Einzelfall 2.000 € 2.000 €
überschritten sind.
§ 7 wertgrenze für investitionen

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

Investitionen oberhalb
der Wertgrenze von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Birnbach, 11. Februar 2019 Wolfgang Lanvermann
Ortsgemeinde Birnbach Ortsbürgermeister
hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 25. März 2019, bis
Dienstag, 2. April 2019, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120, öffent-
lich aus.
Birnbach, 11. Februar 2019 Wolfgang Lanvermann
Ortsgemeinde Birnbach Ortsbürgermeister

Busenhausen

bekanntmachung
■ Orientierungsliste zur Wahl

des Ortsgemeinderats am 26. Mai 2019
Die Orientierungsliste zur Wahl des Ortsgemeinderats der Orts-
gemeinde Busenhausen liegt noch bis zum 8. April 2019, 18 Uhr,
in der Wohnung der Ortsbürgermeisterin, in der Bachstraße 2 in
Busenhauen, aus.
Interessierte können sich bis zu diesem Zeitpunkt noch eintragen.

Erika Hüsch, Ortsbürgermeisterin

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 31. Januar 2019
Unter Punkt 1 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
die Jahresabschlüsse der Haushaltsjahre 2014, 2015, 2016 und
2017 und stellte die Ergebnisse wie folgt fest:
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§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

601.825 € 626.125 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

669.970 € 652.330 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

- 68.145 € - 26.205 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

- 47.045 € - 5.105 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

2.500 € 2.500 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

142.000 € 22.000 €

der Saldo der ein-
und auszahlungen
aus investitionstätigkeit auf

- 139.500 € - 19.500 €

der Saldo der ein-
und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

186.545 € 24.605 €

Veränderung der liquiden mittel - 186.545 € - 24.605 €
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men
erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

beläuft sich auf 0 € 0 €
§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

350 v. H. 350 v.H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

380 v. H. 380 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden
für den ersten Hund 48 € 48 €
für den zweiten Hund 66 € 66 €
für jeden weiteren Hund 72 € 72 €
für jeden gefährlichen Hund 480 € 480 €
§ 5 eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt ................................................ 1.033.780 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................ 1.006.010 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 937.865 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 911.660 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

wenn im Einzelfall 2.000 € 2.000 €
überschritten sind.
§ 7 wertgrenze für investitionen

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

Investitionen oberhalb
der Wertgrenze von

0 € 0 €

prüfung (Rohrdurchlass) beliefen sich auf brutto 825 €. Der
Gesamtzustand des Rohrdurchlasses wurde mit der Gesamtnote
2,0 bewertet. Für die Instandsetzung der festgestellten Mängel
sind Kosten von netto 1.400 € zu veranschlagen.

• Die 7. Eichelhardter Weihnachtszeit war ein Erfolg. Der Erlös in
Höhe von 500 € wurde an die Kirchengemeinde zur Unterstüt-
zung eines wohltätigen Zwecks gespendet.

• Seit längerem besteht seitens des Landesbetriebs Mobilität (LBM)
die Absicht, die Kreisstraßen K 40 und K 42 auszubauen. Der
LBM soll mit einem weiteren Schreiben an die Dringlichkeit dieser
Maßnahme erinnert werden.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.

Forstmehren

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 7. Februar 2019

In dieser Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat zunächst den
Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des Zweckver-
bands „Friedhof Mehren“ für die Haushaltsjahre 2019 und 2020. Die
Satzung wird demnächst im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Anschließend befasste sich der Rat mit Bauanträgen.
errichtung eines Pferdestalles mit angrenzendem bewegungs-
platz, Flur 15, Flurstück nr. 3 und 4
Die Eigentümerin dieses Grundstücks beantragt die Errichtung
eines Pferdestalles mit angrenzendem Bewegungsplatz in südlicher
Richtung zum Wirtschaftsweg, Flurstück Nr. 1. Die vorgenannten
Grundstücke verfügen über eine Fläche von über 12.000 qm.
Parallel zum Kuhweg sind die Grundstücke in einer Tiefe von ca. 35
Metern als gemischte Baufläche (M) ausgewiesen.
Die zur Bebauung vorgesehene Grundstücksfläche liegt im Außen-
bereich und ist im Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde
Altenkirchen als Fläche zum Schutz zur Pflege und zur Erhaltung
von Natur und Landschaft ausgewiesen. Das Vorhaben widerspricht
somit den Darstellungen des Flächennutzungsplans.
Privilegierungstatbestände gemäß § 35 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) liegen nicht vor.
Das Vorhaben beurteilt sich nach § 35 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) und ist somit abzulehnen. Somit wurde des städtebauliche
Einvernehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) nicht herge-
stellt.
errichtung eines geräteschuppens mit überdachtem mistplatz,
Flur 15, Flurstück nr. 3 und 4
Die Eigentümerin dieses Grundstücks „Kuhweg 12“ beantragt die
Errichtung eines Geräteschuppens mit überdachtem Mistplatz im
Kuhweg Nr. 10. Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt
innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile und ist aus-
reichend erschlossen. Die Zulassung des Vorhabens beurteilt sich
nach § 34 Baugesetzbuch (BauGB).
Die Ortsgemeinde stimmte der Zulassung des Vorhabens nach § 34
Baugesetzbuch (BauGB) zu. Das erforderliche Einvernehmen nach
§ 36 Baugesetzbuch (BauGB) wurde hergestellt.
Ferner wurde über die Instandhaltung der Brücke am Kuhweg bera-
ten. Die Instandhaltung dieser Brücke wurde von den Ratsmitglie-
dern zur Kenntnis genommen. Die Mängel werden zeitnah beseitigt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung sprachen die Ratsmitglieder über
das LEADER-Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“. Eine Aktion
der Kreisverwaltung Altenkirchen beinhaltet das Aufstellen von Bän-
ken an belebten Straßen. Dort können Bürger Platz nehmen und
signalisieren, in eine bestimmte Richtung mitgenommen zu werden.
Der Ortsgemeinderat beschloss, dass sich die Ortsgemeinde
Forstmehren an dem Projekt „Westerwälder Mitfahrerbänke“ mit
der Maßgabe beteiligt, dass der Projektträger - wie zugesagt - die
gesamten Investitionskosten übernimmt. Sie verpflichtet sich, die
sich aus dem Gestattungsvertrag ergebenden Aufgaben zu erfüllen
und ermächtigt den Ortsbürgermeister, den Gestattungsvertrag mit
der LAG Westerwald-Sieg, die durch den Vorsitzenden, Herrn Land-
rat Michael Lieber vertreten wird, abzuschließen.

Gieleroth

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Gieleroth

für die Haushaltsjahre 2019 und 2020
vom 19. Februar 2019
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
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Das Jagdkataster liegt vom Tag der Veröffentlichung bis zum
09.04.2019 bei der Jagdvorsteherin Sieglinde Walterschen, Haupt-
str. 45, 57635 Hasselbach, zur Einsicht aus.
Hasselbach, 10.03.2019 Sieglinde Walterschen, Jagdvorsteherin

Helmenzen

■ Projektgruppe „Zusammenleben und Freizeit“
Fahrt nach uckerath am 27. märz
liebe mitbürgerinnen und mitbürger der gemeinde helmenzen,

nachdem wir das neue Jahr kulinarisch im
‚Westerwälder Hof‘ begrüßt haben, wollen
wir am 27. März 2019 wieder mit unseren
regelmäßigen Treffen beginnen. Unsere
erste Unternehmung ist eine Fahrt mit dem
Linienbus von Helmenzen nach Uckerath
zum Kaffeetrinken. Wir treffen uns um
13.50 Uhr an der Bushaltestelle Schulweg
in Helmenzen und fahren gemeinsam nach
Uckerath. Die Rückfahrt ist für 17 Uhr, ab
Uckerath, geplant. Leider muss aus zeitli-
chen Gründen die Wanderung ausfallen.
Aus organisatorischen Gründen (Kauf der
Tagesgruppenfahrkarten) bitten wir um
anmeldung bis montag, 25. märz 2019,

10 Uhr bei Adelheid Henn, Tel. 02681/3436
Über männliche Beteiligung, während der hoffentlich lustigen Bus-
fahrt, würden wir uns sehr freuen. Auf einige entspannte Stunden
mit Euch, hofft

das Orga-Team

Helmeroth

bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Helmeroth
Am Freitag, 29. März 2019, findet um 20 Uhr Uhr in Helmeroth im
Heimathaus eine Versammlung der Jagdgenossen statt, zu der hier-
mit eingeladen wird.
tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2018/2019

und Entlastung des Vorstands
2. Genehmigung des Haushaltsplans für das Jagdjahr 2019/2020
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags aus dem Jagdjahr 2019/2020
4. Wahl eines Kassenprüfers
5. Verschiedenes
Helmeroth, 5.3.2019 Uwe Thiel

Der Jagdvorsteher

Hilgenroth

■ Flursäuberung am 23. März 2019
Am Samstag, 23. März 2019, ist in der
Gemarkung Hilgenroth eine Flursäube-
rungsaktion vorgesehen. Die Hilgenro-
ther Bürgerinnen und Bürger werden
um rege Beteiligung und Mitarbeit
gebeten.
Treffpunkt der Teilnehmer ist um 10 Uhr
am Brunnenhaus. Bitte entsprechende
Gerätschaften zum Einsammeln des
Mülls mitbringen. Für Verpflegung wird
gesorgt.
Über eine rege Beteiligung würden wir
uns freuen.
Ortsbürgermeisterin und Ortsgemeinderat

■ Einwohnerversammlung am 29. März 2019
Am Freitag, 29. März 2019, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus „Sonnenhof“ eine Einwohnerversammlung der Ortsgemeinde
Hilgenroth statt, zu der hiermit gem. § 16 GemO eingeladen wird.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Gieleroth, 19. Februar 2019 Katja Schütz
Ortsgemeinde Gieleroth Ortsbürgermeisterin
hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 25. März 2019, bis
Dienstag, 2. April 2019, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120, öffent-
lich aus.
Gieleroth, 19. Februar 2019 Katja Schütz
Ortsgemeinde Gieleroth Ortsbürgermeisterin

■ Obstbaumpflanzung am 6. April
Am 6. April 2019 findet die diesjährige Obstbaumpflanzung statt.
Ab 9.30 Uhr geht es los. Wir werden in diesem Jahr nur einen Aus-
tausch von bereits eingegangen Bäumen vornehmen. Wo wir begin-
nen werden,
wird noch über die Dorfgruppen bekannt gegeben. Ein Bagger wird
uns zur Verfügung stehen. Es sind dann lediglich Handschuhe und
geeignetes Arbeitsmaterial mitzubringen. Am Mittag wird ein Imbiss
mit
kühlen Getränken gereicht. Also, bitte den Termin vormerken, zu
dem alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sehr herzlich eingeladen
sind.
Vorstand des Natur- und Katja Schütz,
Umweltschutzvereins Gieleroth Ortsbürgermeisterin

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters

zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Gieleroth

Die Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde Gieleroth hat einen
Wahlvorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeis-
ters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am montag, 8. april 2019, 18 uhr) in meiner Wohnung, Talstraße
27, 57610 Gieleroth, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Gieleroth, 11. März 2019 Bernd Lindlein

Erster Beigeordneter
und Gemeindewahlleiter

zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

Hasselbach

■ Flursäuberungsaktion 2019
Am Samstag, 30. März 2019, treffen
wir uns um 10 Uhr auf dem Parkplatz
am Bürgerhaus zum diesjährigen
„Frühjahrsputz in Wald und Flur“ und
räumen den Abfall weg, den gewissen-
lose Zeitgenossen achtlos in der Land-
schaft entsorgt haben. Zu dieser
Umweltaktion sind alle Mitbürger - ins-
besondere auch Kinder und Jugendli-
che - recht herzlich eingeladen. Bitte
Handschuhe mitbringen! Müllsäcke
werden gestellt.
Ortsgemeinde Hasselbach Der Orts-
bürgermeister

■ Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
am Dienstag, 09.04.2019, findet um 20 Uhr im Bürgerhaus in Has-
selbach die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Hasselbach statt. Hierzu sind alle im Jagdkataster verzeich-
neten Eigentümer bejagbarer Flächen recht herzlich eingeladen.
geplante tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Informationen der Jagdvorsteherin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstands für das Jahr 2018/2019
5. Verwendung des Reinertrags 2018/2019
6. Wahl eines Kassenprüfers
7. Verschiedenes
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Ingelbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Jagdgenossenschaft Ingelbach
Am Mittwoch, 10.04.2019, findet um 19.30 Uhr in der Gaststätte
Krack in Ingelbach die Versammlung der Jagdgenossen statt, zu der
hiermit eingeladen wird.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl eines Schriftführers
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassierers und des Vorstands
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Aufstellung und Genehmigung des Haushaltsplans Jagdjahr

2019 - 2020
9. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags
10. Beschlussfassung über die Bevollmächtigung des Vorstands

zur Verpachtung des Jagdreviers im Jahr 2020
11. Verschiedenes
Die Niederschrift der o.g. Versammlung liegt vom 24.04. bis zum
08.05.2019 in der Wohnung des Jagdvorstehers öffentlich aus.

Claus Weber, Jagdvorsteher

Kettenhausen

■ Arbeitseinsatz und Flursäuberungsaktion
in und um Kettenhausen am Samstag, 9. März 2019

Sehr erfolgreiche Frühjahrsaktion in kettenhausen
Die ungewöhnliche Zahl von 50 engagierten Helferinnen und Hel-
fern, darunter 22 Kinder, haben auch in diesem Jahr durch ihren
Einsatz dazu beigetragen, Dorf und Flur wieder auf Vordermann zu
bringen und den Wohnwert in unserer Ortsgemeinde zu erhalten.

Foto: Klaus Schmidt

Der frühe Termin für den Arbeitseinsatz mit Flursäuberungsaktion
und die ungünstige Wetterlage führten im Vorfeld zu der Frage, ob
die Aktion durchgeführt werden kann. Weil die Regenschauer der
Vortage eine Pause einlegten, erwies sich die Entscheidung zur
Durchführung als richtig. Die Abfallberaterin Melanie Henn von der
Kreisverwaltung Altenkirchen, die uns dankenswerterweise einen
Besuch abstattete, übergab den Kindern zu Beginn der Aktion
einige Präsente, u.a. Arbeitshandschuhe. Gut ausgerüstet mit die-
sen Handschuhen, Warnwesten und Müllzangen und in Begleitung
von Erwachsenen, unterwegs mit Traktoren (diesmal wurden 3 Trak-
toren eingesetzt), wurden die Ortslage und die Gemarkung vom
Wohlstandsmüll unserer „lieben“ Mitbürger befreit und der von der
Kreisverwaltung zur Verfügung gestellte Abfallcontainer gefüllt.

Foto: Jana Krauskopf

2. Informationen der Ortsbürgermeisterin
3. Kommunal- und Europawahl am 26. Mai 2019
4. Erstellung einer Orientierungsliste zur Wahl des Ortsgemeinderats
5. Verschiedenes
Hilgenroth, 11. März 2019 Monika Otterbach
Ortsgemeinde Hilgenroth Ortsbürgermeisterin

■ Hochwasser/Sturzfluten
Vorsorgekonzept in der VG Altenkirchen

bürgerbeteiligung zur erstellung eines hochwasser- und Sturz-
fluten - Vorsorgekonzeptes in hilgenroth
Sehr geehrte bürgerinnen und bürger,
aufgrund immer häufiger auftretender, lokaler Starkregenereignisse
hat sich die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen dazu ent-
schlossen, ein Hochwasser- und Sturzfluten-Vorsorgekonzept für
betroffene Gemeinden in der Verbandsgemeinde Altenkirchen zu
entwickeln. Dazu wurde das Planungsbüro igeo GmbH, Oberlahr,
beauftragt.
In diesem Zuge werden gemeinsam mit den betroffenen Anwohnern
Ortsbegehungen durchgeführt, wobei Erfahrungen ausgetauscht
und Probleme erläutert werden sollen.
Ein erster Termin vor Ort findet am Freitag, 29.03.2019, statt:
17 uhr: hilgenroth, Treffpunkt Parkplatz Sonnenhof
Alle Betroffenen und Interessierten sind recht herzlich zu diesem
Erörterungstermin eingeladen.

Monika Otterbach,
Ortsbürgermeisterin

Hirz-Maulsbach

■ Einwohnerversammlung am 3. April
Hiermit lade ich alle Einwohner Hirz-Maulsbachs zu einer Einwoh-
nerversammlung am 03.04.2019 um 18 Uhr in das Schützenhaus
Maulsbach ein.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Informationen zur Kommunal- und Europawahl am 26.05.2019
3. Aufstellen einer Interessenten-Liste für Ortsgemeinderat 2019

- 2024
4. Verschiedenes
Hirz-Maulsbach, 20.03.2019 Dieter Zimmermann

Ortsbürgermeister

■ Jagdgenossenschaft Hirz-Maulsbach
einladung zur generalversammlung
Hierzu werden alle Grundstückseigentümer, die eine bejagbare
Fläche besitzen, bzw. deren Vertreter mit Vollmacht, herzlich am
10.04.2019, 20 Uhr, ins Schützenhaus Maulsbach, eingeladen.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstands
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Verwendung des Jagdpachtreinertrags
7. Wegebauangelegenheiten
8. Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung und zur Aktualisierung
des Jagdkataster, müssen mindestens drei Tage vor der Versamm-
lung schriftlich bei dem 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Hirz-Maulsbach, 13. März 2019 Dieter Zimmermann

Jagdvorsteher

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 3. April 2019, findet im Schützenhaus Maulsbach eine
Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche Sitzung, beginn 19 uhr
1. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, beginn 19.30 uhr
2. Rücknahme des Verbandsgemeindeverbindungsweg Nr. 44

Hirz-Maulsbach - Mehren
3. Kommunalwahlen
4. Friedhofsangelegenheiten
5. Dorfausflug
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Dieter Zimmermann,
Ortsbürgermeister
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tigt, das veraltete Dorferneuerungskonzept gemeinsam mit den Bürge-
rinnen und Bürgern fortzuschreiben. Auch private Bauherren können
von der Schwerpunktanerkennung profitieren. Hierfür stehen sowohl
bauliche Beratungen bei Sanierungsmaßnahmen als auch Förder-
mittel für Baumaßnahmen zur Verfügung. Die Ortgemeinde sieht in
der Anerkennung als Schwerpunktgemeinde die große Chance, das
gesamte Dorf in den nächsten Jahren weiterzuentwickeln und damit
noch attraktiver zu machen. Auch Verbandsgemeindebürgermeis-
ter Fred Jüngerich freut sich über die Anerkennung der Ortgemeinde
Neitersen als Schwerpunktgemeinde: „Unsere Dörfer leben von dem
Engagement ihrer Einwohnerinnen und Einwohner und den innova-
tiven Ideen der Gemeinden selbst. Vieles, was zur Attraktivität eines
Dorfes beiträgt, erfordert jedoch einen finanziellen Kraftakt der Initia-
toren. Daher freue ich mich sehr darüber, dass die Ortsgemeinde Nei-
tersen für acht Jahre zur weiteren Belebung der dörflichen Struktur in
den Genuss der Fördermittel des Landes kommen wird.“

Obererbach

■ Literaturkreis Obererbach
Am 5. März 2019 trafen sich die
Mitglieder des Literaturkreises
Obererbach zum 7. Mal. Unsere
Diskussion war diesmal besonders
angeregt, da Hape Kerkeling sich
nicht nur als Schriftsteller, sondern
auch als Fernsehautor, Entertainer,
Moderator, Sänger und Kabarettist
einen Namen gemacht hat. Mit sei-
ner Autobiografie „Der Junge muss
an die frische Luft“ brachte er bei

allen Erinnerungen aus der eigenen Kindheit und Jugend zu Tage.
Zusammenhalt in der Familie, starke Frauen, vom Krieg traumatisierte
Männer, Religion, Depressionen, Selbstmord, Homosexualität, aber
auch Geborgenheit im Glauben waren die Themen, die mit viel persön-
lichem Engagement diskutiert wurden. Im Anschluss an unsere
monatlichen Diskussionen stellen wir auch jedesmal ein Gedicht vor.
Diesmal wurde „Der römische Brunnen“ von Conrad Ferdinand Meyer
presentiert. Unser nächstes Buch: „Das Mädchen mit dem Perlenohr-
ring“ von Tracy Chevalier, einer amerikanischen Schriftstellerin, entführt
uns in die Niederlande des 17. Jahrhunderts und die magische Welt der
Maler dieser Zeit. Termin: 2. april 2019, 18 uhr, ort: moniers gute
Stube. Unser Leserkreis ist offen für alle, die gerne lesen und Inter-
esse am Austausch mit anderen Lesern haben. Anmeldungen und
Informationen: Doris Monier, Tel. 02681-1242

■ Dorfcafe - Donnerstag, 28.03.2019
ab 15 uhr im bürgherhaus obererbach

Diesmal möchten wir neben Kaf-
fee und Kuchen gemeinsam für
Ostern Deko-Hasen und Oster-
eier gestalten. Einiges an Bastel-
material (für Deko-Hasen) und
Gestaltungsmittel stellen wir zur
Verfügung, wer aber Ostereier
gestalten möchte, bringt bitte die
Eier mit und auch gerne dafür
entsprechendes Bastelmaterial,
hier sind ja der Fantasie keine
Grenzen gesetzt.
Wir freuen uns auf einen kreati-
ven Nachmittag mit Euch.
Eure Dorftreff-Gruppe

■ „Der Kleine Prinz“ - Figurentheater Petra Schuff
am Samstag 06.04.2019 18 uhr
im bürgerhaus obererbach
Petra Schuff ist mit Ihrem Firguren-
theater und dem Programm „Der
Kleine Prinz“ bei uns zu Gast. Das
Stück ist geeignet für Kinder ab 7
Jahren und ebenso für Erwach-
sene. Tickets gibts an der Abend-
kasse zu Eintrittspreisen von 2,50
Euro für Erwachsene und 0,50 Euro
für Kinder. Einlass ist ab 17 Uhr.
Eure Dorftreff-Gruppe

■ Einwohnerversammlung am 21. März
achtung: anderer Veranstaltungsort!
Die Einwohnerversammlung am Donnerstag, 21. März 2019, findet
nicht im Hähners Hof statt, sondern im bürgerhaus.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

Andere Helferinnen und Helfer erledigten in verschiedenen Arbeits-
gruppen und mit großem Engagement weitere anstehende Arbei-
ten (z.B. auf dem Friedhof oder Gehölze zurückschneiden entlang
des Bolz- und Spielplatzes und entlang von Wirtschaftswegen). Zum
Abschluss bedankte sich der Ortsbürgermeister für die erledigten
Arbeiten. Es ist beeindruckend zu sehen, was mit so vielen Helfe-
rinnen und Helfern erledigt werden kann. Zur Mittagszeit stand der
beliebte Imbiss, dazu Süßigkeiten und Getränke (die Hachenbur-
ger Brauerei hatte 2 Kästen Bier gespendet) für die große Gruppe
bereit. Ein Dankeschön gilt nochmals allen Helferinnen und Helfern,
insbesondere auch den Kindern, die alle mit ihrem Einsatz einen
wichtigen Beitrag für unsere Ortsgemeinde geleistet haben.

Uwe Krauskopf, Ortsbürgermeister

Michelbach

■ Versammlung der Jagdgenossen
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
Michelbach/Widderstein

Am Donnerstag, 4. April 2019, um 19.30 Uhr findet im Schützen-
haus Altenkirchen, Heimstraße, eine Versammlung der Jagdgenos-
sen gem. § 6 der Satzung i.V.m. §3 LJVO RLP statt, zu der hiermit
eingeladen wird.
tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2018/2019
2. Genehmigung des Haushaltsplans für das Jagdjahr 2019/2020
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trag aus dem Jagdjahr 2019/2020
4. Information über die Abschussvereinbarung für das Jagdjahr

2019/2020
5. Ergänzungswahl zum stellvertretenen Mitglied des Vorstand
6. Verschiedenes

Guido Nolden, Jagdvorsteher

Neitersen

■ Neitersen als Schwerpunktgemeinde anerkannt

Von links: Erster Beigeordneter OG Neitersen Rudolf Bellersheim,
Staatsekretärin Nicole Steingaß, Ortsbürgermeister Horst Klein,
Beigeordnete OG Neitersen Jutta Weidenbruch, Kreisbeigeordneter
Günter Knautz, Beigeordneter der VG Altenkirchen Wilfried Stahl

Bei einem Festakt in Budenheim bei Mainz wurde am 13. März 2019
der Ortsgemeinde Neitersen durch die neue Staatssekretärin im
Innenministerium, Frau Nicole Steingaß, die Anerkennungsurkunde
als Schwerpunktgemeinde in der Dorferneuerung verliehen. Die Aner-
kennung gilt für einen Zeitraum von acht Jahren. Während dieser Zeit
können Maßnahmen der Dorferneuerung und Projekte zur Verbes-
serung der Infrastruktur in der Gemeinde mit erhöhten Fördersätzen
bezuschusst werden. Als Einstieg in die Dorferneuerung hat die Orts-
gemeinde Neitersen, unter Einbeziehung der Kinder und Jugendli-
chen, an einer Dorfmoderation teilgenommen, die im Jahr 2017 erfolg-
reich abgeschlossen wurde. Die Ergebnisse der Dorfmoderation sind
in den Antrag zur Anerkennung als Schwerpunktgemeinde eingeflos-
sen. Mit der Anerkennung und der damit verbundenen Verstetigung
der Förderung erhält die Ortsgemeinde die Chance, ihre Ortsteile in
ihren verbindenden Elementen weiter zu entwickeln. So soll im Ortsteil
Fladersbach, der relativ zentral in der Gemeinde liegt, der Dorfplatz
neu gestaltet werden. Hier soll eine neue Begegnungsstätte und ein
Treffpunkt für die Einwohner entstehen. Als erster Schritt ist beabsich-
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Rettersen

■ Flursäuberung am 23. März
In diesem Jahr findet am Samstag, 23. märz, wieder eine gemein-
same Flursäuberungsaktion der Ortsgemeinde Fiersbach und Ret-
tersen statt. Die Helfer unserer Ortsgemeinde treffen sich um 9.30
Uhr am Dorfgemeinschaftshaus. Nach getaner Arbeit warten ein
Imbiss und Kaltgetränke auf alle Helferinnen und Helfer. Es wäre
schön, wenn viele daran teilnehmen. Um besser planen zu können,
bitte ich um Anmeldung unter Tel. 8169.

Schöneberg

■ Aktion „Sauberer Wald und Flur“
... findet am Samstag, 30. März 2019, statt.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr auf der Dorfecke.

Viele Grüße
Jürgen Schneider, Ortsbürgermeister

Werkhausen

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Werkhausen

für die Haushaltsjahre 2019 und 2020
vom 8. Januar 2019
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von § 95 Gemeindeordnung
in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

228.630 € 234.644 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

267.551 € 257.192 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

- 38.921 € - 22.548 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

- 24.415 € - 8.650 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

54.850 € 1.000 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

87.100 € 1.000 €

der Saldo der ein-
und auszahlungen
aus investitionstätigkeit auf

- 32.250 € 0 €

der Saldo der ein-
und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

56.665 € 8.650 €

Veränderung der liquiden mittel - 56.665 € - 8.650 €
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können,

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

wird festgesetzt auf 0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen,

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

beläuft sich auf 0 € 0 €

Oberirsen

■ Wald- und Flursäuberung
... am Samstag, 6. april 2019, ab 10 uhr

treffpunkt für alle: bürgerhaus
oberirsen
Wald und Flur ohne müll, das sollte
uns schon am Herzen liegen, daher
rufen wir alle Bürgerinnen und Bürger
- auch Jugendliche und Kinder-, die an
einer sauberen Gemarkung interes-
siert sind, zu dieser alljährlichen Aktion
auf. Bitte bringen Sie Ihr Sammelwerk-
zeug mit! Müllsäcke werden am Bür-
gerhaus ausgeteilt. Bürger, die einen
Traktor zur Verfügung stellen können,
möchten sich bitte mit Ortsbürgermeis-
ter Wilfried Stahl, Tel. 02686/1294, oder
Wilfried Marenbach, Tel. 02686/659, in

Verbindung setzen.
Nach Beendigung der Wald- und Flursäuberung ist für das leibliche
Wohl im Bürgerhaus in Oberirsen gesorgt.
Der Ortsgemeinderat Oberirsen
Der Jagdvorstand Oberirsen
Die Jagdpächter der Ortsgemeinde

Oberwambach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 27. März 2019, 19 Uhr, findet im Restaurant „Dary-
oush“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2019 und 2020
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche Sitzung:
5. Bauangelegenheit
6. Verschiedenes

Achim Ramseger, Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters zur Wahl

der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters
der Ortsgemeinde Oberwambach

Der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Oberwambach hat einen
Wahlvorschlag zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters am 26. Mai 2019 eingereicht.
Gemäß § 59 Abs. 2 KWG obliegt mir somit das Amt des Gemeinde-
wahlleiters zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters.
Wahlvorschläge zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters können bis zum Ablauf der Einreichungsfrist (spätestens
am montag, 8. april 2019, 18 uhr) in meiner Wohnung, Haupt-
straße 1, 57614 Oberwambach, eingereicht werden.
Die Einreichung der Wahlvorschläge kann auch bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus, Rathausstraße 13,
Zimmer 108, bis spätestens zum oben genannten Termin erfolgen.
Oberwambach, 11. März 2019 Rudolf Ramseger

Erster Beigeordneter
und Gemeindewahlleiter

zur Urwahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters

Ölsen

■ Obstbaumpflanzung am 23. März
Auch in diesem Jahr möchten wir am 23.03.2019 ab 9 Uhr (Bür-
gerhaus) fünf von der Kreisverwaltung gesponserte Obstbäume in
unserer Gemeinde pflanzen. Des Weiteren wollen wir ein paar klei-
nere Instandsetzungs- und Pflegearbeiten im Dorf durchführen. Es
wäre schön, wenn Ihr ein paar Stunden für diese gemeinschaftli-
chen Arbeiten aufbringen könntet.
Für einen Imbiss und Getränke zum mittäglichen Abschluss wird
gesorgt.

Michael Kirchner, Ortsbürgermeister
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Wölmersen

Nachruf
Die Ortsgemeinde Wölmersen gedenkt ihres ehemaligen Mitglieds
des Gemeinderates

Herrn Klaus Hassel
aus Wölmersen

Klaus Hassel gehörte von 1964 bis 1969 und von 1989 bis 1994 dem
Gemeinderat der Ortsgemeinde Wölmersen an.
Wir danken Herrn Hassel für dieses ehrenamtliche Wirken im Dienst
der Ortsgemeinde und werden ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Wölmersen, im März 2019 Ernst Schüler,
Für die Ortsgemeinde Ortsbürgermeister

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
22.03.2019 Jürgen Idelberger ............................................ 75 Jahre
25.03.2019 Hilda Kraßmann ............................................... 80 Jahre
27.03.2019 Emma Garres .................................................. 70 Jahre
27.03.2019 Hans-Joachim Schörfke .................................. 70 Jahre
gieleroth
25.03.2019 Herbert Krämer ................................................ 85 Jahre
mammelzen
27.03.2019 Jürgen Burbach ............................................... 70 Jahre
mehren
25.03.2019 Else Gärtner .................................................... 90 Jahre
michelbach
22.03.2019 Erhard Räder ................................................... 75 Jahre
oberirsen
23.03.2019 Klaus-Jürgen Schliesky ................................... 75 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburten:
Thea Seiler, Mammelzen
Henry Titus Baier, Birnbach
Enki Beren Schlitzer, Ingelbach
Milena Scheer, Mammelzen
Liam Scheer, Mammelzen
Celine Hildebrandt, Wölmersen
Sterbefälle:
Paula Irmela Hildegard Zahn, Altenkirchen
Herbert Ferdinand Burré, Altenkirchen
Edelgard Emma Asbach, Mehren
Stefan Heiko Hachenberg, Fluterschen
Udo Fritz Hermann Motikat, Sörth

Sonstige mitteilungen

■ Datenschutzgrundverordnung -
Was bedeutet dies für mein Ehrenamt?

Veranstaltung am 5. april in der kreisverwaltung
Die Datenschutzgrundverordnung hat eine große Unsicherheit in
vielen Vereinen und Initiativen hervorgerufen. Haben wir alles rich-
tig gemacht? Sind wir gut vorbereitet? Haben wir an alles gedacht?
Für alle diese offenen Fragen bieten die Verantwortlichen für das
Ehrenamt in Verbandsgemeinden und dem Landkreis eine Veran-

§ 4 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

340 v. H. 340 v.H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

380 v. H. 380 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden
für den ersten Hund 36 € 36 €
für den zweiten Hund 48 € 48 €
für jeden weiteren Hund 72 € 72 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €
§ 5 eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2016 beträgt ................................................... 428.673 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2017 beträgt ................................................... 441.137 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................... 414.987 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 376.066 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 353.518 €.
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

wenn im Einzelfall 2.000 € 2.000 €
überschritten sind.
§ 7 wertgrenze für investitionen

haushalts-
jahr 2019

haushalts-
jahr 2020

Investitionen oberhalb
der Wertgrenze von

0 € 0 €

sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Werkhausen, 8. Januar 2019 Otmar Orfgen
Ortsgemeinde Werkhausen Ortsbürgermeister
hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 25. März 2019, bis
Dienstag, 2. April 2019, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120, öffent-
lich aus.
Werkhausen, 8. Januar 2019 Otmar Orfgen
Ortsgemeinde Werkhausen Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ Abgabe bisherige Rutsche des Spielplatzes
Hilkhausen aufgrund Neuerrichtung

Die Ortsgemeinde Weyerbusch
gibt die bisherige Rutsche (s.
Foto) des Spielplatzes Hilkhau-
sen kostenfrei an interessierte
Selbstabholer zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt ab.
Die Rutsche ist ca. 4 Meter lang
und besteht aus Glasfaser-
kunststoff, bedeckt mit einem
Edelstahlblech als Rutsch-
bahn.
Im oberen Bereich schließt
sich ein ca. 1 Meter langes
Podest aus Riffelblech mit
geöffneten Griffen aus Stahl-
rohr an.
Bei Interesse bitte bei
Ortsvorsteher
Markus Heiermann,
Tel. 02686/987873,
melden.

Markus Heiermann,
Ortsvorsteher Hilkhausen
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erstmalig wird ein gin-Seminar angeboten
Ein Gin-Seminar der besonderen Art bietet die Kreisvolkshoch-
schule am Freitag, 29. märz, in Altenkirchen an. Der Longdrink
mit englischen Wurzeln hat schon zu Kolonialzeiten eine wichtige
Bedeutung gehabt und ist heute wieder in aller Munde. Interes-
sierte, erfahren wie Gin produziert wird, welche Qualitätsstufen es
gibt und welche Rollen das Tonic-Water in der Welt des Gins spielt.
Während des Abends erfahren die Teilnehmer mehr über die zahl-
reichen Kombinationen von Gin und Tonic und werden erleben, wel-
che Geschmacksvarianten möglich sind. Das Tasting unter der Lei-
tung von Kristina Kramer, Sommelière aus Heilbronn findet in der
Zeit von 19 bis circa 21 Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt 45 Euro.
neuer gesundheitsvortrag zum thema „gesund werden und
bleiben!“
am Donnerstag, 28. märz, bietet die Kreisvolkshochschule in
Altenkirchen einen Vortrag mit Heiko Christmann aus Hamm zum
Thema „Gesund werden und bleiben“ an.
Nicht alle Menschen sind von A-Z gesund. So gut wie niemand ist
das! Auch wenn es manchmal so scheinen mag! In diesem Vortrag
von Heiko Christmann aus Hamm werden Wege aufgezeigt, gesund
oder gesünder zu werden und diesen Stand zu halten. Ernährung
und Trinkverhalten, versteckte Krankheiten wie unentdeckte para-
sitäre Belastungen, Pilze und belastendes Gedankengut haben
in diesem Vortrag ebenso Platz wie Lösungsansätze aufzuzeigen.
Nicht immer muss man eine teure Therapie machen, um für seine
Gesundheit zu sorgen und nicht immer geht es ohne Therapie. Wie
wir diese Entscheidung treffen können ist ebenso Inhalt des Vor-
trags wie auch das Aufzeigen was gemacht werden kann. Der Vor-
trag findet in der Kreisvolkshochschule (Rathausstraße 12) statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro.
Anmeldungen oder weitergehende Informationen zu den Kursen
und dem Vortrag bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter
Tel. 02681-812212 oder per E-Mail: kvhs@kreis-ak.de

wochenvorschau
Donnerstag, 21.03.: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag-Frühstück; 10 -
11.30 Uhr Englisch VHS Kurs; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag;
14.30 - 17 Uhr Beratung und Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 17.30 -
19 Uhr Du bist nicht allein; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freun-
deskreis
Freitag, 22.03.: 10 - 12 Uhr Sozialberatung mit Martina Kubalski-
Schumann (Diakonisches Werk); nur nach vorheriger Anmeldung;
10 - 12 Uhr Wir spielen Theater; 15.30 - 17.30 Uhr Kontakt-Café
Brückenschlag offener Treff für Menschen mit und ohne Behinde-
rung; 15.30 - 17.30 Uhr Eltern-Kind Spielgruppe Kirchenmäuse in
„Aktion“
Sonntag, 24.03.: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff im MGH
montag, 25.03.: 9.30 - 12 Uhr Inputfrühstück; 14 - 17 Uhr Bildungs-
punkt (Wilhelmstr. 35);
14 - 16.30 Uhr Café-Treff am Montag mit frischen selbstgebacke-
nen Waffeln für Menschen mit und ohne psychische Erkrankung;
Einzelberatung ist möglich - Ansprechpartnerin: Marina Friesen, Tel.
02681 - 2056; 17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 - 18.30 Uhr
Tischtennis für alle (Turnhalle Pestalozzischule, Ziegelstr. 4); 17 -
19 Uhr Deutscher Mieterbund; Beratung für Mitglieder in sämtlichen
Mietangelegenheiten
Dienstag, 26.03.: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer;
9.30 - 11.30 Uhr Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
(Wilhelmstr. 35); 9.30 - 12 Uhr Beratung Bildungscafé (Wilhelmstr.
35); 14 - 17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr Bunte
Begegnung bei Spiel und Spaß; 17 - 18 Uhr Entspannung und
Meditation; 18 - 19.45 Uhr RHEUMA - LIGA Netzwerk Fibromyalgie
mittwoch, 27.03.: 9 - 10.30 Pflegestützpunkt nur nach vorheriger
Anmeldung; 10 - 11.30 Uhr Atelier im Mittendrin; 10 - 12 Uhr Senio-
renhilfe aufgetischt; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 15 - 17
Uhr Generationen-Café; 15.30 - 17 Uhr English Conversation; 17 -
18.30 Uhr Team Mittendrin
Weitere Informationen gibt es unter Tel. 02681-950438.

■ DLR Westerwald-Osteifel
Seminarangebot: Schulverpflegung professionell gestalten
Start am Freitag, 29.03.2019
Die Ernährungsberatung des Dienstleistungszentrums Ländlicher
Raum Westerwald-Osteifel (DLR) berät zum Thema Schulverpfle-
gung und bietet Weiterbildungsseminare an. Dieses Jahr findet die
Seminarreihe „Schulverpflegung, professionell gestalten“ vor Ort
am DLR in Montabaur statt. Durch die Teilnahme wird das Personal
fachlich versiert und die Schulverpflegung an Ihrer Schule optimiert.
Die Inhalte umfassen die allgemeinen Ernährungsgrundlagen für
Kinder und Jugendliche, die qualitätsgesicherte Speisenplanung
und Bewertung von Speisenangeboten, die Vor- und Nachteile ver-
schiedener Verpflegungssysteme und die erforderlichen Hygiene-
vorschriften und -maßnahmen. Da Schulverpflegung oft mehr als

staltung zum Thema: „Datenschutzgrundverordnung- Was bedeutet
dies für mein Ehrenamt?“ am Freitag, 5. April, von 18 bis 20 Uhr im
Wilhelm-Boden-Saal der Kreisverwaltung an.

von links: Manfred Pick (Verbandsgemeinde Flammersfeld), Andrea
Rohrbach (Ehrenamtskoordinatorin der Kreisverwaltung Altenkir-
chen), Oliver Gromnitza (Gromnitza GmbH & Co. KG in Betzdorf),
Joachim Brenner (Kreisverwaltung Altenkirchen), Sven Wolff (Ver-
bandsgemeinde Kirchen).

Die Veranstaltung richtet sich an alle ehrenamtlichen Personen in
Vereinen und Initiativen im Landkreis Altenkirchen. Als Referent
steht der Geschäftsführer der ikt Gromnitza GmbH & Co. KG in
Betzdorf, Oliver Gromnitza zur Verfügung. Folgende Aspekte wer-
den Bestandteil der Veranstaltung sein: Wichtigkeit der Datensicher-
heit, Gefahren im Umgang mit personenbezogenen Daten, sowie
die aktuelle Gesetzeslage. An praktischen Beispielen sollen not-
wendige Schritte an praktischen Beispielen erläutert und offene Fra-
gen geklärt werden.
Zur besseren Planbarkeit der Veranstaltung bittet die Kreisverwal-
tung um anmeldung bis zum 22. märz. Ansprechpartnerin ist And-
rea Rohrbach, Tel. 02681/ 81- 20 86,
E-Mail: andrea.rohrbach@kreis-ak.de

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Zumba Fitness - neue kurse beginnen
am 20. märz in altenkirchen
Die beiden Zumbakurse der Kreisvolks-
hochschule gehen am Mittwoch, 20. März,
in Altenkirchen in eine neue Runde. Zumba

Fitness wurde 2001 von Alberto „Beto“ Perez gegründet und hat
sich seitdem zu einer globalen Lifestyle-Marke entwickelt. Zumba
verbindet Training, Entertainment und Kultur zu einem einzigarti-
gen Tanz-Fitness-Erlebnis. Die einfach zu lernenden Choreogra-
phien bieten ein Workout für den ganzen Körper, das sich wie eine
rauschende Feier anfühlt. Geeignet für Personen, die etwas für ihre
Figur tun und auf den Spaß beim Training nicht verzichten wollen.
Für Zumba-Fitness muss man im Übrigen nicht tanzen können. Es
werden zwei Kurse angeboten: mittwochs in der Zeit von 16.45
bis 17.45 uhr und 18 bis 19 uhr. Beide umfassen insgesamt zehn
Termine und finden unter der Leitung von Lisa Graben in der Tanz-
schule „Let´s dance“ statt. Die Kursgebühr beträgt bei beiden Kur-
sen 50 Euro.
Das apple iPhone... viel mehr als ein handy - kurs vermittelt
umfassende kenntnisse
Bereits zum vierten Male bietet die Kreisvolkshochschule in Alten-
kirchen am Samstag, 23. märz, einen speziellen Kurs „Apple
iPhone“ an. Eingeladen sind all diejenigen, die sich ein Apple
iPhone oder iPad zugelegt und nun mehr über dieses innovative
Kommunikationsmittel wissen möchten. Das iPhone ist mehr als nur
ein Telefon. Es kombiniert drei Geräte in einem: Ein revolutionäres
Mobiltelefon, einen Widescreen iPod und ein wegweisendes Inter-
netgerät. Dazu ist es auch noch enorm benutzerfreundlich. Dieser
Kurs zeigt Ihnen, wie Sie Ihr iPad oder iPhone optimal nutzen kön-
nen. Schwerpunkte sind die Benutzeroberfläche des Apple iOS und
deren Bedienung, die App Verwaltung und die Schnittstelle iTunes
sowie verschiedene Sicherheitsaspekte. Die Teilnehmenden erhal-
ten Antworten auf wichtige und interessante Fragen, wie kosten-
lose, witzige oder super praktische Apps, alles zum Thema E-Mail
und Synchronisation mit dem iPhone, Navigation mit dem iPhone
und muss ein teurer Mobilfunkvertrag wirklich sein. Nutzer eines
iPod touch können diesen Kurs ebenfalls besuchen. Für all diejeni-
gen, die bereits Grundkenntnisse besitzen, findet eine Woche spä-
ter am Samstag, 30. märz, ein aufbaukurs statt.
Für den Kurs in der Zeit von 8 b bis 15 Uhr unter der Leitung von
Frank Runkler wird eine Teilnehmergebühr in Höhe von 35 Euro
erhoben.
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möglichkeiten der anmeldung bei katwarn:
Die KATWARN App steht kostenlos zur Verfügung:
• iPhone im App Store
• Android Phone im Google Play Store
• Windows Phone im Windows Store
Alternativ bietet Katwarn kostenlose Warnungen mit eingeschränk-
ter Funktonalität auch per SMS/E-Mail zum Gebiet einer registrier-
ten Postleizahl. SMS an Servicenummer 0163 - 755 88 42: „KAT-
WARN 12345 mustermann@mail.de“ (für Postleizahl 12345 und
optional E-Mail). Eine Übersicht der Gebiete und Themen, für die
Katwarn bereits im Einsatz ist unter www.katwarn.de

■ Rollstuhlmobilitätstraining
am Samstag, 30.03.2019, in der Zeit von 10 - 16 Uhr veranstal-
tet die Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft in der Sporthalle
in Wittgert ein Rollstuhlmobilitätstraining. Mit Holger Kranz von der
Gemeinnützigen Gesellschaft zur Förderung des integrativen Sports
mbH konnte ein erfahrener Trainer für die Rollstuhlgebrauchsschu-
lung gewonnen werden. Sicherheit ist wichtig und ein Rollstuhltrai-
ning sinnvoll - unabhängig davon, ob eine Person schon länger im
Rollstuhl sitzt, den ersten Rollstuhl vor Kurzem bekommen hat oder
in naher Zukunft einen Rollstuhl beantragen will. Im Rahmen die-
ser Veranstaltung sollen die Teilnehmer lernen, mit dem Rollstuhl
umzugehen. Leihrollstühle stehen vor Ort kostenlos zur Verfügung.
Anmeldungen und weitere Infos bei der DMSG-Beratungsstelle
Westerwald, Dipl.-Sozialpädagogin Petra Neust-Schönberger, Tel.
02626-1272 oder per E-Mail: p.neust-schoenberger@dmsg-rlp.de

■ Unterstützungsfonds des Landes
fördert schulische Inklusion

mehr als 300.000 euro fließen zusätzlich in kreis altenkirchen
Für die Gestaltung der schulischen Inklusion erhalten die Kommu-
nen in Rheinland-Pfalz insgesamt 10 Millionen Euro zusätzliche
Fördermittel aus dem Unterstützungsfonds der Landesregierung.
Entsprechend einer Vereinbarung zwischen Land und kommunalen
Spitzenverbänden werden 70 Prozent der Mittel direkt an die Land-
kreise verteilt. Die restlichen drei Millionen Euro fließen an Kommu-
nen mit Schwerpunktschulen.
Wie die beiden Landtagsabgeordneten Sabine Bätzing-Lichtenthä-
ler und Heijo Höfer dazu mitteilen, erhält der Kreis Altenkirchen aus
diesem Fonds 289.632 Euro. Die weiteren Mittel auf die einzelnen
Verbandsgemeinden verteilen sich wie folgt:
• Vg altenkirchen: 5.019 euro
• VG Betzdorf-Gebhardshain: 9.331 Euro
• VG Daaden-Herdorf: 2.149 Euro
• VG Flammersfeld: 2.808 Euro
• VG Hamm: 3.702 Euro
• VG Kirchen: 4.735 Euro
• VG Wissen: 2.350 Euro
Die beiden SPD-Politiker weisen darauf hin, dass die Landesförde-
rung den Kommunen zusätzlich zu den ohnehin für den inklusiven
Bereich vorgesehenen Investitionsmittel zur Verfügung gestellt wer-
den. Die Höhe der einzelnen Beträge richtet sich nach den Gesamt-
schülerzahlen der Schulen des jeweiligen Trägers. Das Geld könne
vor Ort für spezielle Förderangebote, Integrationshelferinnen und
-helfer sowie für Schulsozialarbeit eingesetzt werden. „Damit wer-
den die Schulen in die Lage versetzt, gezielt auf örtliche Gegeben-
heiten einzugehen und Kinder individuell zu fördern. Die Schulen
können mit den Fördergeldern eigene Schwerpunkte setzen und
besonderen Herausforderungen gerecht werden“, so Bätzing-Lich-
tenthäler und Höfer. Den Unterstützungsfonds der Landesregierung
gibt es seit 2015. Seitdem haben die Kommunen 50 Millionen Euro
zusätzlich für Aufgaben im Bereich der Inklusion erhalten.

■ Deutsche Rentenversicherung
Jahresmeldung für 2018 kommt -
angaben überprüfen!
Bis spätestens Ende April erhalten alle

Arbeitnehmer von ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung für 2018.
Diese bescheinigt den Verdienst und die Dauer der Beschäftigung.
Die Jahresmeldung ist ein wichtiges Dokument, weil später aus die-
sen Daten die Rente berechnet wird. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Rhein-land-Pfalz empfiehlt daher, alle Angaben genau zu prü-
fen und die Jahresmeldung gut aufzubewahren.
Wichtig sind: Name, Anschrift, Geburtsdatum, Versicherungsnum-
mer, Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler ent-
deckt, sollte sich unbedingt an seinen Arbeitgeber wenden und die
Jahresmeldung berichtigen lassen. Denn falsche Angaben können
bares Geld kosten und eine zügige Berechnung der späteren Rente
erschweren.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 4800 und im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.
Am schnellsten geht das auf www.drv-rlp.de/beratung

ein Mittagsangebot umfasst, ist ein eigenes Modul der Zwischenver-
pflegung im Kiosk oder Bistro gewidmet. Angesprochen sind Verant-
wortliche in der Verpflegung, Küchen- und Ausgabepersonal, Haus-
meister sowie interessierte Lehrer und Eltern. Besonders hilfreich
ist die Teilnahme für „Neueinsteiger“ sowie für die Teilnehmer des
Qualifizierungsprozesses Schulverpflegung.
Die Seminarreihe wird am Dlr westerwald-osteifel in montabaur
angeboten. Der Start ist am 29.03.2019, 9 - 15 uhr mit dem Thema
„Schulverpflegung - wissen, was Schüler brauchen“.
Auf Wunsch der Zielgruppe finden die Module freitags statt. Die Teil-
nehmer werden vor Ort verpflegt. Weitere Termine sind im Inter-
net unter www.ernaehrungsberatung.rlp.de veröffentlicht. Die Semi-
narreihe besteht aus 6 Modulen, die insgesamt oder auch einzeln
gebucht werden können. Über jeden Seminarteil gibt es eine Teilneh-
merbescheinigung, bei Besuch aller Module incl. Abschlusstest ein
Zertifikat. Auskunft über das genaue Programm und die Kosten gibt
es beim DLR Westerwald-Osteifel bei Frau Schützelhofer unter Tel.
02602 9228-33 oder per E-Mail an Melina.schuetzelhofer@dlr.rlp.de

■ Internationale Wochen gegen Rassismus
im Kreis Altenkirchen

ministerpräsidentin malu Dreyer ist Schirmherrin
Das „Netzwerk Vielfalt und Demokratie“
organisiert auch in diesem Jahr wieder
eine Veranstaltungsreihe im Rahmen
der Internationalen Wochen gegen
Rassismus. Ministerpräsidentin Malu
Dreyer übernimmt die Schirmherr-
schaft. Bis zum 30. März können alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger
an einem abwechslungsreichen Pro-
gramm teilnehmen.
Das Herzstück der diesjährigen Veran-
staltungsreihe bildet der Wettbewerb

„Unsere schöne bunte Welt“ für Kinder bis 12 Jahre, an dem alle
Netzwerk-Mitglieder beteiligt sind. Weiter werden Diskussionsver-
anstaltungen, ein Kinofilm, ein Zeitzeugengespräch und Workshops
für verschiedene Alters- und Interessengruppen angeboten. Den
Abschluss bildet fast schon traditionell ein Gottesdienst mit Dia-
kon Rudolf Düber. Das Netzwerk gibt es bereits seit 2013. Ständige
Mitarbeiter im Netzwerk sind: Amnesty International, Beratungs-
netzwerk gegen Rechtsextremismus in Rheinland-Pfalz, Caritas-
verband Altenkirchen, Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V., DGB
Kreisverband Altenkirchen, Diakonisches Werk Altenkirchen, Evan-
gelische Landjugendakademie Altenkirchen, GEW Kreisverband
Altenkirchen, IG Metall Geschäftsstelle Betzdorf, Jugendpflege der
Verbandsgemeinde Flammersfeld und Kreisjugendamt Altenkirchen.
ausführliche informationen zu allen Veranstaltungen gibt es auf
der neuen Website https://www.netzwerk-ak.de/

■ ADD informiert:
„kinder krebs aktion Deutschland e.V.“
unterlässt Spendensammlungen
in rheinland-Pfalz
Der Verein Kinder Krebs Aktion Deutschland
e.V. mit Sitz in Berlin hat sich aufgrund einer
sammlungsrechtlichen Überprüfung der für
Rheinland-Pfalz zuständigen Aufsichts- und
Dienstleistungsdirektion (ADD) verpflichtet, ab

sofort jegliche Spendensammlungen, beispielsweise Geldspenden-
aufrufe und die Werbung von Fördermitgliedern in Rheinland-Pfalz
zu unterlassen. Die sammlungsrechtliche Überprüfung erfolgte auf-
grund einer Telefon-Werbung des Vereins zur Fördermitgliederge-
winnung und öffentlicher Spendenaufrufe im Gebiet des Landes
Rheinland-Pfalz. Sollten dennoch Spendenaufrufe beziehungsweise
der Einzug fördernder Mitgliedsbeiträge rheinland-pfälzischer Spen-
der bekannt werden, bittet die ADD um sofortige Mitteilung.

■ KATWARN infomierte über Sturmtief „Eberhard“
Zeitnah und ortsgenau wurde im Landkreis Altenkirchen über die
Folgen des Sturmtiefs „Eberhard“ informiert.
Das Warnsystem Katwarn ünterstützt per Smartphone-App oder
SMS und E-Mail die Gefahrenabwehr in Rheinland-Pfalz und sendet
im Gefahrenfall Warnungen direkt zu den betroffenen Menschen.
Voraussetzung: die Personen haben sich die kostenlose App bereits
auf Ihr Smartphone geladen oder sich per SMS angemeldet.
Das Besondere an dem System: Katwarn sendet Warnungen orts-
genau, also nur an die Menschen, die wirklich betroffen sind. Dafür
nutzt es eine spezielle Ortungsfunktion der Smartphones, die sich
auch bei ausgeschalteter App im Hintergrund aktualisiert. Darü-
ber hinaus bietet die Katwarn-App auch Themenabonnements für
ortsunabhängige Warnungen. Damit werden zum Beispiel Besu-
cher einer Großveranstaltung, wie dem Musikfestival Rock am Ring
oder dem Oktoberfest in München, bereits im Vorwege über sicher-
heitsrelevante Themen wie technische Störungen oder Schließung
wegen Massenandrangs informiert.
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montag, 25.03.: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 26.03.: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nordbezirk, Pfr. in
Weber-Gerhards, 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Ostbezirk, Pfr. in
Ehrhardt, 16.30 Uhr ökumen. Kinderchor im KOMPA, 19.30 Uhr Kantorei
mittwoch, 27.03.: 14.30 Uhr Frauenhilfe: Thema: Eine Bilderreise
ins romantische Cornwall - Land der Rosamunde Pilcher. Ref. Ute
Berg, 18.30 Uhr Passionsandacht, Pfr. in Ehrhardt
Donnerstag, 28.03.: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbezirk,
Pfr. Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 29.03.: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal
Jüdische kantorin musiziert in der altenkirchener Christuskirche
Am Vorabend der Festlichkeiten rund um die Wiedereröffnung und
die Umbennung des Altenkirchener Gemeindezentrums - künftig:
Theodor-Maas-Haus - gibt es in der Altenkirchener Christuskirche
ein besonderes Konzert. am Samstag, 23. märz, 19 uhr, gastiert
dort die jüdische Kantorin Avitall Gerstetter.

Die jüdische Kantorin Avitall
Gerstetter gibt am Samstag, 23.
März, 19 Uhr, ein Konzert in der
Altenkirchener Christuskirche.
(Foto: privat)

Avitall Gerstetter wuchs in einer
traditionellen jüdischen Fami-
lie in West-Berlin auf. Durch ihre
Mutter, eine Musik- und Bat-
Mizwa-Lehrerin, wurde sie an
die Musik herangeführt. Nach
dem Abitur studierte Gerstet-
ter als Hauptfach Gesang bei
Rudolf Riemer, sowie Klavier,
Klarinette und Tanz an der Uni-
versität der Künste Berlin. Als
Zweitfach studierte sie Englisch
an der Technischen Universität
Berlin. Schon früh fiel ihr beson-

deres Gesangstalent als Sopran auf, das sie unter anderem im Chor
der Jüdischen Gemeinde der Synagoge Pestalozzistraße bewies.Von
Oberkantor Estrongo Nachama wurde sie ermutigt, Kantorin zu wer-
den. Im Jahr 2001 absolvierte Gerstetter ihre Kantorenausbildung in
New York und amtiert seither regelmäßig in den Synagogen Oranien-
burger Straße und Hüttenweg, wobei es anfangs in orthodoxen Krei-
sen der Berliner Gemeinde Vorbehalte gegen eine Kantorin gab. In
ihrer Freizeit engagiert sie sich gegen Fremdenfeindlichkeit und Ras-
sismus - Avitall hat unterschiedliche Projekte initiiert - dazu zählen ein
Comic „Rozsika“, der sich mit der Frage befasst, was aus den Opfern
der Shoah geworden wären, wenn es dieses schreckliche Verbre-
chen nicht gegeben hätte - zudem engagiert sie sich für Projekte der
Kultur- und Völkerverständigung - dazu zählen „Ein Leuchter für den
Kudamm“ und ein regelmäßig stattfindendes „Salon-Dinner“. Der Ein-
tritt zum Konzert ist frei – Spenden sind erwünscht. Avitall Gerstetter
wird zudem beim Festgottesdienst am Sonntag, 24. märz, 10 uhr,
in der Christuskirche mitwirken. Die Kirchengemeinde Altenkirchen
wird an diesem Tag ihr renoviertes Gemeindehaus wiederöffnen und
gleichzeitig in „Theodor-Maas-Haus“ umbenennen.

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang Schulstraße), asbach; gemeinde-
büro:tel. 02683 949340; mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 uhr
Donnerstag, 21.03.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 22.03.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Sonntag, 24.03.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst, 11.15 Uhr Kirche
mit Kindern (0 bis 6 Jahre)
Dienstag, 26.03.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
mittwoch, 27.03.: 19 Uhr Bibelgespräch
Donnerstag, 28.03.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht, 19 Uhr Infor-
mationsabend Konfirmation 2020 für Eltern und neue Konfimanden
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 22.03.: Hemmelzen: 15.00 Andacht in der Passionszeit bei
Presbyter Hartmut Gutacker; Birnbach: 16.30 CVJM-Jungen-Jung-
schar, 19.00: Meditatives Abendgebet in der Kirche; Weyerbusch:
19.30 Probe Posaunenchor
Sonntag, 24.03.: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk), Vorstel-
lung der Konfirmandinnen und Konfirmanden, anschl. Kirchen-Café,
montag, 25.03.: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe
Dienstag, 26.03.: Weyerbusch: 17.00 Gemeindebücherei, 20.00
Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis
mittwoch, 27.03.: Weyerbusch: 14.30 Frauenhilfe - Nachmittag mit
Überraschungsprogramm, 17.30 Mädchen-Jungschar

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(kooperation von Caritasverband, Dia-
konie, neue arbeit e.V., ev. und kath.
kirchengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30
Uhr bis 13.30 Uhr im katholischen Pfarr-
heim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen.

Der Preis für ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelaus-
gabe 1,50 Euro. Bitte Taschen mitbringen! Für neue anträge bitte
einen aktuellen bewilligungsbescheid (z.b. alg ii, rentenbe-
scheid) mitbringen!
Sie erreichen uns montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 8 bis 12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder e-mail: info@
altenkirchener-tafel.de
homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse westerwald-Sieg
iban: De 16 57351030 0000 007260 biC: malaDe51aki

(im Untergeschoss der Kirche) ............................. Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ........................................................................... geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Sonntag, 24.03. (Okuli) - Oberwambach (Pfarrer Triebel-Kulpe) 10
Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Renovierungsarbeiten in der
Oberwambacher Kirche mitgestaltet vom Projektchor; im Anschluss
Empfang im Gemeindehaus Oberwambach
Dienstag, 26.03., 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirmanden
(Ineinsichtnahme in den Unterricht), Gemeindehaus Oberwambach
mittwoch, 27.03., - Herpteroth (Pfarrer Triebel-Kulpe) 15 Uhr Passi-
onsandacht mit Abendmahl (Traubensaft) und anschl. Kaffeetrinken
im Brunnenhaus
Donnerstag, 28.03., 20 Uhr, in der Regel am letzten Donnerstag im
Monat: Kreis junger und jung gebliebener Frauen im Gemeindehaus
Oberwambach, nähere Informationen unter Tel. 984861
Freitag, 29.03., 19 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Ober-
wambach; 19 Uhr Männerkreis „Man(n) trifft sich“, Gemeindehaus
Oberwambach
Samstag, 30.03., 9.30 Uhr Vorbereitung des Vorstellungsgottes-
dienstes, Gemeindehaus in Oberwambach; 18 Uhr Passionsan-
dacht in der Ev. Kirche Oberwambach (Prädikant Ludwig)
am montag, 25.03., läutet die „Friedensglocke“ in oberwam-
bach von 10.13 bis 10.24 Uhr zum Gedenken an die Opfer der Bom-
bardierung Oberwambachs am 25.03.1945 und aller Kriegsopfer.

Der abschluss der renovie-
rungsarbeiten wird im gottes-
dienst am Sonntag, 24. märz,
in oberwambach sowie beim
anschl. empfang im gemein-
dehaus gefeiert.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach,
Kirchweg 5, Öffnungszeiten:
dienstags u. freitags von 9.30-
12 Uhr. Tel. 02681-2864,

E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: E. Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963; Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 10 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr
bis 16 Uhr; Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email: altenkir-
chen.ak@ekir.de oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Samstag, 23.03.: 18.30 Uhr Konzert Avitall Gerstetter
Sonntag, 24.03.: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, 10 Uhr Fest-
gottesdienst zur Umbenennung des Gemeindehaus in Theodor-
Maas-Haus, Predigt: Pfr. Theodor Maas, anschl. Festakt
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■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548;
e-mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au; Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15
bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
kirche St. Jakobus altenkirchen
Freitag, 22.03.19: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. Messe in der Krypta
Sonntag, 24.03.19: 10.30 Uhr Hl. Messe
mittwoch, 27.03.19: 18 Uhr Hl. Messe im DRK Krankenhaus
kapellengemeinde St. aloisius beul
Samstag, 23.03.19: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche St. Joseph weyerbusch
Sonntag, 24.03.19: 9 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest
mittwoch, 27.03.19: 10 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Mehren

Patronatsfest bei St. Joseph weyerbusch
am Sonntag, 24. märz, feiern wir unser
Patronatsfest. Wir beginnen um 9 Uhr mit
dem Gottesdienst und laden anschließend
alle Gottesdienstbesucher herzlich zum
gemeinsamen Frühstück ein.
kirche Zur schmerzhaften
mutter marienthal
Donnerstag, 21.03.19: 14.30 Uhr Kreuzweg
der Pilger der Seniorengemeinschaft Herdorf
Freitag, 22.03.19: 18 Uhr
Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 24.03.19: 11.30 Uhr
Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 26.03.19: 18 Uhr
Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
kumpstraße 19
Zusammenkunft am wochenende:
Sonntag, 24.03., 10 - 11.45 in deutscher Sprache Vortragsthema:
„Die Zerstörung der erde, wird von gott bestraft“, 13 - 14.45 in
russischer Sprache Vortragsthema: „wie wirst du dich entschei-
den?“. Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgrup-
pen eine Besprechung des Themas: „wie kannst du dein herz
beschützen?“. Biblischer Leittext: (Spr. 4:23, nw, 2013) „Mehr als
alles andere, beschütze dein Herz“. Zusammenkunft unter der
woche „unser leben und Dienst als Christ“: Aus dem Bibelbuch
1 Korinther, Kapitel 4 bis 6 basierend, Vorträge und Besprechungen.
Hauptthema: „ein wenig Sauerteig durchsäuert die ganze teig-
masse“. Warum kann man sagen, dass ein Gemeinschaftsentzug
ein Ausdruck von Liebe ist, wenn er doch so viel Schmerz verur-
sacht? Wie kannst du einer Familie beistehen, in der jemand aus-
geschlossen wurde? Anschließend wöchentliche Schulung für das
öffentliche Predigen und Besprechung anhand des Buches „Jesus -
Der weg, die wahrheit, das leben“
mittwoch, 27.03., 19:00 - 20:45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 28.03., 19:00 - 20:45 in russischer Sprache
gäste sind herzlich willkommen. Der eintritt ist frei, es findet
keine kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunftszeiten
in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden Sie auf
www.jw.org. Dort können auch die in den Zusammenkünften genutzten
Publikationen in über 800 Sprachen heruntergeladen werden.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit
Hofstr. 3, 57610 Altenkirchen| www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK): Herzliche Einladung im
gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespezialitäten, selbstgebackene
Kuchen, kleine Snacks uvm. zu genießen. Öffnungszeiten: Do 9 -
13.30 & Fr 12.30 - 21 uhr
mamimo (mamas-mittwochs-morgens)
mi 27.03., 9.30 - 11 uhr für Mütter mit Kindern bis 3 J. im Café
‚friends‘. Mehr Infos: www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 24.03., 10.30 uhr mit Johannes Barthel von dem Dienst „Ebenezer“
So 07.04., 10.30 uhr
kontakt
bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18 Uhr,
Tel. 02681/950890, E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
hauptstr. 29, 57635 wölmersen
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Samstag, 19.30 Uhr Jugendtreff ab 14 Jahren

Donnerstag, 28.03.: Hasselbach: 15.00 Andacht in der Passions-
zeit im Dorfgemeinschaftshaus; Weyerbusch: 15.00 - 16.30 Krabbel-
gruppe, 17.00 - 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Ein-
heimischen bei Sport und Spiel
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 13 Uhr, Tel. 02686-9872330

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 21.03.2019: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15 Uhr
Konfirmanden-Unterricht
Sonntag, 24.03.2019: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Herrn
Osten-Sacken
Montag, 25.03.2019: 20 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, 26.03.2019: 16 Uhr Kinderspielgruppe, 16.15 Uhr Kate-
chumenen-Unterricht
Mittwoch, 27.03.2019: 15 Uhr Frauenhilfe, Thema: Frauenbilder aus
unserer Region, 18 Uhr Jungbläserausbildung im Gemeindezentrum
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth. Informationen über unsere Kirchengemeinde fin-
den Sie im Internet unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Mehren und Schöneberg

Freitag, 22.03.19: 14.30 Uhr seniorenkreis im Ev. Gemeindehaus
Schöneberg, Referentin: Martina Peter mit Klangschalen, Kontakt:
Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; 16 Uhr Kindergruppe (SB)
Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 19 Uhr
Time out Teenkreis im Ev. Gemeindehaus Mehren
Samstag, 23.03.19: Missionale in Köln -13.30 Uhr bis 19 Uhr;
Thema: Tu was du glaubst! Wir fahren wieder gemeinsam mit dem
Bus! 11.45 Uhr Treffpunkt Wendeplatte Kirche Schöneberg; 12 Uhr
Treffpunkt Gemeindehaus - Parkplatz Mehren. Es entstehen für die
Mitfahrenden keine Kosten! 18 Uhr Lobpreiskreis (M); 19.30 Uhr
Jugendhauskreis in Mehren
Sonntag, 24.03.19: 10.30 Uhr Gottesdienst in Mehren mit anschl.
Kirchenkaffee und Mittagessen im Gemeindehaus. Interessierte
mögen sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel. 02686/581
oder in einem unserer Gemeindebüros.
Dienstag, 26.03.19.: 15 Uhr Katechumenen-Kurs im Ev. Gemein-
dehaus Mehren (bis ca. 16.30 Uhr), Kontakt Pfr. B. Melchert, Tel.
0160/92354178
mittwoch, 27.03.19: 18.30 Uhr Frauenabendkreis, Kontakt: Irmhild
Klein, Tel. 02685/1671
Freitag, 29.03.19: 16 Uhr Kindergruppe (SB) Kontakt: Jugendleiter
Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 19 Uhr Time out Teenkreis im
Ev. Gemeindehaus Mehren
Vorstellungsgottesdienst
Sonntag, 31.03.: 10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden 2019 mit Feier des Abendmahls und mit anschl. Kirchen-
kaffee in der ev. Kirche Mehren
Passionsandachten:
Samstag, 30.03.: 19 Uhr in der Ev. Gemeindehaus Schöneberg
Samstag, 06.04.: 19 Uhr in der Ev. Gemeindehaus Schöneberg
Donnerstag, 11.04.: 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Niederöl-
fen mit Feier des Abendmahls
Donnerstag, 18.04. (Gründonnerstag): 19 Uhr in der Ev. Kirche
Schöneberg mit Feier des Abendmahls
Diakonie Sammlung 2018
Bei der Diakonie-Sammlung, die im Herbst durch die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden unserer Kirchengemeinden ausgeführt
wurde, und unter dem Leitwort: „Hoffnung geben…“ stand, wurde
ein Betrag in Höhe von 456,50 € erzielt.
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr geöff-
net. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags
und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekre-
tärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: schoene-
berg@ekir.de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schöneberg:
Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küsterin Mehren:
Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt: Jugendleiter Udo Man-
delkow, Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt
Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 24.03.2019: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Prädikant
Schneider
mittwoch, 27.03.2019: 14.30 Uhr Frauenkreis Wahlrod
Samstag, 30.03.2019: 18 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden in Wahlrod mit Nils Euteneuer und Nina Stoffels
Am Sonntag, 31.03.2019, findet in unserer Kirchengemeinde kein
Gottesdienst statt.
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■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Gemeinschaft der Baha’i Altenkirchen
- Freitag, 19 uhr: Gäste- und Infoabend - Möglichkeit, sich über
die Baha‘i-Religion, die jüngste Weltreligion (Körperschaft des
öffentl. Rechts), zu informieren. Jeder ist herzlich willkommen!
- thema des gästeabends: Einheit der Menschheit
„Es rühme sich nicht, wer sein Vaterland liebt, sondern wer die
ganze Welt liebt. Die Erde ist nur ein Land, und alle Menschen sind
seine Bürger.“ (Baha‘u‘llah 1817-1892)“.
- Do. 21.03. um 17 uhr: naw-ruz Fest (Neujahr im Baha‘i-Kalen-
der), alle sind herzlich eingeladen!
Alle Veranstaltungen finden statt im Baha‘i-Kulturzentrum, Raiffei-
senstr. 48, Kroppach. Nähere Informationen und Anmeldung unter
Tel. 02681-9843702.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 24.03.2019, 10 Uhr Gottesdienst „Jesus als Herrn erken-
nen“; 10 Uhr Vorsonntagsschule| Sonntagsschule
montag, 25.03.2019, 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
mittwoch, 27.03.2019, 20 Uhr Gottesdienst „Das Leiden der Pro-
pheten“
Donnerstag, 28.03.2019, 15 Uhr Zusammenkunft der älteren
Geschwister (Kirche)
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Information:
siehe Schaukasten am Kirchentor!

aus Vereinen und Verbänden

■ Sportvereine bekommen Zuschüsse
Viele Sportvereine wissen schon, dass man mit Kursen die Vereins-
kasse ganz leicht auffüllen kann. Fast alle Sport-, Bewegungs- und
Gesundheitsangebote, die nicht dem Training oder Wettkampf die-
nen, können über das Bildungswerk des Landessportbundes vom
Weiterbildungsministerium bezuschusst werden. Besonders aktive
Vereine kommen so durchaus auf 500 Euro pro Jahr. Der letzte
abgabetermin für Veranstaltungen aus dem vergangenen Jahr ist
der 12. april. Hilfe bei der Antragstellung sowie Formulare und wei-
tere Infos gibt es bei Markus Böhm bzw. Thomas Hoffmann in Mon-
tabaur, Tel. 02602/2814;
E-Mail: Montabaur@BildungswerkSport.de

■ Freien Wähler Gruppe
Altenkirchen-Flammersfeld e.V.

info-Veranstaltung am 25. märz 2019
Die Freie Wähler Gruppe Altenkirchen (FWG) hat sich auf die Ver-
bandsgemeinde Flammersfeld ausgedehnt. Die Mitglieder haben
sich mit Bürgerinnen und Bürgern aus der Verbandsgemeinde
Flammersfeld, die zum Teil schon kommunalpolitisch tätig sind,

Dienstag und Donnerstag, 9.30 Uhr - 11.15 Uhr Krabbelgruppe
„Rappelkiste“ (0 - 3 Jahre); Ansprechpartner: Claudia Müller,
Tel. 0157-74627460
Jeden zweiten Freitag im monat, 17 Uhr RoyalRanger Pfadfinder
(4 - 14 Jahre); Ansprechpartner: Carolin Malessa,
carolin.malessa@efg-woelmersen.de
am zweiten mittwoch im montag, 20 Uhr Gebetzeit mit Impuls
Jeden ersten montag im montag, 14 Uhr Seniorenkreis; Ansprech-
partner: Christa Bonßdorf, Tel. 02681-4142
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie auf
unserer Internetseite www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei
Gemeindeleiter Michael Voigt, Tel. 02681 70942.
Gerne schicken wir Ihnen auch unseren wöchentlichen Newsletter
mit ausführlichen Informationen zu unseren Veranstaltungen.

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde; Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interes-
sierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DienStag, 20 Uhr: hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DonnerStag, 17 - 19 Uhr teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kos-
tenlosem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sport-
halle; 19.30 Uhr hauskreis (Tel. 02682/1508); 19 Uhr glaubens-
kurs, (Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an. Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Chris-
tus und zur Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemein-
deleiter, Tel. 02681/3340), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel.
0157/88204000) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter,
Tel. 02681/2868). www.efg-altenkirchen.de

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland kdör)
koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 24. märz 2019, um 10.30
Uhr statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 17.30 Uhr Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
mittwoch: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet (zwei-
wöchentlich in ungerader Woche)
Freitag: 18.30 Uhr: Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
Sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé (In den Ferien finden die regelmäßigen
Termine in der Woche nicht statt.)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölnerstr. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee
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den praktiziert. Bekannt geworden ist Tai Chi bei uns im Westen vor
allem als Methode, die die eigene Gesundheit erhält und fördert.
Die Tai Chi-Form der Familie Yang, der Yang-Stil, ist eine Bewe-
gungsfolge zusammenhängender Figuren. Diese Figuren werden
in langsamer, fließender Bewegung ausgeführt. Durch den meditati-
ven Bewegungsablauf der Tai Chi-Figuren wird nicht nur der Körper
entspannt und geschmeidig, auch die Gedanken kommen zur Ruhe.
Schwerpunkt des Kurses: Bewegungen der Tai Chi-Form, die hel-
fen, speziell im Alltag das Loslassen von Spannungen und Stress
zu praktizieren.
Referent: Michael Schmidt
Montags, ab 01.04., 17 - 18:30 Uhr, 8-mal, 80€
Qi gong
Der Name Qi Gong kommt aus China und bedeutet das Aktivieren
der allgegenwärtigen Lebensenergie (Qi) und das beharrliche Üben
(Gong). Durch Qi Gong-Übungen, dem Arbeiten mit der Lebens-
energie, erreicht man, das Qi im Körper in gleichmäßigem Fluss zu
halten. Die Selbstheilungskräfte des Körpers werden aktiviert und
der Qi-Fluss wird harmonisiert, um Krankheiten und chronischen
Stresszuständen (Burn-out) entgegenzuwirken. Körper und Geist
kommen zur Ruhe und regenerieren.
Schwerpunkt des Kurses: Spezielle Qi Gong-Übungen, die sanft die
Körperbalance entwickeln und dadurch den Körper geschmeidig
und widerstandsfähig machen.
Referent: Michael Schmidt
Montags, ab 01.04., 18:30 - 20 Uhr, 8-mal, 80 €
Yoga einführung
Der Kurs ist ein ganzheitlicher Gesundheitsweg für Yoga-Anfänge-
rInnen. Erleben und erfahren Sie die Grundhaltungen des Yoga und
unternehmen dabei eine Reise durch den Körper. Durch die Kräfti-
gung und Dehnung der Muskulatur nehmen Sie bisher kaum spür-
bare Körperregionen wahr.
Schwerpunkt: Wiederholung der bereits bekannten Körperstellun-
gen (Asanas) und Einüben von weiteren Körperübungen, sowie die
Vertiefung des Atems und Tiefenentspannung.
Referentin: Marita Wäschenbach (Yoga-Übungsleiterin, Nordic-Wal-
king-Instructor)
Donnerstags, ab 04.04., 20:15 - 21:45 Uhr, 9-mal, 90 €
Yoga für Fortgeschrittene
Zur Vertiefung der erlernten Asanas (Körperhaltungen), wird in der
jeweiligen Körperhaltung verweilt. Weiterhin wird das eigenständige
Ausführen längerer Körperzyklen sowie die gezielte Atmung geübt.
So werden die Gedanken geordnet und während der stillen Beob-
achtung des Ein-und Ausatmens zur Ruhe geführt.
Schwerpunkt: Ausübung von aufeinander abgestimmten Asanas
und das Verweilen in der Stellung dienen als Vorbereitung zur Kon-
zentration des Geistes und führen schließlich zur Meditation.
Referentin: Meditation.Marita Wäschenbach (Yoga-Übungsleiterin,
Nordic-Walking-Instructor)
Donnerstags, ab 04.04., 18:30 - 20 Uhr, 9-mal, 90 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ ASV Altenkirchen 1953 e.V.
neue weiheranlage eisweiher im wiesental ist
fertiggestellt - Vorstand einstimmig wieder ge-
wählt
Mit der alljährlichen Jahreshauptversammlung am
Samstag, 9. März 2019, im Landgasthof ‚Wester-
wälder Hof‘ in Helmenzen hat der Angelsportver-
ein Altenkirchen 1953 e.V. das neue Angeljahr
2019 eingeleitet.

Der 1. Vorsitzende Karlheinz Fels konnte eine stattliche Anzahl von
Petri-Jüngern zur Versammlung begrüßen. Die Geschäftsführerin
Nadine Heidepeter berichtete von einem recht ruhigen Geschäfts-
jahr 2018.
Die Gewässerwarte Andre Schmidtke und Giuseppe Roma berichte-
ten über die Gewässerstrukturen der neu angelegten und sanierten
Weiheranlage im Wiesental. Die ersten Fischarten wurden bereits
vor einigen Monaten dem neuen Gewässer zugeführt; z. B. Karp-
fen, Karauschen, Schleie und Rotaugen waren die ersten Bewohner
der Weihanlage Eisweiher. Auch die Sport- und Jugendwarte Chris-
tian Busse und Elias Gäfgen berichteten über Angelveranstaltungen
am Weiher Parc de Tarbes und an der Weiheranlage des ASV Nie-
dererbach. Ein Dankeschön ging an den ASV Niedererbach, wel-
cher im vergangenen Jahr dem ASV Altenkirchen seine Anlage für
Angelveranstaltungen zur Verfügung gestellt hatte. Schatzmeister
Ottmar Zabel konnte von einer ausgeglichenen Finanzlage berich-
ten, jedoch seien die Kosten für Fischbesatz und laufende Neben-
kosten auch weiter angestiegen. Die beiden Kassenprüfer Mar-
kus Glöckner und Wolfgang Beutgen belegten dem Schatzmeister
eine einwandfreie Kassenführung. Dem Antrag auf Entlastung des
Vorstands wurde einstimmig entsprochen. Die Angelsportkamera-
den Bernd Höller, Horst Farrenberg und Wilhelm Heidepeter erhiel-
ten die Ehrenmedaille in Gold für 30-jährige Mitgliedschaft im ASV

zusammen getan und ihre Satzung geändert. Sie heißen jetzt Freie
Wählergruppe Altenkirchen-Flammersfeld e.V. In der neuen Ver-
bandsgemeinde, die ab 2020 entsteht, bewerben sich die Freien
Wähler um Mandate im Verbandsgemeinderat. Dazu stellten Sie
eine eigene Liste auf und hoffen, dass sie in dem neuen Verbands-
gemeinderat, genauso stark vertreten sind, wie im bisherigen Ver-
bandsgemeinderat Altenkirchen, wo sie derzeit drittstärkste Kraft
sind. Um den Bürgern in der Verbandsgemeinde Flammersfeld
Zweck und Ziele der FWG näher zu bringen, ergeht hiermit die Ein-
ladung zu einer Info-Veranstaltung. Diese findet am 25. März 2019
um 19 uhr im „westerwald-treff hotelpark“ statt.
Welche Vorstellungen und Ziele die FWG im Allgemeinen verfolgt,
wird von der Vorsitzenden Andrea Ackermann dargestellt und erläu-
tert. Fragen und eine ausführliche Diskussion sind erwünscht. Im
besonderen Fokus stehen dabei die Vorbereitungen auf die Kom-
munalwahlen im Mai. Die FWG geht mit positiven Forderungen in
den Wahlkampf für den Rat der neuen Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld zum 1.1.2020. Aus diesem Grund wurde
auch der derzeitige Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen, Fred Jüngerich, eingeladen. Er wird über die vorbereitenden
Gespräche, die Zielsetzungen aus der Fusionsvereinbarung berich-
ten und einen Ausblick bezüglich der zwangsläufigen Veränderun-
gen geben. Auch hier sind Fragen und Diskussionen erwünscht.
Die FWG würde sich freuen, wenn möglichst viele Bürgerinnen und
Bürger diese Gesprächsrunde wahrnehmen würden, dies als Orien-
tierungshilfe für die Wahl zum neuen Verbandsgemeinderat Altenkir-
chen-Flammersfeld.
listen für die kommunalwahl stehen
Altenkirchen. Die FWG Altenkirchen-Flammersfeld hat die gemein-
same Liste für die Stadt und die neue Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld komplett gefüllt. Im Restaurant ‚Wiesental‘
in Altenkirchen kamen zahlreiche Mitglieder und Unterstützer der
Freien Wähler und ihrer Politik zusammen, so dass am Ende die
kompletten Listen der Kandidatinnen und Kandidaten für die Wah-
len zum Stadtrat und Verbandsgemeinderat Altenkirchen-Flam-
mersfeld gewählt werden konnten. Die Vorsitzende der FWG And-
rea Ackermann zeigte sich sehr erfreut über die Zuversicht, die bei
allen herrschte.
„Wir haben eine sehr vielseitige Liste, auf der sich die Wähler*innen,
Kandidatinnen und Kandidaten aus vielen verschiedenen Orten der
Verbandsgemeinden Altenkirchen-Flammersfeld wiederfinden. Auch
beim Verhältnis zwischen Männern und Frauen sowie den unter-
schiedlichen Altersgruppen spiegelt sich das Gesellschaftsbild
unserer Region in unserer Liste wieder.“ so fasste Jürgen Kugel-
meier den Abend zusammen.
Die ersten zwanzig Frauen und Männer der Liste für Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld sind:
VG: 1. Andrea Ackermann, 2. Manfred Berger, 3. Franz Weiss, 4.
Klaus Dieter Adrian, 5. Jörg Gerharz, 6. Wilfried Stahl, 7. Nicolaus
Kölschbach, 8. Désirée Halber, 9. Jürgen Kugelmeier, 10. Walter
Wentzien, 11. Heiko Jüngerich, 12. Elvira Weimer, 13. Harald Seel,
14. Reimund Seifen, 15. Ulf Hausmann, 16. Ralf Merten, 17. Karl-
Uwe Voß, 18. Viktor Scherf, 19. Wolfgang Seel, 20. Ralf Madronte.
Stadt: 1. Jürgen Kugelmeier,2. Walter Wentzien, 3. Andrea Acker-
mann, 4. Volker John, 5. Jörg Gerharz, 6. Désirée Halber, 7. Jesko
Wentzien, 8. Sascha Schwarzbach, 9. Claus Thomas Schmidt, 10.
Viktor Scherf, 11. Achim Gelhaar, 12. Christof Becker, 13. Oliver
Paul, 14. Heike Gelhaar, 15. Johannes Weißenberg, 16. Sascha Mül-
ler, 17. Helmut Sarazin, 18. Roswitha Trost, 19. Michael Spitzer, 20.
Edeltraud Kugelmeier, 21. Frank Niederhausen, 22. Heiko Jüngerich.
Die Gesamtlisten sind einsehbar auf der Homepage der FWG Alten-
kirchen-Flammersfeld.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation mit der Verbandsgemeinde
altenkirchen

linedance - Schnupperworkshop
Linedance ist ein Gruppentanz, bei der
einzelne TänzerInnen, unabhängig vom
Geschlecht, in Reihen und Linien vor-
und nebeneinander tanzen. Anders als
beim Squaredance, bei dem Paare auf
Zuruf eines „Callers“ tanzen, ist der

Linedance passend zur Musik choreografiert. Wenn Sie Spaß an
der Bewegung und Freude am Tanzen haben, sind Sie hier genau
richtig. Solange der Bewegungsapparat halbwegs funktionsfähig ist,
steht einer Teilnahme nichts im Wege. Dieser Workshop bietet eine
Vorführung der Gruppe „Friends of Linedance“ und Tänze verschie-
dener Schwierigkeitsgrade. Es ist sicher für Jede /n etwas dabei.
Referent: Ronald Ernst (Begründer und langjähriger Trainer der
Gruppe „Friends of Linedance“)
Sonntag, 31.03., 13 - 17 Uhr, 20 € (Selbstverpflegung)
tai Chi
Tai Chi Chuan ist als innere Kampfkunst zur Selbstverteidigung
vor Jahrhunderten im alten China entstanden. Diese Tradition der
Kampfkunst ist auch heute noch lebendig und wird von vielen Üben-
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Die kostenfreien einzelberatungen finden statt: Dienstag,
16.04.2019, 10 bis 12 uhr im teehaus hamm, Siegstraße 15,
57577 hamm.
Für einen reibungslosen Beratungsablauf wird um Anmeldung
gebeten bei: Familie & Beruf e.V., Neue Kompetenz-Netzwerk Beruf,
Tel. 02681/ 98 61 29, E-Mail: buero@neuekompetenz.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.neuekompetenz.de .
infos rund um Pflegebedürftigkeit durch Pflegestützpunkt al-
tenkirchen/Flammersfeld beim infocafé des betreuungsvereins
Diakonie am 26. märz
Im Rahmen des Halbjahresprogrammes lädt der Diakonie-Betreu-
ungsverein zum Infocafé am 26. März um 16.30 Uhr ein. Marion
Schreiber, Sozialarbeiterin B.A., wird dabei ihre Aufgaben und Tätig-
keiten beim Pflegestützpunkt Altenkirchen/Flammersfeld vorstellen.
Sie gibt nämlich als Fachkraft im Pflegestützpunkt oder zu Hause
Hilfestellung bei der Auswahl und Inanspruchnahme von Sozialleis-
tungen sowie
sonstigen Hilfeangeboten für pflegende Angehörige und Pflegebe-
dürftige. Das Café mit Bewirtung findet statt im Haus der Ev. Kirche,
Stadthallenweg 16, kleiner Sitzungsraum.
anmeldungen bitte bis zum 22. märz an den Betreuungsverein
unter Tel. 02681/8008-24, -15 oder info@dw-ak.de

■ VdK-Ortsverband Altenkirchen
Veranstaltungen in 2019
- Freitag, 5. april 2019, 17 uhr
VdK-Ortsverbandstag mit Neuwahlen;
Tagungsort: Landgasthof „Westerwälder
Hof“, Helmenzen, Zum Galgenberg

- Donnerstag, 6. Juni 2019
Tagesreise: Busfahrt nach Aachen, Abfahrt 9 Uhr, Busbahnhof
Altenkirchen, Heimfahrt gegen 18 Uhr
Fahrtkostenbeitrag: VdK-Mitglieder: 10 € pro Pers., Nichtmitglieder:
15 € pro Pers.
Anmeldeschluss: 15. Mai 2019
- Samstag, 17. august 2019, 15 uhr
Grillfest für Mitglieder (mit Partner/-in) des VdK-Ortsverbandes
Altenkirchen, mit Ehrungen für Mitgliedschaft im VdK.
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Gieleroth
Kostenbeitrag: Pro Person 5 €
- mittwoch, 2. oktober, und Sonntag, 6. oktober 2019
Mehrtagesreise: „Seiser Alm“, Südtirol
In Verbindung mit Veranstalter „Bischoff Touristik“ inkl. 4 x Über-
nachtung mit Halbpension (1 x Törggele-Abendessen mit Allein-
unterhalter) in einem 3* Hotel im Raum Eisack/Pustertal sowie 3
Tagesausflüge
(Seiser Alm, Dolomiten-Rundfahrt und Almabtrieb in Kastelruth).
p. P. im DZ 425 € / EZ-Zuschlag 68 €
Anmeldungen erbeten bis 31. Juli 2019
- Samstag, 14. Dezember 2019, 15 uhr
Weihnachtsfeier für Mitglieder (mit Partner/-in) des VdK-Ortsverban-
des Altenkirchen
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Gieleroth, kostenfrei
Anmeldungen zur Teilnahme an den Veranstaltungen können bei den
Vertrauensleuten der jeweiligen Orte sowie dem Vorstand des VdK-Orts-
verbandes, Tel. 02681/3310 und Tel. 02681/4264 erfolgen. Diese Infor-
mationen werden gleichzeitig in der Rhein-Zeitung, dem Mitteilungsblatt
und dem Bürgerkurier (www.bürgerkurier.de) bekannt gegeben.

■ Sporting-Taekwondo
emily kunz erkämpft Silber bei den Dutch open

Spor ting-Taekwondo-Talent
Emily Kunz gewinnt nach
Kämpfen gegen die USA,
Frankreich, Italien und Belgien
hoch verdient die Silbermedaille
bei dem begehrten Weltranglis-
tenturnier in den Niederlanden.
Im ersten Kampf gegen eine
Amerikanerin die erste Runde
noch taktisch vorsichtig heran-
tastend, stellte sich im Laufe
des Kampfes nach und nach
die Überlegenheit der seit Kur-
zem 12-Jährigen heraus. Sie
siegte hier mit 16:2 und ging in
die nächste Runde gegen eine
Französin, welche bereits eben-
falls einen Kampf gewonnen
hatte.
Hier zwar das Endergebnis

betrachtend etwas knapper, bestritt Emily auch diese Gegnerin und
gewann 35:29. Mit jeder weiteren Runde steigen die Anzahl der
Blessuren, die Müdigkeit und die Qualität der Kontrahenten.
Hier zahlte sich letztlich die gute Arbeit im Training sowie die Vor-
und Nacharbeit daheim aus, sodass die Sporting-Kämpferin die

Altenkirchen. Die Ehrenmedaille in Silber erhielt Friedhelm Schnei-
der für 25-jährige Vereinszugehörigkeit. Für 20-jährige Mitglied-
schaft im ASV Altenkirchen erhielten Benedikt Börgerding und
Frank Jakobi die Ehrenmedaille in Bronze. Die Versammlung wählte
Bernd Höller und Paul Stallmann zum Versammlungsleiter, der neu
gewählte Vorstand des ASV Altenkirchen wurde einstimmig wieder
gewählt und setzt sich wie folgt zusammen: 1. Vorsitzender Karl-
heinz Fels, 2. Vorsitzender Sven Metzmacher, Geschäftsführerin
Nadine Heidepeter, Schatzmeister Ottmar Zabel, Gewässerwart
Andre Schmidtke, 2. Gewässerwart Giuseppe Roma, Jugendwart
Elias Gäfgen, Sportwart Christian Busse. Als Kassenprüfer wurden
Daniel Schmitz und Frank-Uwe Gastall gewählt, Ersatzkassenprüfer
wurde Jonas Gerhards.
Dieser Vorstand wird nun für weitere zwei Jahre die Geschicke des
ASV führen. Unter den Punkt Verschiedenes wurden ausgiebig die
Veranstaltungstermine für das neue Angeljahr besprochen. Nach
nun mehr als zwei Jahren Bauzeit erfolgt die Übergabe der neu
sanierten Weiheranlage (Eisweiher im Wiesental) am 15. Juni 2019
um 14.30 uhr in einer Feierstunde mit einer anschließend Bege-
hung der neuen Anlage.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Ferner veranstaltet der ASV Altenkirchen am Fronleichnamstag, 20.
Juni 2019 das „Große Offene Eröffnungsangeln“ an der neuen Wei-
heranlage im Wiesental. Startkartenausgabe erfolgt ab 6 Uhr Angel-
beginn 7 Uhr bis Ende 12 Uhr; ab 10 Uhr ist ein Frühschoppen auch
für Nichtangler an der Fischerhütte. Das II. Offene Freundschafts-
angeln findet am Sonntag, 8. September 2019 statt. Hier erfolgt die
Startkartenausgabe erst ab 7 Uhr - Angelbeginn 8 Uhr bis Ende
12.30 Uhr; ebenfalls wird auch an diesem Tag ein Frühschoppen ab
10 Uhr stattfinden.
Im weiteren Verlauf der Versammlung wurden vereinsinterne Ter-
mine durchgesprochen. Alle Angelsportfreunde waren sich darü-
ber einig, dass die neue Weiheranlage langsam aufgebaut werden
muss. Ebenfalls wird auch der Grünbewuchs seine Zeit brauchen,
um wieder ein schönes Stück Natur in unserer Heimatstadt Alten-
kirchen dazustellen. Im Angeljahr 2019 wird der ASV Altenkirchen
keine Tagesscheine ausstellen, denn man möchte das Gewässer
mit Jungfischen usw. langsam aufforsten; wir denken, hierfür wird
die Anglerschaft Verständnis haben.
Weitere Info auf der Webseite des ASV Altenkirchen 1953 e.V. unter
www.asv-altenkirchen.de . Allen Angelsportfreunden wünscht der
ASV Altenkirchen an der neu gestalteten Weiheranlage ‚Eisweiher‘
ein erfolgreiches Angeljahr 2019.

■ Osteoporose SH-Gruppe Altenkirchen e.V.
monatstreffen
... am Montag, 25.03.2019, um 16 Uhr;
Treffpunkt: Café Schneider, Altenkirchen, Bahnhofstraße.
Gäste sind herzlich willkommen.
Infos: Ilse Käppele, Tel. 02681 3688
und Edeltrud Kohl, Tel. 02686 505

■ Diakonisches Werk Altenkirchen
neues angebot im teehaus hamm: Job-Coaching
für wiedereinsteigerinnen am 16.04.2019
Jeden Dienstag und Donnerstag bietet das Teehaus
in der Siegstraße 15 in Hamm in Trägerschaft des
Diakonischen Werks Altenkirchen allen Menschen
Kontaktmöglichkeiten, Begegnung und Austausch im

„Offenen Treff“ an. Jede/r ist willkommen: im Teehaus gibt es Raum
und Zeit für ein Gespräch, ein Angebot an Speisen und Getränken
und immer ein offenes Ohr, wenn es Probleme gibt. Auch Beratung
zu unterschiedlichen Themen wird angeboten: vertraulich, kosten-
los, und unverbindlich.
Am 16. April startet nun ein neues Beratungsangebot: Wiederein-
steigerInnen in den Beruf können kompetent und (dank Förderung)
kostenfrei das Beratungsangebot von Familie & Beruf e.V. nutzen
und ihren Wiedereinstieg zusammen mit Profis planen. Es finden
nach vorheriger Anmeldung vertrauliche Einzelberatungen von 10
bis 12 Uhr statt.
Die Chancen für Frauen auf dem Arbeitsmarkt stehen gut, aber auf-
kommende Selbstzweifel angesichts hoher Anforderungen sowie
eine Fülle an Fragen zu Recherche, Planung und Bewerbung usw.
erweisen sich häufig als echte Hürden. Und das ist mehr als ver-
ständlich. Familienarbeit bedeutet in den meisten Fällen 24/7! Da
bleibt wenig Luft, um auch noch die Trends auf dem Jobmarkt im
Blick zu behalten. Umfassende Orientierung, hilfreiche Infos und
Best-Practice-Tipps sind die ersten Meilensteine auf dem Weg zum
eigenen Gehalt.
Die Expertinnen von Familie & Beruf e.V. coachen seit 20 Jahren
Frauen beim beruflichen Neustart. Die Bandbreite der Zielsetzun-
gen ist groß: Minijob, Teil-bzw. Vollzeit oder die eigene Selbständig-
keit. Alles ist möglich - die Beraterin steht Ihnen diskret, transparent
und vertrauensvoll zur Seite. Die Beratungsstelle Neue Kompetenz
bietet neben Einzelberatungen auch attraktive Projekte zur berufli-
chen Entwicklung.
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Begeisterung bei den Zuschauern. Bei jedem Auftritt zeigten die 13
Tänzerinnen und 2 Tänzer deutlich, dass sie mit voller Energie und
Spaß bei der Sache sind.

Das Tanzpaar bestehend aus
Denise Schneider & Philipp Krä-
mer verzauberte die Zuschauer
als „Bonnie & Clyde“ mit tänzeri-
schen und akrobatischen
Höchstleistungen. Nach zehn
Jahren und zahlreichen gefeier-
ten Auftritten beendeten die bei-
den ihre gemeinsame Reise in
diesem Jahr. In all den Jahren
haben sich die beiden in ihrem
Talent und ihrem Können immer
mehr gesteigert und zeigen dies
zum Glück weiterhin als Teil der
Gruppenformation. Allein in der
diesjährigen Karnevalssession
durften die Gruppe und das
Tanzpaar ihr Können bei ca. 25
Auftritten unter Beweis stellen.
Die Showtanzgruppe InMotion
ist jedoch nicht nur zur Karne-
valszeit aktiv. Rund ums Jahr
bereichert die Gruppe gerne das
Programm von Vereins-, Firmen-
oder privaten Veranstaltungen.
Kontakt: tanz.inmotion@gmx.de
Unsere beiden Herren würden
sich jederzeit über neue, tatkräf-
tige Unterstützung freuen.

schwierig zu bezwingende größere Italienerin im Halbfinale eben-
falls besiegte.
Das Finale ging leider an eine belgische Sportlerin, sodass eine als
sehr gut zu bewertende Silbermedaille als Ergebnis blieb. Ein star-
kes Stück Arbeit und ein guter Start im Hinblick auf die weiteren glo-
balen Turniere.
Ein Riesenerfolg für Emily Kunz in ihrem ersten Kadettenjahr und
bei ihrem ersten G-Turnier!
Kerstin Klinkau erreichte in der Ü-40-Klasse einen 1. Platz.
Infos zum Verein erhält man unter 0160 9450 4797 oder im Netz auf
www.sporting-taekwondo.de

■ Lebenshilfe Landkreis Altenkirchen
neues reha-Sportangebot in Flammersfeld
Ab dem 1. April bietet der FC Mündersbach in
Kooperation mit den Westerwald-Werkstätten der
Lebenshilfe Landkreis Altenkirchen, orthopädi-
schen Rehabilitationssport an. Voraussetzung für
die Teilnahme am Reha-Sport ist die Verordnung
eines Arztes.

Anschließend muss die Verordnung von der Krankenkasse geneh-
migt werden. Im Regelfall werden die Kosten von 50 Einheiten
Reha-Sport von den Kassen übernommen. Reha-Sport ist grund-
sätzlich zuzahlungsfrei.
Das Training der Rumpfmuskulatur und die Steigerung der Koordi-
nation und eine Schmerzlinderung sind zentrale Ziele auf dem Weg
zur Stabilisierung der Wirbelsäule.
Bringen Sie sich durch gezielten Sport wieder in Bewegung und
steigern Sie dadurch die Belastungsfähigkeit und Ihr Wohlbefinden!
kursstart ist der 01.04.2019. Trainiert wird immer montags von
15.15 uhr - 16.15 uhr in der Sporthalle der Westerwald Werkstät-
ten der Lebenshilfe Landkreis Altenkirchen, Auf der Brück 4, 57632
Flammersfeld. Interessierte erhalten Informationen bei der Lebens-
hilfe Landkreis Altenkirchen, Bärbel Nied, 02681-983021-23 oder
b.nied@wfbm-ak.de

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur ganztags-wanderung
am 30. märz 2019 auf dem im April 2018 neu
eröffneten himmelsleiterweg. Ein wunderbarer
Rund- und Panoramaweg von den Ufern des
Rheins in Brohl-Lützing über Niederlützingen und
wieder zurück nach Brohl. Streckenlänge ca. 14
km, Anspruch mittel bis schwer. Busabfahrt 8.15
Uhr ab Altenkirchen, Koblenzer Straße, 8.30 Uhr
ab Landgasthof Koch Fluterschen über Puderbach

und Urbach.
Streckenführung: Wir beginnen unsere Wanderung in den Rhein-
anlagen in Brohl, und über einen steilen Felsenpfad (Himmelsleiter)
gelangen wir auf die Lützinger Höhe. Von dort geht es zum höchs-
ten Punkt, auf den Steinbergskopf, und weiter mit Auf und Ab nach
Niederlützingen.
Hier wird uns ein Mittagessen serviert. So gestärkt wandern wir auf
abwechslungsreichen Wald- und Wiesenwegen mit herrlichen Aus-
blicken ins Rheintal, ins Brohltal und in die Eifel zum Ausgangs-
punkt nach Brohl zurück.
Hier geselliger Abschluss mit Kaffee, Kuchen oder sonstigem.
Anmeldung unbedingt erforderlich! Nähere Informationen bei Wan-
derführer Adolf Seiler, Tel. 02681/4325. Nichtmitglieder sind eben-
falls herzlich willkommen.

■ Bürgerinitiative Ingelbach
einladung zur kinder-umwelt-aktion „bäumchen pflanzen“

Liebe Ingelbacher Kinder, liebe Eltern,
am Samstagvormittag, 30. märz
2019, laden wir alle Ingelbacher Kinder
ab 4 Jahren zum Bäumchen pflanzen
ein. Wir werden zusammen mit Klaus
Brag die kleinen Pflanzen in den Wald

setzen, damit sie in ein paar Jahren zu großen Bäumen heranwach-
sen. Nach getaner Arbeit machen wir ein Feuer, und es gibt Würst-
chen und Kartoffelsalat. Wir treffen uns um 10.30 uhr an der alten
Schule. Bitte Handschuhe und die Erwachsenen einen Spaten mit-
bringen! Falls das Wetter zu schlecht sein sollte, weichen wir auf
den 13.04.19 aus.
Damit wir besser planen können, bitte anmelden (ab sofort) bei:
Silke Birkenbeul-Weber, Tel. 02688/ 98 86 60. Wir freuen uns auf
Euch.

■ Sportfreunde Ingelbach
inmotion Showtanzgruppe
Unter dem Motto „Manege frei!“ entführte die Showtanzgruppe
InMotion der Sportfreunde Ingelbach in diesem Jahr das Publikum
auf zahlreichen Veranstaltungen in die Welt des Zirkus. Die Kombi-
nation aus atemberaubenden Hebefiguren gepaart mit ausdrucks-
starken Tanzschritten und akrobatischen Elementen sorgte stets für

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
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Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70



Altenkirchen 30 Donnerstag, 21.03.2019

„Alekärch, schepp schepp!“ Mehrere Tausend meist bunte und
einfallsreich kostümierte Menschen lockte am 3. März nach-
mittags der große Karnevalsumzug durch die Straßen und
Gassen der Kreisstadt. Eingeladen zu dem fröhlichen Treiben
in die große Partyzone Altenkirchen, zwischen Rathaus- und
Quengelstraße sowie zwischen Bahnhof- und Kölnerstraße
hatte die Karnevalsgesellschaft (KG) Altenkirchen. Auch vom
frischen und feuchten Nass, das ab und zu vom Himmel fiel,
ließ sich die Narrenschar nicht davon abhalten, gemeinsam
Spaß und Freude am Straßenkarneval zu erleben.
45 Gruppen, Firmen, Vereine und Institutionen statteten
ihren Besuch zu Ehren von Tollität Prinz Christian I. aus dem
Hause Bergk, der seinem Publikum zusammen mit Adjutan-

ten, Prinzenmariechen Alina, Solomariechen Leonie und Bür-
germeister Fred Jüngerich vom großen Prinzenwagen der KG
zuwinkte und die Besucher mit Kamellen und weiteren Süßig-
keiten erfreute, ab.
Unter anderem waren dies die befreundeten Karnevalsvereine
und Gesellschaften aus der Siegstadt Wissen, mit Prinzessin
Marion I., aus dem Erbachtal mit Prinzenpaar Kirsten I. und
Doris I, aus dem Könichreich Hilgenroth, die Fidelen Jongen
aus Pracht sowie die Karnevalisten aus Morsbach mit Prinz
Michael und Prinzessin Vanessa. Allesamt meist mit Elferrat,
Tanzgruppen und weiteren Gefolgschaften. Mit ihren tollen
Kostümen, Fußgruppen und Festwagen bereicherten sie den
mehrstündigen und immer wieder von den Menschen rechts

Fotos: Heinz-Günter Augst

Altenkirchener
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und links der Straßen und Wege beklatschten und umjubel-
ten Umzug. Mit dabei waren auch Fußgruppen von der Wan-
dergruppe „Rut/Wies“ Schöneberg, den Herpterother „Reit-
teufeln“, von der Lebenshilfe für den Kreis Altenkirchen, dem
Schützenverein Maulsbach, den Freunden der FSG Hassel-
bach/Werkhausen sowie einfallsreiche Motivwagen der OMUS
Möhnen aus Helmenzen, der Wahlroder Kirmesfreunde oder
dem „Rennstall Marrazza.“
Von Anfang bis zum Ende der Veranstaltung ließen sich die
Besucher von der guten Laune der aktiven Zugteilnehmer
anstecken und schunkelten und tanzten fröhlich zu den Klän-
gen des Spielmannzugs „Alte Kameraden“ Niederhövels, dem
Jugendblasorchester Mehrbachtal und den Musikvereinen

Steinebach und Rot/Weiß Nauroth. Wie für einen jeden Karne-
valsumzug selbstverständlich, wurde sich auch immer wieder
mit einem Schnäpschen, einem Punsch oder einem leckeren
Bierchen zugeprostet. Auch bei den zahllosen und strahlenden
Kindern, die den Festumzug mit prall gefüllten Tüten mit Bon-
bons, Schokolade oder anderen kleinen Souvenirs verließen,
war der Karnevalssonntag in Altenkirchen ein voller Erfolg. Ein
besonderer Dank von den Zugleitern Karlheinz Fels und Den-
nis Eichel ging an die zahlreichen Kräfte von Polizei, Feuer-
wehr und DRK die für die Sicherheit der Besucher sorgten. Im
Anschluss trafen sich zahlreiche Narren zur großen Zug-Party
im Festzelt auf dem Weyerdamm.

karnevalsumzug
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zulernen. Es werden aufgelegt 5 Probe und 10 Wertungsschüsse
auf unsere elektronischen Meyton Anlagen geschossen. Die Mann-
schaftsstärke beträgt mindestens 3, max. 5 Personen.
Weitere Information entnehmen Sie bitte unserer Homepage.
Für das diesjährige Pokalschießen hat der Schützenverein Maren-
bach zusätzlich einige Sonderpreise bereit gestellt.
Die besten Zehner weiblich und männlich sind mit jeweils einem
reisegutschein im wert von 150 € bepreist. Die zweiten erhalten
je einen essenskorb im wert von 40 €.
Die dritten je 2 Partyfässer Bier. Für die Mannschaftskasse gibt es
wie in jedem Jahr für den
1. Platz 150 €, 2. Platz 100 €, 3. Platz 50 €.
Ein besonderer Highlight in diesem Jahr: Bei mindestens 5 Starts
erhält jeder einmal eine Freikarte für unsere 80 & 90er Party am
Schützenfestfreitag, 19. Juli 2019.
Anmeldungen: telef. bei Udo Walterschen,
Telefon 0173-5845355 bzw.
E-Mail vorstand@sv-marenbach.de

■ Dorfgemeinschaft Schöneberg e.V.
Damenstammtisch
Am Mittwoch, 06.03.2019, läutete der Damenstammtisch mit einem
leckeren Fischessen zu Aschermittwoch die Fastenzeit ein.

■ SSV Weyerbusch
tennisabteilung unter neuer leitung
Die Tennisabteilung des SSV Weyerbusch traf
sich in der vergangenen Woche zu ihrer Jahres-
hauptversammlung in der Gaststätte Heister-
holz in Hemmelzen. Vorsitzender Rainer Mickne-
witz begrüßte die Anwesenden und gab bekannt,
dass er nicht mehr für den Posten des Vorsitzen-

den kandidieren werde. Zunächst wurden die Kassenberichte und
die Berichte über die sportlichen Belange der Abteilung vorgetra-
gen. Dem Kassierer und Vorstand wurde einstimmig Entlastung
erteilt. Herausgestellt werden konnte, dass zwei Tennismannschaf-
ten (Damen 30 und Damen 50) den Aufstieg in die nächsthöhere
Klasse schaffen konnten.
Zwei Mannschaften mussten dagegen absteigen, zwei konnten die
Klasse erhalten. Die Mannschaft der Damen 40 kann leider in die-
sem Jahr nicht an den Medenspielen teilnehmen.
Für die anstehenden Neuwahlen des Vorstands übernahm Prä-
sident Friedhelm Kohl die Versammlungsleitung. Er bedankte sich
beim Vorstand für die geleistete Arbeit. Zum Vorsitzenden der Ten-
nisabteilung wurde Alexander Lenz gewä
hlt. Zweiter Vorsitzender ist Uwe Weller, Sportwartinnen sind Hanna
Sturhan und Kerstin Weller. Zu Beisitzern wurden Gisela Müller,
Sandy Jungbluth und Uli Balensiefen gewählt. Der Posten des Kas-
sierers bleibt im Augenblick unbesetzt.

v.l.: Kerstin Weller, Sandy Jungbluth, Uli Balensiefen, Alexander
Lenz, Uwe Weller, Gisela Müller; es fehlt Hanna Sturhan

■ Dorfgemeinschaft „Wir in Birnbach“
aus der Jahreshauptversammlung

40 Teilnehmer konnte der Vereinsvorsit-
zende Achim Wolff bei der Jahres-
hauptversammlung der „Dorfgemein-
schaft Wir in Birnbach“ im Hotel
„Heisterholz“ in Hemmelzen begrüßen.
Danach gab der Schriftführer Alfred
Stroh einen bebilderten Jahresrück-
blick über die Veranstaltungen des letz-

ten Jahres, die von den Birnbachern allesamt gut angenommen
worden waren. Kassierer Klaus-Erich Hilgeroth attestierten die Kas-
senprüfer eine ordnungsgemäße Kassenführung, so dass dem Vor-
stand von den Mitgliedern die Entlastung erteilt werden konnte. Vor
den Wahlen dankte der zum Wahlleiter gewählte Ortsbürgermeister
Wolfgang Lanvermann dem Verein für den Einsatz, der für die
Gemeinschaft der Dorfbewohner ein großer Gewinn sei. Anschlie-
ßend wurden in den Vorstand gewählt: Achim Wolff (Vorsitzender),
Klaus-Erich Hilgeroth (Kassierer), Alfred Stroh (Schriftführer),
Katharina Adam, Hans-Werner Becker, Jenny Berger, Michael
Bischof, Wilfried Bördgen, Katja Hoke, Petra Klak, Michael Kley,
Hans Luft, Jan Wendel (alle Beisitzer).

Der neu gewählte Vorstand Foto: Petra Stroh

Für das Jahr 2019 plant der Verein interessante Veranstaltungen,
die Achim Wolff kurz andeutete: u. a. Garagenflohmarkt und „Tag
der offenen Gartenpforte“, Ausflug und Familienwanderung, sowie
die traditionell beliebten Termine Open-Air Kinoabend und Dorfquiz.
Alle Veranstaltungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. Bevor
man noch einige Stunden gemütlich zusammen saß, genossen die
Anwesenden Hans-Werner Beckers Dia-Schau, die - mit kongenia-
ler Musik unterlegt - ein wunderbares Bild des lebenswerten Dorfes
Birnbach, seiner Menschen und seiner Natur zeigte.

■ 3 Dörfer-Heimatverein Isert-Racksen-Nassen
liebe Freunde
des 3 Dörfer-heimatvereins,
wir möchten Euch recht herzlich einladen
zur Jahreshauptversammlung des Heimat-
vereins am Freitag, 5. April, ab 19.30 Uhr
im Bürgerhaus Isert-Racksen-Nassen.
tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Geschäftsbericht; 3. Kas-
senbericht; 4. Wahl eines Versammlungs-

leiters; 5. Entlastung des Vorstands; 6. Neuwahlen des Vorstands, a)
1. Vorsitzende/r, b) 2. Vorsitzende/r, c) 1. Kassierer/In, d) 2. Kassie-
rer/In, e) 1. Geschäftsführer/In, f) Beisitzer/In; 7. Veranstaltungen in
2019; 8. Verschiedenes.
Ihr seid wie immer nach der Jahreshauptversammlung zu einem
kleinen Imbiss und Getränken eingeladen.
einladung zum Frühstück am Sonntag, 7. april, 9 bis 11 uhr
Wie alljährlich bieten wir am Sonntag nach der Jahreshauptver-
sammlung unser beliebtes Frühstück an. Kosten Frühstück: Mitglie-
der 5 €; Nichtmitglieder 10 €; Kinder bis 6 Jahre frei; Kinder bis 12
Jahre 3 €.
anmeldungen erbeten bis zum 1. april bei Martina Hassel (02681-
3854) oder Bernd Hommer (02682-6978). Wir freuen uns auf Euer
Kommen.

■ SV „Im Grunde“ Marenbach
20 Jahre amateurpokalschießen
am 30./31. märz 2019
An diesem Wochenende sind alle schießsportbe-
geisterten Amateure, die den Schießsport nicht
vereinsmäßig betreiben, herzlich ins Schützen-
haus Marenbach eingeladen. Hier hat jeder einmal
die Möglichkeit, den Schießsport näher kennen-
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Faszientherapie - hilfe zur Selbsthilfe!
Samstag, 30.03.19, 15 bis 18 Uhr & Sonntag, 31.03.19, 10 bis 13 Uhr
Mandy Jung - 35 € inkl. Teilnahme-Zertifikat
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte „betreuung von klein-
kindern auf der basis der kleinkindpädagogik von emmi Pikler“
Montag, 01.04.2019, 9 bis 16:30 Uhr - 10 Termine
Gabriele Martens - 330 €
Computer-,tablet-, Smartphone- und internet -
Die Computersprechstunde
Montag, 01.04.2019, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
männer, ran an den herd! - kochkurs für männer
Montag, 01.04.2019, 18:30 bis 20:45 Uhr - 3 Termine
Andrea Langens - 27 €
gesunde küche „to go“
Dienstag, 02.04.2019, 18 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 19 €
Programmieren lernen mit Python
Dienstag, 02.04.2019, 19:30 bis 21 Uhr - 10 Termine
Stefan Farmbauer - 100 €
Xpert - Fit im büroalltag
Donnerstag, 04.04.2019, 9 bis 12:15 Uhr - 10 Termine
Yvonne Özcan - 185 €
Stadtführung „altenkirchen gestern und heute“
Donnerstag, 04.04.2019, 18 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Doris Enders - 4 €
Yogilates - Yogilates vereint die beiden welten
es Yoga und Pilates!
Freitag, 05.04.2019, 9 bis 10 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Faszientraining in der kleingruppe
Freitag, 05.04.2019, 10:30 bis 11:30 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
energy abend
Freitag, 05.04.2019, 19 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Erwin Oberender - 30 €
Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

■ Ein Freiwilliges Soziales Jahr an der IGS Hamm
Junge engagierte menschen zwischen 16 und 26 Jahren
können sich jetzt bewerben
Für ein Jahr arbeiten die Freiwilligen an einer Ganztagsschule mit,
unterstützen die Lehrerinnen und Lehrer im Unterricht und bei der
Aufsicht, betreuen die Kinder beim Mittagessen oder bei den Haus-
aufgaben, begleiten das Nachmittagsangebot und können gegebe-
nenfalls sogar eine eigene AG anbieten. Auch die Mitarbeit in der
Verwaltung sowie technische Aufgaben können die vielfältigen Tätig-
keitsfelder ergänzen.
Dabei ist es egal, ob man einfach Lust hat, etwas Sinnvolles zu tun,
ob man ein Lehramtsstudium anstrebt oder das FSJ als tolle Mög-
lichkeit sieht, das Berufsleben kennenzulernen und sich im päda-
gogischen Feld zu testen. Als Freiwilliger erhält man ein monatli-
ches Taschengeld in Höhe von 320 € zzgl. 20 € für Verpflegung, ist
sozialversichert und nimmt an insgesamt 25 Bildungstagen teil, in
denen notwendiges Wissen und Kompetenzen für die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen vermittelt werden.
Interessierte informieren und bewerben sich über das Kulturbüro
Rheinland-Pfalz - Träger des FSJ - unter www.fsj-ganztagsschule.
de oder direkt im Sekretariat der IGS Hamm/Sieg, Martin-Luther-
Straße 2, 57577 Hamm, Tel. 02682/953560.

■ 1. Deutscher Frauenkongress Kommunal
im Mainzer Landesmuseum

Mit dem 1. Deutschen Frauenkongress Kommunal am 03.09. setzt
der Deutsche Städte- und Gemeindebund gemeinsam mit Partnern
wie dem Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz ein wichti-
ges Signal für weitere Anstrengungen, um den Frauenanteil in den
Kommunalparlamenten, aber auch in den Führungsfunktionen der
Verwaltungen zu erhöhen. In den Räten der deutschen Städte und
Gemeinden sind zurzeit sehr wenige Frauen vertreten. Nicht einmal
jeder zehnte Bürgermeisterposten ist mit einer Frau besetzt. Diese
Sachlage stellt für die zukünftige Entwicklung der kommunalen
Selbstverwaltung und der Städte und Gemeinden keine gute Pers-
pektive dar. Die Ursachen für diese Problematik und neue Lösungs-
ansätze sollen im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen. Teilnehmer
sind u. a. Franziska Giffey und Gerd Richard Landsberg.

Für seinen jahrzehntelange Einsatz wurde beschlossen, Rainer
Micknewitz zum Ehrenvorsitzenden zu ernennen.
Mit ihm und Günter Marenbach hat die Abteilung damit zwei Ehren-
vorsitzende. Zum Abschluss wurde noch auf einige anstehende
Aktivitäten hingewiesen.
Die Tennisabteilung des SSV Weyerbusch kann in diesem Jahr auf
ihr 40-jähriges Bestehen zurückblicken. Dies soll im Laufe des Jah-
res entsprechend gefeiert werden.
Wie vielen anderen Vereinen fehlt auch in Weyerbusch Nachwuchs
für den Tennissport, aber auch Ehrenamtliche z. B. für die Jugendar-
beit. Hier gilt es verstärkt um Interessierte zu werben. Berichte und
Informationen sind auch der Homepage des SSV Weyerbusch zu
entnehmen.

Schul- und kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Das apple iPhone -
viel mehr als nur ein handy
Samstag, 23.03.2019, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €

wege zum kreativen acrylbild - workshop
Samstag, 23.03.2019, 11 bis 16 Uhr - 1 Termin
Volker Vieregg - 35 €
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte „beschwerdemanage-
ment in der elternarbeit - Jonas brotdose ist ja schon wieder voll“
Montag, 25.03.2019, 9 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Stefanie Fischer - 60 €
Faszientraining in der kleingruppe
Dienstag, 26.03.2019, 9 bis 10 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Yin-Yoga
Dienstag, 26.03.2019, 20:15 bis 21:15 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
grundlagen- und kompaktkurs „tabellenkalkulation mit excel“
Mittwoch, 27.03.2019, 17:30 bis 20:45 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €
Spanisch für einsteiger - a1
Mittwoch, 27.03.2019, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Noelia Victoria De Los Santos Reyes - 60 €
Faszientraining in der kleingruppe
Donnerstag, 28.03.2019, 17:45 bis 18:45 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
50te Jogger - im hallenbad altenkirchen glockenspitze
Donnerstag, 28.03.2019, 18 bis 18:45 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
italienisch für anfänger - a1
Donnerstag, 28.03.2019, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Christiane Menguy - 60 €
Yogilates - Yogilates vereint die beiden welten
des Yoga und Pilates!
Donnerstag, 28.03.2019, 19 bis 20 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Vortrag „gesund werden und bleiben“
Donnerstag, 28.03.2019, 19 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte „Das große kecke
Zeitungsblatt - bewegen, Spielen und lernen mit alltagsmateri-
alien in der Psychomotorik“
Freitag, 29.03.2019, 8:30 bis 15:30 Uhr - 1 Termin
Stephanie Trommelen - 70 €
mit gin kann man über 100 Jahre alt werden
Freitag, 29.03.2019, 19 bis 21 Uhr - 1 Termin
Kristina Kramer - 45 €
Das apple iPhone - Vertiefungskurs
Samstag, 30.03.2019, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
obstbaumschnittkurse für anfänger und Fortgeschrittene
in altenkirchen
Samstag, 30.03.2019, 10 bis 17 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 15 €
Praxistraining resilienz
Samstag, 30.03.2019, 10 bis 17 Uhr - 2 Termine
Erwin Oberender - 54,95 €
exkursion „Die Festung uckerath - erinnern und lernen“
Samstag, 30.03.2019, 13 bis 16 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
tänze aus aller welt - tanzworkshop
Samstag, 30.03.2019, 15 bis 18 Uhr - 1 Termin
Iris Heise - 25 €
lettering watercolor -
handlettering die kunst der schönen buchstaben
Samstag, 30.03.2019, 16 bis 19 Uhr - 1 Termin
Olesja Leikam - 15 €
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wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
kann eine gedämmte außenwand noch atmen?
Es gibt immer wieder Hausbesitzer, die von einer Außenwanddäm-
mung absehen, weil sie der Meinung sind, dass dann die Wände
nicht mehr atmen könnten. Sie verzichten damit auf eine effektive
Maßnahme zur Reduzierung ihres Energieverbrauchs aufgrund eines
immer noch verbreiteten Vorurteils. Die Behauptung, dass Wände
atmen können -also zum Luftaustausch im Haus beitragen- ist
schlichtweg falsch. Dies wurde schon 1928 von dem Physiker Raisch
widerlegt. Eine massive verputzte Wand ist luftdicht und kann nicht im
Sinne eines Luftaustauschs atmen. Eine notwendige Lüftung findet
nur durch regelmäßiges Öffnen von Fenstern und Türen oder über
eine Lüftungsanlage statt. Das einzige, was sich im Winter durch die
Wände nach draußen bewegt, sind etwa 1 bis 2 % des Wasserdamp-
fes, der sich in der Innenraumluft befindet. Für ein gutes Raumklima
ist diese geringe Menge nicht relevant. Insgesamt müssen während
der Heizperiode 1.000 bis 2.000 Liter Feuchtigkeit in einem Einfami-
lienhaus durch die Lüftung nach draußen transportiert werden. Der
in diesem Zusammenhang häufig kritisierte Dämmstoff Polystyrol ist
übrigens genauso durchlässig für Wasserdampf wie Holz. Holz wird
jedoch als Baustoff nie in Frage gestellt. Wie viel Energie Sie mit
einer Wärmedämmung einsparen können und was hinsichtlich des
notwendigen Luftaustauschs zu beachten ist, erläutern Ihnen gerne
die Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem
persönlichen Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in altenkirchen am Donnerstag,
25.04.19, von 12 - 18 uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zim-
mer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin: Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kosten-
frei); montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und don-
nerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

57610 Altenkirchen
Marktplatz 2
Telefon 02681-989261

Giant SyncDrive Sport.
Kraftvoller 80 Nm
.Yamaha Mittelmotor.
500W/h Lithium Ionen
Akku..

€ 2699,-

ANYTOUR E+ 2 GTS

Natürlich fertig montiert und fahrbereit.

einführung des
„Psychobiografischen Pflegemodells nach Prof.
erwin böhm“ im
Seniorenzentrum „haus Straaten“
in Dernbach bei Dierdorf

Zur Spezialisierung auf das Böhm-Modell, welches zum besseren
Verständnis von Menschen mit Demenz führen und durch den
richtigen Umgang zu mehr Lebensqualität verhelfen soll, startete
im Januar der Böhm-Grundkurs für die Mitarbeiter des Senioren-
zentrums „Haus Straaten“ in Dernbach bei Dierdorf.
Insgesamt 20 Mitarbeiter der Pflege, Betreuung, Verwaltung, Kü-
che sowie der Haustechniker haben die ersten Grundlagen im
zweitägigen ersten Modul der Kursreihe erlernt.
Im Zeitraum von insgesamt sechs Monaten werden die Teilneh-
mer zu sogenannten „Böhm-Praxisanwendern“ ausgebildet, um
in der Lage zu sein das Modell im Alltag umzusetzen.
Die Einführung des von Professor Erwin Böhm entwickelten und
langjährig erprobten sowie international anerkannten Modells ist
für die kommenden zwei Jahre im Seniorenzentrum „Haus Stra-
aten“ geplant, bevor die Zertifizierung durch die ENPP Böhm Bil-
dungs- und Forschungsgesellschaft mbH erfolgen kann. Neben
der erforderlichen Ausbildung der Mitarbeiter werden in dieser
Zeit verschiedene weitere Projekte umgesetzt. So sollte z.B. die
Raumgestaltung mehr an Kindheit und Jugend der Bewohner er-
innern, denn in der Theorie nach Erwin Böhm geht man davon
aus, dass die stärkste Prägung eines Menschen bis zum eigenen
25. Lebensjahr erfolgt. Mit emotional besetzten Erinnerungen an
diese Zeit, mit Möbeln und individuell ausgewählten Gegenstän-
den soll sich ein „Daheim Gefühl“ einstellen können. Weiterhin
werden auch die Tagesabläufe und Beschäftigungsangebote
noch mehr auf die Gewohnheiten des Einzelnen angepasst. Je-
der Bewohner sollte die Möglichkeit haben zur Ruhe zu kommen,
indem er gewohnten Ritualen und Tätigkeiten nachgeht. Wer sei-
nen Alltag beispielsweise mit Hausarbeiten und Kochen verbracht
hat, soll diesen Tätigkeiten auch weiterhin nachgehen können -
statt einen Handwerkerkurs besuchen zu müssen.
Demenzkranke sind zwar nicht mehr in der Lage Neues zu er-
lernen, aber Altbekanntes wieder zu reaktivieren. Das stärkt das
Selbstwertgefühl, aber auch konkrete Fähigkeiten, die Bereit-
schaft zur Kommunikation und Interaktion und damit vor allem
das Wohlbefinden des Betroffenen. „Vor den Beinen muss die
Seele bewegt werden“ (Erwin Böhm) ist hier der Leitgedanke im
Fokus aller Bemühungen.

- Anzeige-

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 911-0

So wie es der Natur des Körpers entspricht zu sterben,
so entspricht es der Natur der Seele ewig zu leben.

- Bachia -

Otto Schmidt
17.08.1923 - 06.02.2019

Wir danken ALLEN,

mit denen wir unsere Trauer und Erinnerungen
teilen durften:
für die Wertschätzung und Freundschaft,
für die tröstenden Worte, den mitfühlenden
Händedruck, für die Blumen, Grabschmuck,
Geld und Kartengrüße und die ehrende Begleitung
auf dem letzten Weg unseres lieben Verstorbenen.

Im Namen aller Angehörigen

Manfred Schmidt mit Familie
Fiersbach im März 2019
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hier investieren Sie richtig!

info@Held-Immobilienwerte.de | www.Held-Immobilienwerte.de

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
PROVISIONSFREI für Rentner!

Gesucht: Attraktive Einfamilienhäuser mit Garten.
Hochwertige Wohn-Immobilien in Ruhelage!

Tel.: 0170 - 9988979
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

REIFENFACHBETRIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der Spezialist mit Ideen

Steimel-ot Sensenbach, Dg-whg.
(1. Stock), 88 qm, 3 ZKDB, Balk., 280 € kalt,

regelmäßiges Rasenmähen erforderlich.

tel. 0202/4600601

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Zu vermieten:
AK-Honneroth, Büchnerstr. 2, ab sofort

EG, 4 ZKDB, 81,16 m² Wfl.,
KM 447,00 + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 122,5 kWh
AK-Honneroth, Büchnerstr. 54, ab sofort
I. OG. 2 ZKDB, Balkon, 64,07 m² Wfl., WBS

KM 301,13 + NK + 2 KM Kaution
Bj. 1995, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh

Flammersfeld, Am Kirmesplatz 2, ab sofort
II. OG. 2 ZKDB, Balkon, 59,88 m² Wfl.,

KM 330,00 + NK + 2 KM Kaution
Bj. 1996, Verbrauchsausw., Gas, 79,2 kWh

Flammersfeld, Grüner Weg 13, ab 01.05.2019
EG, 4 ZKDB, Balkon, 75,06 m² Wfl.,

KM 413,00 + NK + 2 KM Kaution
Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 86,00 kWh

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81/98 25 99 oder 0151/15 54 40 14

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Kosten für die Erschließung
Vor dem Grundstückskauf sollte
man sich vom Verkäufer über
den Umfang der Erschließung in-
formieren lassen. Ist das Grund-
stück noch nicht an das öffent-
liche Entwässerungssystem
angeschlossen, drohen gegebe-
nenfalls in naher Zukunft Mehr-
kosten, falls diese Maßnah-
men durchgeführt werden. Sind
Maßnahmen wie etwa ein Stra-

ßenausbau erst kürzlich erfolgt,
sollte man sich darüber informie-
ren, ob die entsprechenden Ko-
stenbescheide bereits ergangen
sind. Kostenschuldner ist immer
der zum Zeitpunkt der Zustel-
lung des Kostenbescheides im
Grundbuch eingetragene Eigen-
tümer, nicht derjenige, der zum
Zeitpunkt der Ausführung der
Maßnahme Eigentümer war.

Unterm Hammer -
Zwangsversteigerung
Die Zwangsversteigerung ist
eine Möglichkeit des Immobili-
enerwerbs. Mitunter kann man
hier ein Schnäppchen machen
und ein Haus oder eine Woh-
nung günstig ersteigern.
Auch dabei gilt: Vorbereitung
ist alles. Wer eine Immobilie er-
steigern möchte, sollte Erfah-
rung mitbringen und im Vorfeld
schon zwei oder drei Termine
als Zuschauer verfolgen. Vor
dem Versteigerungstermin des
favorisierten Objektes führt der
Weg zum zuständigen Gericht.
In der dort vorliegenden Ver-
steigerungsakte gilt das Augen-
merk dem Grundbuchauszug:

Darin finden sich wichtige Aus-
künfte, etwa, ob die Nutzung
uneingeschränkt möglich ist,
oder ob Lasten wie beispiels-
weise lebenslanges Wohnrecht
übernommen werden müssen.
Ein Sachverständigen-Gutach-
ten informiert über Bauzustand,
Lage und Anschlüsse an öffent-
liche Versorgungsnetze.
Anders als bei einem herkömm-
lichen Immobilienkauf fallen bei
einer Zwangsversteigerung we-
der Notarkosten noch eine Mak-
lerprovision an. Dafür gibt es aber
auch keinerlei Gewährleistungen
oder gar ein Rücktrittsrecht, etwa
wegen massiver Baumängel.
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Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

UrlaUbam See?
Tel. 039932-825201

www.traumurlaub-see.de

anzeigen.wittich.de

HerzlichenDank
85 Für die vielen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke zu unserem

85.Geburtstag
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.

HertaBischoff &
HelgaMarenbach

Hemmelzen, im März 2019

tabak - Zeitschriften - lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11 – 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681 5321
Öffnungszeiten:
Montag von 7.30 bis 12.30 Uhr
Di., Mi., Do. + Fr. von 7.30 bis 13.00 Uhr
und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Ihre Annahmestelle
für Privat- und Familienanzeigen

geburt · hoChZeit · geburtStag

DankSagung · traueranZeigen

Familienanzeigen

Am 23. März werde ich

70 Jahre alt.
Wer mir gratulieren möchte, ist herzlich nach
Strickhausen in den „Rübengarten“ (Fam. Bay)
von 11.00 bis 17.00 Uhr eingeladen.

Irmhild Klein
Seelbach

Am Sonntag, dem 24.03.2019 werde ich

90 Jahre alt.
Aus gesundheitlichen Gründen kann ich meinen
Geburtstag nicht feiern. Ich bitte herzlich von
Geschenken und Hausbesuchen abzusehen.

Vielen Dank

Otto Schütz
Busenhausen
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gegenüber der Fachhochschule

56203 Höhr-Grenzhausen

Rheinstraße 41

Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Schauen Sie uns zu!

Sonntag,

7.4.2019
von 11.00 – 18.00 Uhr

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

Unser Salzofen wird gesetzt.
Start der Ausstellung
Gartenkeramik
Große Auswahl
an Töpfen und Tieren
für den Außenbereich
Werksverkauf auf über 250 m2

125 Jahre Töpferei Girmscheid
Besuchen Sie uns im Jubiläumsjahr!

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr
Samstag 9 – 14 Uhr
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Lassen Sie sich in angenehmer
Atmosphäre beraten

Rathausstraße 28 · 57537 Wissen · Tel. 02742-96 8757

Gutes Hören ist im Job ein Muss
Ein Meeting, ein Kundenge-
spräch oder Telefonat in lauter
Umgebung – anspruchsvolle
Hörsituationen gibt es in fast
jedem Beruf.
Für Menschen mit Hörmin-
derung werden sie häufig zu
einer großen Herausforde-
rung. Man möchte nicht stän-
dig nachfragen, wenn man ei-
nen Satz nicht verstanden hat,
oder zu spät reagieren, wenn
man angesprochen wird. Doch
selbst moderne Hörgeräte sto-
ßen gelegentlich an ihre Gren-
zen. Neues, drahtloses Zubehör
kann hier Abhilfe schaffen.
Bereits normal Hörende mer-
ken schnell, wie viel Ener-
gie es kostet, in lauter Um-
gebung konzentriert einem
Gespräch zu folgen. Zwar sind
viele Hörgeräte heute in der
Lage, störende Hintergrund-
geräusche herauszufiltern
und so ein besseres Verste-
hen zu ermöglichen. „Bei ei-
ner Distanz ab etwa zwei Me-
tern zum Sprechenden, wie in
einem Meeting, wird es aber
bereits schwierig“, weiß Mar-
co Faltus, Leiter der Abteilung
Audiologie bei Phonak. „Das
gilt auch, wenn mehrere Men-
schen sprechen oder es insge-
samt unruhig ist“, so der Fach-
mann. Speziell für Berufstätige
gibt es mittlerweile clevere Zu-
satzmodule für jede Situation:
- Vorträge und Konferenzen:

Kleine Mikrofone, die der
Sprecher hält oder vor sich
legt, übertragen den Ton

drahtlos auf Hörgeräte. Dafür
sorgt ein winziger Verstärker,
der an das Gerät oder auch
ein Cochlea-Implantat ange-
bracht werden kann.

- Meetings:
Sitzen mehrere Personen
in großer Runde, sen-
den flache, akkubetriebene
Tischmikrofone den Ton an
Teilnehmer mit Hörgerät. Sie
erkennen, woher eine Stim-
me kommt und filtern Stör-
geräusche heraus.

- Telefonate:
Über Bluetooth-Module las-
sen sich Telefongespräche
direkt über die Hörgeräte
empfangen. Nicht nur in
Großraumbüros ein immen-
ser Komfort.

- PC und Laptop:
Der Ton von Webinaren
oder Videokonferenzen
kann vom PC ebenfalls pro-
blemlos aufs Hörgerät gelei-
tet werden. Nötig ist ein Mi-
kro, das an den Computer
angeschlossen wird und die
Übertragung übernimmt.

- In lauter Umgebung:
Unterhaltungen beim Ge-
schäftsessen oder bei einer
Veranstaltung gehen nicht
unter, wenn der Gesprächs-
partner ein kleines Clip-on-
Mikrofon an seiner Kleidung
befestigt, das sich mit dem
Hörgerät verbindet.

Gut zu wissen: Der Hörakusti-
ker berät individuell über sinn-
volle Zusatzmodule für den Ar-
beitsplatz. djd 61883

Kinderohren brauchen Schutz
Bei Kindern haben Viren und
Bakterien leichtes Spiel. Ihr
Immunsystem muss sich erst
entwickeln – acht bis zwölf
Infekte pro Jahr gelten als nor-
mal. Dass im Rahmen von Er-
kältungskrankheiten die Ohren
häufig in Mitleidenschaft gezo-
gen werden, liegt aber auch an
den anatomischen Besonder-
heiten. „Bei Kindern ist, anders
als bei Erwachsenen, die Ver-
bindung zwischen Nasen- und
Rachenraum kürzer. Wenn Kin-
der verzögert auf Ansprache
reagieren, ihr Hörspiel lauter
stellen oder bestimmte Buch-
staben beim Sprechen plötz-
lich „verschlucken“, sollte der

HNO-Arzt aufgesucht werden.
Ein Paukenerguss lässt sich
meist medikamentös, in hartnä-
ckigen Fällen auch durch eine
kleine OP entfernen. Normaler-
weise kommt das Hörvermögen
umgehend zurück. Bleibt eine
Hörminderung bestehen, sollte
über ein Hörgerät beraten wer-
den, denn nur über gutes Hören
kann auch der Spracherwerb
erfolgen. Kinder mit einer nicht
versorgten Schwerhörigkeit ha-
ben nachweislich nicht nur Pro-
bleme, Wörter richtig zu verste-
hen und auszusprechen – das
gesamte Lernen, die Konzentra-
tion und auch das soziale Mit-
einander werden beeinträchtigt.

Regelmäßiger Augencheck

Bei einem regelmäßigen Au-
gencheck können Augener-
krankungen, die häufig im Alter

auftreten – etwa Grauer und
Grüner Star oder auch eine Al-
tersbedingte Makuladegenera-
tion (AMD) – frühzeitig erkannt
und behandelt werden. So ge-
hört heute eine Operation des
Grauen Stars, bei der die ge-
trübte Linse durch eine Kunst-
linse ersetzt wird, zu den Rou-
tineeingriffen und wird meist
ambulant durchgeführt. Sie
dauert rund zwanzig Minuten
und ist praktisch schmerzfrei.
Es wird jeweils nur ein Auge
operiert, das andere Auge folgt
zeitlich versetzt. Beim Augen-
arzt können sich Betroffene
über die Operation sowie die
verschiedenen Linsentypen
beraten lassen. djd 62132n

Foto: djd/Alcon Pharma/Getty
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HÖR-GUTSCHEIN
Wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen Sie Marken-

Hörsysteme der neuesten Generation in Ihrem Alltag.

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen

Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

KOSTENFREI
Hörsysteme
probetragen

Die Kurzzeitpflege ermöglicht Angehörigen eine zeitlich begrenzte Entlastung, z.B. wenn Angehörige
ihren dringend benötigten Urlaub nehmen oder wegen Krankheit nicht in der Lage sind, sich um den
Pflegebedürftigen zukümmern.Aucheiner „AusZeit“ steht nichts imWege.DabeiwerdendieKostender
pflegebedingtenAufwendungen inderKurzzeitpflege bis zu 56Tagen vonderPflegekasse übernommen.

Wir beraten & informieren Sie gerne. Rufen Sie uns an!

Kurzzeitpflege
Wir springen für Sie ein!

Ihre Adressen für Pflege & Betreuung
imWesterwald

U
nt
er
ne
hm

en
de
r
pr
oc
ur
ita
s
G
ru
pp
e Seniorenzentrum

”Uhrturm“
Seniorenzentrum

”Haus Straaten“
Seniorenzentrum

”Mühlenau“

Hachenburger Str. 18 • 56269Dierdorf
Telefon 02689 929-0

www.seniorenzentrum-uhrturm.de
info@seniorenzentrum-uhrturm.de

Nordhausstr. 22-24 • 56307Dernbach
Telefon 02689 92269-0
www.sz-haus-straaten.de
info@sz-haus-straaten.de

Barentoner Str. 4-6 • 56305 Puderbach
Telefon 02684 9765-0
www.sz-muehlenau.de
info@sz-muehlenau.de

UV-Schutz für die Augen
Die energiereiche ultraviolette
Strahlung liegt im Wellenlängen-
bereich von 100 bis 400 Nanome-
ter (nm) und ist für den Menschen
nicht wahrnehmbar, kann aber
Haut und Augen schädigen. Wie
das UV-Licht selbst, so ist auch
die Schutzschicht auf den Gläsern
einer Sonnenbrille nicht sichtbar.
Denn: Die Brillenglas-Tönung gibt
keinen Aufschluss über den UV-
Schutz, sie verhindert lediglich die
Blendung durch Sonnenlicht.
Wie stark die Brillengläser getö-
nt sind, gibt die Blendschutzka-
tegorie (0-4) an. Das Material der
Brillengläser ist für den UV-Schutz

ebenfalls nicht entscheidend. Ver-
braucher sollten beim Kauf einer
Sonnenbrille daher unbedingt auf
die Kennzeichnung „UV 400“ oder
„100% UV-Schutz“ achten. Auch
sollten der Sonnenbrille diese In-
formationen sowie die Kontakt-
daten des Herstellers beiliegen
oder am Brillenbügel bzw. der Ver-
packung aufgedruckt sein.
Der Augenoptiker ist immer der
richtige Ansprechpartner in punk-
to Sonnenbrille – nicht nur, wenn
die Brille gleichzeitig eine Fehlsich-
tigkeit korrigieren soll oder für be-
sondere Anforderungen wie den
Outdoor-Sport benötigt wird. ots

Effizient und fast unsichtbar

Bei der Auswahl eines Hörge-
räts werden die Angewohn-
heiten des zukünftigen Trägers
oder der Trägerin berücksichti-
gt. Genießt der Mensch oft Mu-
sik oder befindet er sich häufig
in Gesprächssituationen? Ist er
vielfach von einem hohen Ge-
räuschpegel umgeben? Der
Hörgeräte-Akustiker achtet da-

rauf, dass die Sprache hervor-
gehoben und der Hintergrund-
lärm unterdrückt wird. Dank
Digitaltechnik können 90 Pro-
zent der Hörgerätenutzer ihren
Alltag wieder gut gestalten und
genießen, denn die unförmigen
Hörhilfen von einst haben sich in
moderne, kaum sichtbare High-
tech-Hörsysteme verwandelt.

Foto: FGH
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Suche gründliche u.
vertrauenswürdige Haushaltshilfe
als Minijob für Privathaushalt in
Birnbach/AK, Tel.: 0171/2340174

Kompl. möbl. App. (Kü., Bad,
Südbalk., 45 qm) in Hemmelzen (7
km bis AK) gerne an Zeitarbeiter
od. ähnl. Pers. sofort zu verm.,
Tel.: 02681/3798 od. 0176/
43401084 od. 0173/9808920

Suche von privat MFH oder EW in

AK oder NR. Tel.: 0178/4959594

Obererbach, helle 3 ZKD, Bad
Du./Wa., ASR, DB, Gartenmitben.,
OG in ruh. 2 FH, 78 qm, 2 Stellpl.,
NR, ab 1.7., 399 € + NK + KT,
110,7 kWh/(qm*a), Tel.: 02681/
987524

Eigentumswohnung gesucht,
Größe 70-90 qm, 3 Zimmer/
Küche/Bad, Balkon oder Terrasse.
Zuschriften unter Chiffre 17942446
an den Verlag.

Ankauf alter und moderner

Münzen und Medaillen gegen Bar-

zahlung. Tel.: 02634/1076

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Wir kaufen komplette Haushalte
und Sammlungen, Sammelsurium
GbR, Wilhelmstr. 29, 65582 Diez,
Tel.: 06432/802736,
www.guenstige-haushaltsaufloesungen.de

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Hausmeisterservice Stefan Zöller
Puderbach, Mobil 01512 0003114
E-Mail: sz.hausmeister@web.de
Ich biete: kleine Reparaturen, War-
tungen (Fenster, Türen, Rollladen,
Jalousien, Markisen), Gartenarbei-
ten, Entrümpelungen, Entsorgung,
Transporte, Besorgungen

Malerarbeiten - außen u. innen,
WDVS, Trockenbau. Hier gibt's
noch Qualität, Kreativität, Zuverläs-
sigkeit, Humor, guten Geschmack
und anständige Preise. Ebert
Malerbetrieb, Puderbach. Tel.:
02684/958650

SonStigeS

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Top Honda FVR VAN "Comfort",
3 Hd., 6-Sitzer, 103 kW CDI (Die-
sel), grüne Plak., DPF, mod. 2006
(905), TPV neu, 206 Tkm, alle
Insp., Klima, ZV, eFH, ABS, Alu, M
+ S, schw.-met, top gepfl., 2.800
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Achtung! Neuwert. VW-Golf-VI-
Kombi-1,6TDI "Match" aus 2.
Hd., 77 KW, Euro 5, DPF,
Mod.2013 (112012), 200.006 KM,
Scheckheftgepfl., Klima, ZV, EFH,
Navi, AHK, ABS, ESP, Temp.,
Parktr., Sitzhzg., Alu M+S, äußerst
gepflegt, Sandmetallic, 5.700 €,
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/20829883

Tony Automobile: Wir kaufen alle
Autos, auch Bus, Unfall, Motor-
schaden, viele km, mit/ohne TÜV,
zahle bar, 24-Std. erreichbar. Tel.:
0261/30004551, 0177/6051102

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Auto-Ankauf, von Schrott bis top,
PKW, LKW, Unfallw., Firmenfahr-
zeuge, viele km, Motorsch. o.
Getriebesch. Autodeluxe, Tel.:
0160/91970005, auch über Whats-
App erreichbar

Top Audi A4 Kombi "S-Line", 1
Hd., 120 kW, Benz., Bj. 2006, TÜV
neu, original 128 Tkm, scheckh.-
gepfl., 8-fach ber. auf Alu, Klima,
ABS, ESP, ZV, Teilleder, Parktr.,
Bose Stereo, schwarz, wie neu!
7.990 €, KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Ankauf v. allen Gebrauchtwagen
a. mit Motor- u. Unfallschaden + hoher
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 3.990 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Top Opel Corsa D " Edition", 2
Hd., kW 44, grüne Plak., Bj. 2009,
TÜV 2/2020, original 88 Tkm, jede
Insp., 3-trg., Klima, ZV, eFH, ABS,
Alu, M + S, super gepfl., schilfgrün-
met., 3.600 €, KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

kFZ-markt

AK, Haushaltshilfe gesucht, 2

Std. wöchentl., Stundenlohn 14 €.

Tel.: 02681/879550

Schreinergeselle für hochwertige
Objektmontagen (Hotels, Banken,
Privatkunden) gesucht. Ihr Profil:
Gesellenbrief, Führerschein Klasse
B, Reisebereitschaft und selbst-
ständiges Arbeiten. Näheres unter
0151/61204246 oder Bewerbung
an albert.schiefer@t-online.de

fortuna Sportgeräte sucht:
Monteur (m/w), Vollzeit, ab
sofort. Sie haben: Schlosser-/
Schreinerausbildung, sind zuver-
lässig, arbeiten selbständig. Hohe
Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit
und eine ausgeprägte Kunden- und
Dienstleistungsorientierung zeich-
nen Sie aus! Bewerbung an:
info@fortuna-sport.de

fortuna Sportgeräte sucht:
Schlosser (m/w), Vollzeit, ab
sofort. Sie haben: Schlosserausbil-
dung (evtl. mit internat. Schweiß-
fachmann), sind zuverlässig +
arbeiten selbständig. Hohe Einsatz-
bereitschaft, Teamfähigkeit und
hohes Qualitätsbewusstsein zeich-
nen Sie aus! Bewerbung an:
info@fortuna-sport.de

Stellenmarkt

Garage gesucht, ab sof., Raum

AK/Neitersen, Tel.: 0160/4467367

Ladenlokal, beste Lage, AK, ca.

100 qm, KM 650 € zu verm., ab

sofort, Tel.: 0163/1837583

Mammelzen, 2 Zi., 65 qm, ab

sof., 340 € KM + 160 € NK + 2

MM KT. Tel.: 0179/1028598

Fluterschen, Whg. 110 qm, 4
ZKDB, ASR, Terr. unter dem Bal-
kon, 420 € KM + NK + 2 MM KT,
PKW-Stpl., NR, keine Tiere, Anfra-
gen Tel.: 02681/6780

Vermietung

EFH frst./Ferienhaus in ruhiger
Lage mit Garten gesucht, Barkauf
möglich. Kontakt: doz.b@gmx.de,
Tel.: 0176/24138343

Ferienwohnung

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen?

Kontakt Tel.: 02666/8150, 0170/

9109376 , G. Schäfers Immo.

Neuwertiges Einfamilienhaus
gesucht, ca. 5 Zimmer, mit Gar-
ten. Westerwald-Sieg Immobilien,
Stefan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Kostenfreier Hausverkauf für
Rentner! Gesucht: EFH mit Garten.
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held, Held-
Immobilienwerte, Tel.: 02741/
9757190

Hemmelzen, 2 schöne Bauplätze,
925 und 1.100 qm, unverbaubare
Aussicht, Entfernung Kreisstadt
Altenkirchen 5 Minuten, Hennef 20
Minuten, siehe auch Ebay Kleinan-
zeigen Nr. 1047302029, von privat
zu verkaufen. Tel.: 02681/70990

Nähe Marienstatt/VG
Hachenburg, herrl. Waldrand-
lage, kl. EFH, Bj. 1998, 4 Zi., Kü.,
2 Bäder, m. Ankleide, Abstellr., Kel-
ler, Hobbyr., gr. Grst. m. Garten/
Terrasse, sofort einziehen u. wohl-
fühlen! Privatverkauf ohne Provi-
sion, 139.000 €. Zuschriften unter
Chiffre 17942379 an den Verlag.

.... Aufgrund der großen
Nachfrage suchen wir Ein-/Zweifa-
milienhäuser, Bungalows, Bauern-
häuser sowie Eigentumswohnun-
gen u. Renditeobjekte für Kapital-
anleger. - Profitieren Sie von unse-
rer über 40-jährigen Erfahrung -
BUCK IMMOBILIEN GmbH Lan-
genbacher Str. 13, 56470 Bad
Marienberg Tel.: 02661/63367,
info@immobilien-buck.de

immobilienmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald…
Sicher, herzlich und einfach gut!

Wochenpauschale Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
5x Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x kaltes Vesper ab 423,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x Kleine Flasche Wein, 1x Obstteller
2 Nächte ab 175,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 250,-€

Noch bis 31. März 2019

10 % Rabatt auf die Wochenpauschale HP

Lust auf Frühling...
vom 21. bis 23. März 2019

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Angebote vom 25.03. – 30.03.2019

Schinkenbraten ..............................................................1 kg 5,99 €
Schinkenschnitzel ........................................................1 kg 6,55 €
Schw. Geschnetzeltes
nachGyros Art gewürzt ...................................................1 kg 7,99 €
Putenbraten oderPutenschnitzel ......................1 kg 8,99 €
Siedewürstchen ...........................................................100 g 0,89 €
Frischwurstaufschnitt ................................................1 kg 0,99 €
Schwartenmagen + Bauernsülze ....................100 g 0,99 €

Gyrossuppe + Käse-Lauch-Suppe
Glas à 400 g.................................................................... pro Glas 4,50 €

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Mittagsmenü Angebote vom 25.03. – 29.03.2019

Gulaschmit Nudeln + Apfelmus....................................5,70 €
Tortellini überbacken, dazu Salat .................................5,20 €
Asiat. Reisgericht
mit Gemüse, Putenstreifen + Sojasoße ..........................5,90 €
Nudelauflaufmit Salat ................................................5,20 €
Gyros-Spießbraten
mit Pommes, Zaziki + Krautsalat ...................................5,70 €
Rösti-Bratenmit Salat .................................................5,70 €
Filettoastmit Rösti + Salat ...........................................6,90 €
Lasagnemit Salat ..........................................................5,20 €
Currywurstmit Pommes .............................................4,70 €

Neu im Sortiment

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Umzug, Entrümpelung, preisw.
u. fachger. zum Festpreis, auch
kurzfristig. UM-Umzüge, Wissen.
Tel.: 02742/9668624, 0171/
5288685

Kettler Damenfahrrad Typ Wings
Da. 28 Trekkingbike, Alu-Rahmen,
Stoßdämpfer, 24-Gang Shimano,
Gepäcktr. m. Einkaufsk., wenig
gefahren. 50 €. Tel.: 0157/
72017522
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Tierphysio in Balance
Hardtweg 4
D-53567 Asbach

Telefon: 0176 969 994 68

E-Mail: info@tierphysio-in-balance.de
Web: www.tierphysio-in-balance.de

Sabine Braun
zertifizierte Tierphysiotherapeutin
Ganzheitliche Heiltrainerin

I N B A L A N C E

T I E R P H Y S I O

Tierarztpraxis
Corinna Bertram
57632 Flammersfeld

Hobener Weg 21
Tel.: 02685 /986001

Mobil: 01 76 / 23 53 06 06

www.tierarzt-bertram.de

Terminsprechstunde: Mo.-Fr. 9.00-19.00, Sa. 10.00-12.00
Offene Sprechstunde: Do. 18.00-19.00 - Behandlung
ohne vorherige Terminvereinbarung
Weiterhin: mobile Tierarztpraxis für Groß- u. Kleintiere -
Behandlung bei Ihnen zu Hause

Guppy – beliebte Aquarienfische
Seit Jahrzehnten gehören Gup-
pys zu den beliebtesten Aqua-
rienfischen in Deutschland und
nehmen einen festen Platz in
den Becken und Herzen vie-
ler Aquarianer ein. Fast jeder
hat die kleinen, bunten Fische
schon mal in seinem Becken ge-
halten und bestaunt. Zu Recht,
denn diese anpassungsfähige
Fischart hat einiges zu bieten.
Ursprünglich stammen Guppys
aus den Flüssen Nordbrasiliens,
Venezuelas und den vorgela-
gerten Inseln. 1866 wurden sie
von dem Sammler Robert John
Lechmere Guppy auf Trinidad
entdeckt und begeistert an das
Britische Museum nach London
geschickt. Auch der zoologische

Leiter des Museums nahm an,
dass es sich um eine neue Art
handele und nannte sie zu Eh-
ren ihres Finders Giradinus gup-
pyi. Später stellte sich allerdings
heraus, dass die Fischart zuvor
schon unter einem anderen Na-
men beschrieben worden war.
Trotzdem setzte sich die Be-
zeichnung Guppy durch. Inzwi-
schen ist der beliebte Fisch nicht
nur in vielen Aquarien weltweit
zu Hause, er ist auch ein rich-
tiger Globetrotter in den Flüssen
geworden: Unzählige Schwärme
ziehen heute durch die Gewäs-
ser zahlreicher tropischer Län-
der, in denen sie häufig gezielt
zur Mückenbekämpfung ausge-
setzt wurden. FLH

Ein Pflegesalon
für Hunde und Katzen
Der regelmäßige Besuch beim
Frisör ist für uns Menschen
selbstverständlich.
Aber warum sollte der Hund
bzw. die Katze nicht auch in
den Genuss eines professio-
nellen Pflege- und Verwöhnpro-
gramms kommen? Neben einer

ausführlichen Beratung bezüg-
lich der Krallen-, Pfoten-, Au-
gen- und Ohrenpflege, gehören
Serviceleistungen wie Baden,
Föhnen, Schneiden, Scheren
oder Trimmen, ebenfalls zu den
kompetenten Dienstleistungen
eines Hundesalons.

Vogelspinne ist nicht gleich
Vogelspinne

Es gibt rund tausend bekann-
te Arten dieser Spinnenfamilie,
die sich in Größe, Aussehen und
Verhalten unterscheiden. Vor
dem Kauf sollte man sich des-
halb genau informieren. Natür-
lich spielt die Optik des Tiers
bei der Auswahl eine Rolle. Aber
wichtiger ist, dass man über
dessen Bedürfnisse Bescheid
weiß und das Terrarium entspre-
chend auswählen und einrichten
kann. Denn ein Standard-Anfän-
ger-Terrarium, das für alle Arten
geeignet ist, gibt es nicht. Be-
züglich ihrer Lebensweise wer-
den Vogelspinnen in der Regel in
Baum-, Boden- und Erdbewoh-
ner unterteilt. Baumbewohner
sind am besten in einem hohen
Terrarium mit vielen Ästen und
Zweigen untergebracht. Vogel-

spinnen bauen zwar keine Netze,
manche Arten spinnen sich hier
aber ein Gespinst als Wohnhöh-
le. Die ursprünglich zumeist aus
Afrika oder Asien stammenden
Erdbewohner benötigen einen
hohen Bodengrund, da sie sich
senkrecht eingraben und unterir-
dische Höhlen anlegen, während
die Bodenbewohner sich gern in
Hohlräumen und Röhren ver-
stecken. Ein Vogelspinnenter-
rarium sollte mindestens 30 cm
hoch, breit und tief sein. Je grö-
ßer es ist, desto angenehmer ist
es für den Bewohner. Welche
Anforderungen die ausgewählte
Spinne darüber hinaus hat, lässt
sich im Zoofachhandel erfragen.
Hier bekommt man auch das nö-
tige Zubehör und die passende
Fachliteratur. FLH

Foto: FLH
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WIR SIND FÜR SIE DA!
Nach telefonischer Vereinbarung

Mo. - Fr. von 7 bis 19 Uhr /
Sa. von 7 bis 13 Uhr

Dr. med. vet. Sabine Knorr-Henn
Dr. med. vet. Martin Henn

Eichenweg 3 · 56305 Puderbach
Tel. 02684.3079 · Fax 02684.1363

tierarztpraxis.kaisereiche@t-online.de

IhR TIER - BEI uNS IN
SIchEREN häNDEN

TIERARZTPRAXIS
ROTT.NEUSTADT

V Wied Vet
www.wied-vet.de

Tierarztpraxis für Groß- und Kleintiere
Dr. Klaus Schifferings / TA André Holtorf

Praxis Rott
Asbacher Str. 16
57632 Rott (Westerwald)
Tel.: 0 26 85 / 3 75

Praxis Neustadt
Kirchplatz 7
53577 Neustadt (Wied)
Tel.: 0 26 83 / 93 86 10

Begleithundprüfung
Hier wird der Hund auf seine
Alltagstauglichkeit überprüft.
Dabei liegen die Schwerpunkte

auf Verkehrssicherheit, Sozial-
verträglichkeit, Unbefangenheit
und Gehorsam. VDH

Tast-, Temperatur-
und Schmerzsinn beim Hund
Auch Hunde nehmen Informa-
tionen über ihre Umwelt über
das Sinnesorgan Haut auf. Be-
rührungen spüren sie durch die
Verformung der Haut und emp-
finden sie je nach Stärke als an-
genehm, unangenehm oder als
schmerzhaft. Die Schmerzemp-
findungen werden ihnen dabei
von speziellen Schmerzrezep-
toren vermittelt.
Neben dem Tast- und Schmerz-
sinn haben Hunde auch Zellen
in der Haut, die Warm- und Kal-
tempfindungen vermitteln. Die-

se Temperaturwahrnehmung
ermöglicht es Hunden z.B. sehr
kalten oder sehr heißen Ge-
genständen auszuweichen, um
sich zu schützen. Zudem sind
sie eine Voraussetzung dafür,
Zonen mit ungünstiger Umge-
bungstemperatur zu vermeiden.
Über die Bedeutung der Vibris-
sen (Tast- oder Barthaare) der
Hunde ist fast nichts bekannt. Es
wird davon ausgegangen, dass
sie keine großen Einfluss auf die
Wahrnehmung und das Verhalten
der Hunde haben. VDH

Wissenswertes vor der
Anschaffung von Papagei & Co.
Es gibt viele Papageien- und
Sitticharten mit unterschied-
lichen Lebensgewohnheiten.
Wichtig ist vor allem, dass man
sich vor Anschaffung eines sol-
chen Hausgenossen umfassend
über dessen spezielle Bedürf-
nisse informiert.
Papageien leben in der Natur
in Schwärmen und fühlen sich
deshalb in Gesellschaft ihrer
Artgenossen am wohlsten. Am
besten hält man sie paarweise
oder – in einer Voliere – zu meh-
reren. Auf Einzelhaltung sollte
daher verzichtet werden. Einzel-

tiere oder vernachlässigte Tiere
verkümmern, was so weit gehen
kann, dass sie sich die Federn
rupfen und zu „Dauerschreiern“
werden. Bei guter Pflege kön-
nen Papageien 30 bis 60 Jahre
alt werden. Solange trägt man
auch die Verantwortung für die
Tiere. Man sollte auf jeden Fall
vor dem Kauf klären, ob die gan-
ze Familie mit den neuen Haus-
genossen einverstanden und
bereit ist, für sie zu sorgen. Auch
die Frage der Urlaubsunterbrin-
gung sollte schon vor der An-
schaffung geregelt sein. IVH

Zum Thema Hufpflege
Vielschichtig und mitbestim-
mend für viele Probleme des
Pferdes, ist der Pferdehuf.
Daher ist die wichtigste Re-
gel zur Verhinderung einer Huf-
Entzündung bzw. Fehlstellung:
Achte auf korrekt bearbeitete
Hufe – ganz gleich ob das Pferd
Hufeisen trägt oder barfuß läuft.
Denn jeder Huf kann Stöße nur

richtig dämpfen, wenn er korrekt
geformt ist und nicht, beispiels-
weise durch falschen Beschlag,
eingeengt wird.
Deswegen sind eine regelmä-
ßige Hufpflege und Kontrol-
le durch den Hufschmied en-
orm wichtig für die Gesundheit
des Tieres. Denn, wer hier spart,
spart am falschen Ende!
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Sie können von Anfang an dabei sein!
Wir suchen einen:

Fachberater
Fliesenausstellung m/w/d

Wir sind ein inhabergeführtes, mittelständisches Unternehmen der
Baustoff-Branche und Mitglied der EUROBAUSTOFF Kooperation,
Europas Nr. 1 für Baustoffe, Holz und Fliesen. Die bauliche Erweiterung
unserer Ausstellungen steht unmittelbar bevor – seien Sie von Anfang an
dabei und erleben Sie die Umsetzung des wegweisenden Konzepts der
EUROBAUSTOFF: „Ausstellung Digital“.

Ihre Aufgaben:
Als aktiver Verkäufer betreuen und beraten Sie Neu- und
Bestandskunden in unserer Fliesenausstellung, erledigen die Angebots-
und Auftragsbearbeitung und kümmern sich um die Warendisposition.

Unsere Anforderungen:
Sie beraten unsere Kunden beherzt und mit Leidenschaft, haben ein
sicheres, positives Auftreten, sind kommunikationsstark, begeiste-
rungsfähig und kreativ. Sie verfügen über eine abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung oder über entsprechende Berufserfahrung,
gerne auch aus anderen Tätigkeitsbereichen, in denen eine positive
Kundenansprache im Mittelpunkt steht. Der Umgang mit MS-Office-
Anwendungen ist Ihnen nicht fremd und Sie stehen einer Einarbeitung in
unsere GEVIS-Warenwirtschaft positiv gegenüber. Im Rahmen unserer
Öffnungszeiten stehen Sie uns als Vollzeitkraft zur Verfügung.

Das bieten wir:
Ein gesichertes Einkommen, sowie eine abwechslungsreiche Tätigkeit in
einem zuverlässigen Team, in dem ein kollegiales und respektvolles
Miteinander „GROSSGESCHRIEBEN“ wird.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Angaben Ihrer Gehaltsvorstellung, sowie des frühestmöglichen
Eintrittstermins, bevorzugt per E-Mail im pdf-Format an
fh@bauzentrum-mies.de.

Friedrich Mies GmbH & Co. KG · Ziegeleiweg 2 · 57627 Hachenburg

Küchenhilfe / Mitarbeiter für die
Spülküche (m/w/d) in Teilzeit

MEDIAN ist ein modernes Gesundheitsunternehmen mit
rund 120 Rehabilitationskliniken, Akutkrankenhäusern, The-
rapiezentren, Ambulanzen undWiedereingliederungseinrich-
tungen und ca. 15.000 Beschäftigten in 14 Bundesländern. Als
größter privater Betreiber von Rehabilitationseinrichtungen
mit etwa 18.000 Betten und Behandlungsplätzen besitzt ME-
DIAN eine besondere Kompetenz in allen Therapiemaßnah-
men zur Erhaltung der Teilhabe.

MEDIAN Klinik Wied ist eine Facheinrichtung für psychoso-
matische Medizin, welche ca. 160 Mitarbeiter beschäftigen.
Die Klinik besteht aus zwei örtlich voneinander getrennten
Häusern mit 214 Betten. In ihr werden Abhängigkeitser-
krankte – Alkohol-, Medikamenten- und Drogenabhängige
in den verschiedenen Stadien ihrer Krankheitsentwicklung
und Patienten*innen, die neben einer Suchterkrankung
auch an psychosomatischen Erkrankungen leiden, behan-
delt.

Sie verfügen über:
• Teamfähigkeit, aber auch eine selbstständige
Arbeitsweise

• Einfühlungsvermögen im Umgang mit Patienten*innen
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Ihre Aufgaben:
• Bedienung der Spülmaschine
• Reinigungsarbeiten in Küche und Speisesaal
• Mithilfe bei der Speisevorbereitung/Buffet
• Speisenausgabe an Patienten*innen und
Mitarbeiter*innen

• Ausführung der oben genannten Arbeiten unter
Beachtung der Hygienevorschriften und der internen
Reinigungsrichtlinien

Wir bieten:
Eine Anstellung in Teilzeit, mit einer wöchentlichen
Arbeitszeit von 20 Stunden (50 %), zum nächstmöglichen
Zeitpunkt. Regelmäßige Arbeitszeiten montags bis
freitags, zwischen 8:00 und 15:00 Uhr oder 17:00 und
20:00 Uhr. Außerdem regelmäßig 1x im Monat Dienste an
den Wochenenden.

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse), bevorzugt
per E-Mail, an personalbuero@kliniken-wied.de oder
unten stehende Anschrift.

MEDIAN Klinik Wied (vormals Kliniken Wied) GmbH & Co. KG
Personalabteilung · Mühlental · 57629 Wied
www.kliniken-wied.de

Stellenmarkt aktuell
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de
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WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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Wir suchen ab sofort

LKW-Fahrer m/w/d KL CE (2)
Festeinstellung in Vollzeit und aushilfen

für Milchsammelverkehr im Tageseinsatz (Monatsarbeitsplan)
Gute und pünktliche Bezahlung

Neuer Milchtransporte GmbH & Co. KG
Schwimmbadstraße 5 · 56271 Mündersbach · Tel. (02680) 1467

Mobil: 0171 / 7088491 · neuer.milchtransporte@online.de

anders als andere

Versichern und Bausparen

Alois Tochenhagen
Debeka Geschäftsstelle Hachenburg
Mobil (0171) 7355223
Alois.Tochenhagen@debeka.de

Komm zu uns als

Azubi, dual Studierender,
Trainee oder
Direkteinsteiger w/m

Wir sind anders als andere. Und DU bist es auch.

Gemeinschaft ist unsere Stärke.

www.debeka.de/karriere

#IchbinDebeka

Koch (m/w/d) oder Hauswirtschafter (m/w/d)
- gerne auch Berufsanfänger -

MEDIAN ist ein modernes Gesundheitsunternehmen mit
rund 120 Rehabilitationskliniken, Akutkrankenhäusern, The-
rapiezentren, Ambulanzen undWiedereingliederungseinrich-
tungen und ca. 15.000 Beschäftigten in 14 Bundesländern. Als
größter privater Betreiber von Rehabilitationseinrichtungen
mit etwa 18.000 Betten und Behandlungsplätzen besitzt ME-
DIAN eine besondere Kompetenz in allen Therapiemaßnah-
men zur Erhaltung der Teilhabe.

MEDIAN Klinik Wied ist eine Facheinrichtung für psycho-
somatische Medizin, welche ca. 160 Mitarbeiter beschäf-
tigen. Die Klinik besteht aus zwei örtlich voneinander
getrennten Häusern mit 214 Betten. In ihr werden Abhän-
gigkeitserkrankte – Alkohol-, Medikamenten- und Dro-
genabhängige in den verschiedenen Stadien ihrer Krank-
heitsentwicklung und Patienten*innen, die neben einer
Suchterkrankung auch an psychosomatischen Erkrankun-
gen leiden, behandelt.

Sie verfügen über:
• eine qualifizierte Ausbildung als Koch oder
Hauswirtschafter

• soziale Kompetenz
• eine selbstständige Arbeitsweise
• Kenntnisse der relevanten Rechtsvorschriften,
insbesondere Infektionsschutzgesetz und
Hygienevorschriften

Ihre Aufgaben:
• Vor- und Zubereitung von warmen und kalten Gerichten
sowie Süßspeisen

• Bereitstellung der Speisen für die Essensausgabe
• Portionierung und Speisenausgabe im Speisesaal
• Reinigungsarbeiten am Arbeitsplatz

Wir bieten:
Eine Tätigkeit in der Gemeinschaftsverpflegung einer
Reha-Klinik für täglich 140 – 200 Personen, mit einer
wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden (50 %), zum
nächstmöglichen Zeitpunkt.

• ansprechende Arbeitszeiten
• 5-Tage-Woche
• einen abwechslungsreichen und anspruchsvollen
Arbeitsplatz, ausgestattet mit modernster
Küchentechnologie

• eine strukturierte Einarbeitung und eine attraktive
Vergütung

• die Möglichkeit zu umfassenden Fort- und
Weiterbildungsmaßnahmen

• ein offenes, freundliches Team

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse), bevorzugt
per E-Mail, an personalbuero@kliniken-wied.de oder
unten stehende Anschrift.

MEDIAN Klinik Wied (vormals Kliniken Wied) GmbH & Co. KG
Personalabteilung · Mühlental · 57629 Wied
www.kliniken-wied.de
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Als kompetenter Partner namhafter Autovermieter und Geldwechsel-Dienstleis-
ter hat sich MBK Innenausbau und Objekteinrichtung GmbH im Markt etabliert.
Wir zeichnen uns durch langjähriges Know-How in der Neueinrichtung sowie
im Ausbau und Modernisierung von Geschäftseinrichtungen in Flughäfen,
Bahnhöfen und anderen öffentlichen Gebäuden aus.

Zur Verstärkung unseres Teams bieten wir Dir
zum 01. August 2019 eine Ausbildung als

Schreiner / Tischler (m/w/d)
an

Du solltest handwerklich geschickt sein, Interesse an dem Werkstoff „Holz“,
technisches Verständnis und einen guten Hauptschulabschluss haben.

Wir bieten dir eine fundierte Ausbildung in einem über 25 Jahre bestehenden
Unternehmen an. Du hast die Möglichkeit, deine persönlichen und handwerk-
lichen Fähigkeiten voll einzubringen und weiterzuentwickeln. Nach Abschluss
deiner Ausbildung hast du bei uns die besten Chancen einer Übernahme in ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deine aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen per Post oder per E-Mail.

MBK - Innenausbau und Objekteinrichtung GmbH
Nisterstr. 8, 57627 Hachenburg, info@mbk-hbg.de

Wir suchen Verstärkung für

www.schneiders-obsthof.de

Schneiders Obsthof

Verkaufer/Aushilfen

S o s c h m e c k t N a t u r

in Vollzeit und Teilzeit für unsere
saisonalen Erdbeerstände

Bitte bewerben Sie sich bei Frau Klein
unter Tel. 0177/878 40 74 oder per E-Mail an

info@schneiders-obsthof.de

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich
Stahl- und Maschinenbau und fertigen Maschinenteile sowie

Stahlsonderkonstruktionen.

Zur Auftragsbearbeitung sowie Abwicklung suchen wir einen

Technischen Mitarbeiter (m/w/d)
Eine technische Ausbildung z.B. als Maschinenbautechniker,

Maschinenbauingenieur oder Technischer Zeichner Maschinenbau
setzen wir voraus

sowie

Schlosser/ Vorarbeiter/ Meister (m/w/d)
mit guten Schweißkenntnissen, die selbständig nach

Zeichnung arbeiten

Röhrig Metallverarbeitung GmbH & Co. KG
Betzdorfer Str. 32 · 57520 Rosenheim · Tel.: 0 27 47 / 9 24 30

www.metall-roehrig.de

Gemeinnützige Gesellschaft
für Behindertenarbeit

Wir suchen zum 01.04.2019:
pädagogisch-pflegerische Helfer (m/w/d)

Altenpflegehelfer, Gesundheits- und Kranken-
pflegehelfer, Arzthelfer

(Qualifikation und/oder Erfahrung in der Behindertenarbeit erwünscht,
aber nicht zwingend erforderlich)

in Teilzeit (25 %), unbefristet
für unsere Wohnstätte ‚Nisterpfad‘ in Hachenburg

Rückfragen zu der Stelle an Ralf Deelsma
ralf.deelsma@gfb-hachenburg.de | Tel. 0 26 62 / 95 74-10

GFB gGmbH
Auf dem Gleichen 10
57627 Hachenburg

Personalverwaltung
Tel.: 0 26 62 / 94 26 - 14
bewerbung@gfb-hachenburg.de

w w w. g f b - h a c h e n b u r g . d e

Bitte senden Sie Ihre kompletten aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild bis zum 26.03.2019 an:

Die Dauer eines Erwerbslebens
im EU-Vergleich
Laut dem statistischen Amt der
Europäischen Union (Eurostat)
sind die Unterschiede bzgl. der
Dauer eines Erwerbslebens EU-
weit sehr unterschiedlich. Eine
Person, die im Jahr 2017 fünf-
zehn Jahre alt ist, steht laut
den Statistikern am längsten in
Schweden (42 Jahre) und am
kürzesten in Italien (32 Jahre) im
Erwerbsleben. Für Deutschland
ergibt sich ein Wert von 38,4
Jahren, der Durchschnittswert
für ein Erwerbsleben unter allen
EU-Mitgliedsstaaten beträgt 36
Jahre. Für Männer und Frauen

fallen die Werte unterschiedlich
aus. Im EU-Durchschnitt haben
Männer ein 5 Jahre längeres Be-
rufsleben (38 Jahre) als Frauen
(33 Jahre). Ausreißer ist hier
Malta, wo der Mann im Durch-
schnitt 12 Jahre länger arbeitet
als die Frau. Dass die Männer
im Durchschnitt länger arbeiten,
gilt im Grunde für den Großteil
der EU-Mitglieder mit Ausnah-
me von Litauen und Lettland.
In Lettland herrscht kein Unter-
schied in Betrachtung der Dau-
er des Erwerbslebens zwischen
den Geschlechtern.

Aufmerksamkeit schaffen
Personalverantwortliche haben
grundsätzlich wenig Zeit. Wird
eine Stelle im Unternehmen
neu ausgeschrieben, müssen
sie oftmals weit mehr als hun-
dert Bewerbungen sichten. Für
die erste Durchsicht einer Be-
werbung nehmen sich Perso-
naler oftmals gerade einmal 30
Sekunden bis zwei Minuten Zeit
– daran wird deutlich, wie wich-
tig der erste Eindruck ist, denn
eine zweite Chance gibt es nur
selten. Um den gewünschten
Traumjob zu ergattern, muss
sich der Bewerber für sein An-

liegen Aufmerksamkeit schaffen.
Gerade in kommunikativen oder
kreativen Berufen haben Bewer-
ber die Möglichkeit, ihr Können
unter Beweis stellen – der Kreati-
vität sind kaum Grenzen gesetzt.
Allerdings sollte man bei einer Be-
werbung immer auch die Branche
im Blick behalten: Wer sich als
Kaufmann oder Kauffrau für Bü-
romanagement in einer Versiche-
rung oder Bank bewirbt, sollte mit
Bildern und kreativen Elementen
zurückhaltender umgehen als ein
Bewerber um eine Stelle in einer
Werbeagentur. djd

Stellenmarkt aktuell
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Hier ist eine Stelle frei.

Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Wir suchen Mitarbeiter
mit Führerschein Kl. C1E (LKW 7,5 t mit Anhänger)

In folgenden Segmenten sollten sich Ihre Arbeitsleistungen bewegen:
1) Baggerarbeiten
2) Kabel- und Rohrverlegearbeiten
3) Arbeiten an bituminösen und Pflasterflächen

Ein selbstständiges Abarbeiten von Aufträgen in 2- oder 3-Mann-Kolonne ist
nach Einarbeitung eine gewünschte Option für eine dauerhafte Einstellung.

Fragen und Antworten zu diesem Stellenangebot werden im persönlichen
Gespräch behandelt.

Kabelbau Schumacher GmbH · Im Boden 2 · 57629 Höchstenbach
Tel.: 02680-447 · Fax: -1517 · Mobil: 0171-7764034

TIEFBAU

Wir suchen Mitarbeiter

1571

(m/w/d)Wir suchen

auslieferungsfahrer/in
Führerschein C1 (LKW 7,5 t)
mit vorhandenen Modulen,
in Vollzeit und Teilzeit,
geregelte Arbeitszeiten.

textilpflege narres gmbh
Industriestraße 2, Steinebach/Sieg
Bewerbung telefonisch: 02747 / 7658
oder per E-Mail: monika@narres.de

Jeder Augen-Blick ist von unendlichem Wert-
für unsere Kunden, für Sie und für uns!

Wir suchen zum baldmöglichsten Termin

Augenoptiker (m/w/d)

Wenn Sie etwas Neues wagen wollen,
gut zuhören und sich gut in Andere einfühlen können,

positiv über sich und Ihr Gegenüber denken,
Verantwortung für Ihr Tun und Ihre Aufgaben übernehmen

und Lust auf Qualität an Produkt und Service haben,
dann bieten wir Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz!

Sind Sie interessiert,
mit uns

verantwortungsvoll und engagiert zusammenzuarbeiten?
Dann freuen wir uns, Sie persönlich kennen zu lernen.

Sie sind herzlich willkommen!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Optik & Hörsysteme Brenner GmbH

Herrn Torsten Brenner
Rathausstr. 28
57537 Wissen

Optik & Hörsysteme

Brenner

oder per E-Mail an t.brenner@brenner-optik.de

Wir suchen ab sofort

Restaurantfach-/Servicekraft m/w/d
in Vollzeit mit Erfahrung, gute Deutschkenntnisse

À-la-carte-Geschäft, allgem. Restauranttätigkeiten

Trattoria Gustitalia · Rathausstr. 8 · 57610 Altenkirchen
( 02681-8289784 oder 0176/48589259

Als regional agierender Betrieb im Sanitär-, Heizungs- und
Elektrofachhandwerk genießen wir seit vielen Jahren das
Vertrauen unserer wachsenden Kundschaft. Daher suchen
wir zur Verstärkung unseres Teams Handwerker mit Herz, die
unsere Kunden durch Fachkompetenz und perfekte hand-
werkliche Leistung überzeugen.

• Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

• Elektroniker für Gebäude
und Energietechnik (m/w/d)

• Elektrotechnikermeister (m/w/d)

Es erwartet Sie ein harmonisches Team fachlich versierter
Kollegen. Ein sicherer Arbeitsplatz mit Aufstiegschancen und
hervorragender Zukunftsperspektive. Bei uns finden Sie ein
ideales Umfeld für beruflichen Erfolg und Zufriedenheit.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Hess Heiztechnik GmbH
z.Hd. Herrn Hess
Wiedstr. 80-82
57610 Altenkirchen
hess@hess-heiztechnik.de



Altenkirchen 48 Donnerstag, 21.03.2019

* Wer günstig leguano Barfußschuhe einkaufen will, sollte am 4. Samstag
im März einen Besuch beim Firmensitz der leguano GmbH

einplanen. Bei diesem Lagerverkauf geben wir 20–50% Rabatt
gegenüber dem UVP auf das gesamte angebotene Sortiment.

Es werden nicht alle Modelle in allen Größen angeboten. Preisreduzierte B-Ware ist
vom Umtausch ausgeschlossen. Nur solange der Vorrat reicht.

SAMSTAG, 10.00 – 14.00 Uhr

23.03.2019

LEGUANO BARFUßSCHUHE

LAGER VERKAUF

Buchholz - Mendt
Industriepark Nord 99
53567 Buchholz

20 – 50 %
RABATT

*

italienisch essen! echt - authentisch - gut
57642 Alpenrod · Am Kirchplatz 12 · 02662 / 9487460
Mobil: 01 76 / 48 58 92 59 · www.favolosa-alpenrod.de

So., 24. märz, ab 17.30 uhr
tanzen zu Schlagerhits
mit dem Stimmungsduo katti & Pitter

(Eintritt frei, Mindestverzehr p. P. 10,- €)

VermiSSt
kater Frida

seit Anfang Februar 2019
nach Umzug in Niederirsen.

Kontakt unter:
02681 2967 od. 0170 5243316

Seniorenpflegehaus

Sonnenhang GmbH

Zum Lichtenberg 1

57635 Mehren

Tel: 02686/897780-0

Fax: 02686/897780-893

www.sph-sonnenhang.de

E-Mail: info@sph-

sonnenhang.de

Herzlich willkommen
zum

Demenztag
im

Seniorenpflegehaus Sonnenhang
GmbH

Sonntag,
31. März 2019

14.00 – 17.00 Uhr

Vielfältiges Angebot zum Thema
in unserem Haus Sonnenhang
und Haus am Wald:
❖ Präsentation zum Thema
Demenz

❖ Empfindungsspiel
❖ Demenz-Parkour
❖ 10-Minuten-Aktivierung
❖ Biographiearbeit
❖ Vitalzeichenkontrolle
❖ „Dufte Pflege“
❖ Film zum Thema Demenz
❖ Fingerfood
❖ Infostand vom Pflegestützpunkt
Altenkirchen/Flammersfeld

www.kosmetik-flammersfeld.de

Hofladen in Windeck Herchen Zum Appelhof 3,
Mo.-Fr.: 9:30–12:30 Uhr, 14:00–18:00 Uhr, Sa.: 9:00–13:00 Uhr
NEU! Hofladen in Weyerbusch Frankfurter Str. 2a,
Mo.-Fr.: 9:00–18:00 Uhr, Sa.: 9:00–13:00 Uhr
Altenkirchen Kölner Straße, oberhalb Aldi
Di.-Fr.: 9:00–18:00 Uhr, Sa.: 9:00–12:30 Uhr
Rosbach Hauptstraße, Fr.: 9:00–14:00 Uhr

Lokal und frisch!
Obst aus eigener Erzeugung, Gemüse, Kartoffeln,
Säfte, Eier, Fleisch, Weine, Geflügel, Wurstwaren…

www.appelhof.de

Besuchen Sie uns
ere

Hofläden oder

Verkaufsstellen
ganz

in Ihrer Nähe!
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